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www.ksk-koeln.de

Wir kümmern uns um Ihre Geldangelegenheiten, in Bensberg, Kölner Straße
19–21 und Schloßstraße 46–48 · Bergisch Gladbach, Johann-Wilhelm-Lindlar-
Straße 2–4, Hauptstraße 208–210 und Am Rübezahlwald 7 · Gronau, Mül-
heimer Straße 205 · Hand, Dellbrücker Straße 48 · Hebborn, Odenthaler
Straße 214 · Heidkamp, Bensberger Straße 159–161 · Herkenrath, Ball 12 
· Lustheide, Hüttenfeld 1 · Moitzfeld, Moitzfeld 78 · Paffrath, Paffrather
Straße 315 · Refrath, Siebenmorgen 23 · Schildgen, Altenberger-Dom-
Straße 128 und in 201 weiteren Geschäftsstellen. Der s-UmzugsService der
Kreissparkasse Köln sorgt dafür, dass alles rund ums Geld reibungslos
klappt. Und nützliche Informationen sowie praktische Tipps finden Sie in
unserem kostenlosen UmzugsPlaner. Fragen Sie uns einfach direkt. 
Wenn’s um Geld geht – s-Kreissparkasse Köln.

Herzlich 
willkommen in 
Bergisch Gladbach.
Wohin es Sie auch zieht, 
Ihr Konto zieht mit.

027097_ANZ_210x195_X_2c  24.09.2008  13:10 Uhr  Seite 1
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Anzeige

Rheinisch-Bergisches TechnologieZentrum

Start-up-Zentrale  
im TechnologiePark  
Bergisch Gladbach
Beide Einrichtungen verbindet das Duale Konzept: 
Beratung und Unterstützung für innovative und technolo-
gieorientierte Existenzgründer von A-Z ist die Aufgabe des 
TechnologieZentrums, einer Einrichtung der regionalen 
Wirtschaftsförderung. Seit 16 Jahren angesiedelt und eta-
bliert am Standort TechnologiePark Bergisch Gladbach, hält 
das Gründerzentrum neben der kostenlosen Beratung maß-
geschneiderte Büroräume bereit und schafft mit gemein-
schaftlich nutzbaren Infrastruktureinrichtungen und einem 
umfassenden Serviceangebot optimale Startbedingungen 
für den Markteinstieg der Existenzgründer.

Erfordert das Wachstum der Jungunternehmen aus dem 
TechnologieZentrum größere Raumkapazitäten, können sie 
ohne Adress- und Kontaktdatenwechsel in den Technologie-
Park umziehen. Zurzeit verfügt der TechnologiePark Bergisch 
Gladbach über 75.000 m² Büro-, Konstruktions-, Labor- und 
Fertigungsfläche; Planungsreserven sind vorhanden.

Der Branchenmix am Standort und das dichte Netzwerk des 
TechnologieZentrums umfasst Institutionen aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Verwaltung. Die Rheinische Fachhoch-
schule (RFH) beispielsweise unterhält Forschungsflächen 
für Studenten im TechnologieZentrum. Hier wird in einem 
wirtschaftsnahen Umfeld geforscht und entwickelt, praxis-
nah die Umsetzung von Wissen trainiert und Technologie-
transfer mit Bergisch Gladbacher Unternehmen betrieben. 
Gleichzeitig unterstützt das TechnologieZentrum
im Rahmen der Kooperation Ausgründungen aus der Fach-
hochschule am Standort. Berufliche Perspektiven werden so 
aufgezeigt und hoch qualifizierter Nachwuchs an die Region 
gebunden.

Kommunikation ist das Schlüsselwort zum Erfolg!

Gründer bevorzugt!
  Einrichtung der regionalen Wirtschaftsförderung

  Kostenlose Beratung vor, während  
und nach einer Existenzgründung

   Wettbewerbsvorteile durch preiswerte  
Nutzung zentraler Infrastruktur und  
Gemeinschaftseinrichtungen

  Veranstaltungen zur Fortbildung und  
zum Austausch von Gründern

  Kooperation mit Wirtschaft und Wissenschaft

  Günstige Mietflächen ab 25 m² in  
Campus-Atmosphäre

Rheinisch-Bergisches TechnologieZentrum GmbH
 Friedrich-Ebert-Straße  ·  D-51429 Bergisch Gladbach
 Tel.: 0 22 04 - 84-24 70  ·  Fax: 0 22 04 - 84-24 71
 E-mail: info@tz-bg.de

www.tz-bg.de
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S ie sind „neu“ in Bergisch Gladbach, vielleicht 
aber auch schon seit langem fest verwurzelt  
in unserer schönen Stadt. Wenn Sie diese 

Zeilen lesen, dann sind Sie auf der Suche nach 
Informationen: Entweder benötigen Sie eine ge-
zielte Auskunft oder Sie möchten sich von der  
Vielfalt des städtischen Angebots inspirieren 
lassen. Die Broschüre „Informationen für Bürge-
rinnen und Bürger“ wird Sie – so hoffe ich – an Ihr 
Ziel führen. 

Die Stadt Bergisch Gladbach stellt sich Ihnen auf 
den nächsten Seiten in mehrfacher Hinsicht vor: 
Zunächst als Ihre Dienstleisterin und als Ansprech-
partnerin für viele Fragen des Alltags, darüber 
hinaus aber auch als Wirtschaftsstandort und 
Kulturlandschaft mit sehr vielen Pluspunkten, die 
sich positiv auf die Lebensqualität auswirken. Ein 
besonderes Anliegen ist die Gestaltung der Stadt 
als Lebensraum für Kinder und Familien und als 
eine Gemeinschaft von Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich gegenseitig unterstützen. Viele Menschen 
in unserer Stadt engagieren sich freiwillig. Schön, 
wenn Sie mitmachen!

Die Bürgerinnen und Bürger verfügen über 
zahlreiche Möglichkeiten, sich auch in das poli-

tische Geschehen einzumischen. Ergreifen Sie die 
zahlreichen Angebote der Bürgerbeteiligung im 
Rahmen der Stadtplanung, wenden Sie sich an den 
„Ausschuss für Anregungen und Beschwerden“ 
oder besuchen Sie mich in meiner „Bürgersprech-
stunde“. In den wärmeren Monaten finden Sie 
mich auch zu bestimmten Zeiten auf den Wochen-
märkten im Stadtgebiet. 

Ebenso lohnt sich ein Blick auf die Homepage 
unserer Stadt: www.bergischgladbach.de. Sie wird 
ständig aktualisiert und um neue Nachrichten 
ergänzt. Hier finden Sie wichtige Termine und 
Adressen.

Ich freue mich sehr, Sie mit dieser Informations-
broschüre als Bürgerin oder Bürger unserer Stadt 
begrüßen zu dürfen, und hoffe, Sie fühlen sich in 
Bergisch Gladbach zu Hause.  
Viel Freude bei der Lektüre!

Lutz Urbach
Bürgermeister

Liebe Bergisch Gladbacherinnen  
und Bergisch Gladbacher,

Vorwort
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www.belkaw.de

Im Bergischen zu Hause

Wir liefern die Energie dazu. Wenn Sie im Bergischen das Licht einschalten,
die Erdgasheizung aufdrehen oder anderweitig Energie nutzen: 
Die BELKAW sorgt tagtäglich mit ihren Leistungen für ein behagliches Zuhause. 

BELKAW – Aktiv im Bergischen.

Gut versorgt mit bergischer Energie

182 X 170 Imageanzeige BELKAW Satzspiegel.indd   1 03.12.10   09:09

Anzeige
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Anzeige

Wir können

Hier.
iHr starker tele- 

kommunikationsanbieter  
in bergiscH gladbacH

Ganz gleich, ob internet, telefon oder mobilfunk – bei  
uns gibt es alles aus einer Hand. Und für Sie als Nachbarn  
natürlich besonders günstig. Kommen Sie einfach bei uns 
vorbei und überzeugen Sie sich von unserem ausgezeich-
neten Service. Wir beraten Sie gern!

infos: 0800 2222 800 oder  
www.netcologne.de 

Jetzt 30,- w * startgutHaben für sie...

...und zusätzlicH tolle  
aktionsvorteile sicHern.

Holen Sie sich ein DSL-Paket von NetCologne – zum Beispiel unseren  
Bestseller, die doppel-flat! Profitieren Sie von unseren Aktionsvor teilen 
und sichern Sie sich zusätzlich 30 Euro* Startguthaben. 

lösen sie diesen gutschein bei folgendem netcologne-Partner ein: 
Johann-Wilhelm-Lindlar-Straße 9, 51465 Bergisch Gladbach

* Das Startguthaben erhalten Sie einmalig und bis zum 29.02.2012 bei Abschluss eines DSL-Vertrages in unserem Shop. Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den letzten 3 Monaten keine NetCologne-Kunden waren und an das  
 NetCologne-Netz angeschlossen werden können. DSL-Anschluss-Check unter www.netcologne.de. Keine Barauszahlung.

RZ_NC_AZ_Neubuerger_182x170_240111.indd   1 25.01.2011   11:40:41 Uhr
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Die Stadt Bergisch Gladbach hat in diesem Jahr einen ganz besonderen Jubilar. Das Unternehmen Krüger, Marktführer im Bereich lösliche Kaffeespeziali-
täten, wird am 01.06.2011 40 Jahre. 1971 machte sich Willibert Krüger mit der Produktion und dem Verkauf von Instant-Getränken in den Nebenräumen 
des elterlichen Großhandels selbständig. Was klein anfing, hat sich innerhalb von 40 Jahren zu einem weltweit tätigen Unternehmen entwickelt, das 2010 
einen Jahresumsatz von rund 1,6 Mrd. Euro verzeichnete. 4.400 Mitarbeiter tragen tagtäglich zum Erfolg mit bei. Die Stadt Bergisch Gladbach gratuliert 
dem Unternehmen. Firmengründer Willibert Krüger und sein Sohn Marc, der Geschäftsführer im Unternehmen ist, stehen der Bürgerbroschüre rück- und 
zukunftblickend Rede und Antwort:

Herr Krüger, nicht jeder macht sich selbständig. 
Was hat Sie 1971 dazu maßgeblich bewegt, ein 
Unternehmen zu gründen?

Willibert Krüger: Wenn sich einem eine Chance 
bietet, muss man diese erkennen und dann den 
Mut haben zuzugreifen. Ich hatte diese Chance 
und ich habe zugepackt. Es war genau der richtige 
Schritt und ich würde es jederzeit wieder so 
machen. Auch wenn man vorher nie weiß, wie es 
ausgeht. 

Gab es Momente während des Gründungsan-
fangs, in denen Sie irgendwelche Zweifel an 
einer positiven Entwicklung Ihres Unternehmens 
hatten? Hätten Sie am Anfang je damit gerechnet, 
dass sich das Unternehmen zu dem entwickelt, 
was es heute ist?

Willibert Krüger: Zweifel hat es für mich nicht 
gegeben. Allerdings stand die heutige Größe des 
Unternehmens damals nicht zur Debatte. Ich 
war und bin Unternehmer aus Leidenschaft, das 
spiegelt sich auch in der Entwicklung von Krüger 
wider.

Welches Erlebnis hat Sie in Ihrer 40-jährigen 
Firmengeschichte besonders geprägt? Welches 
Ereignis werden Sie nie vergessen können? 

Willibert Krüger: Viele positive und negative 
Erlebnisse prägen einen Unternehmer. Wird man 
zu Boden geworfen muss man wieder aufstehen 
und härter nachfassen. Man darf sich nicht unter-
kriegen lassen und sollte immer an sich glauben, 
vor allem auch in schwierigeren Zeiten. An diesen 
wächst man letzten Endes aber auch.

Wenn Sie auf Ihre Jahre mit dem Handel zurück-
blicken, welche Entwicklung im Lebensmittel-
handel hat Sie besonders beeindruckt?

Willibert Krüger: Als Unternehmer beeindrucken 
mich logischerweise die selbstständigen Kaufleute, 
die Tag für Tag die Dinge in die Hand nehmen 
und die Dinge bewegen. Diese Risikobereitschaft 
und deren Kraft braucht die Gesellschaft. Für 
mich sind das genau die Leute, die zu Zeiten 
der Wirtschaftskrise ganz weit Vorne bei den 
Erfolgreichen mitgespielt und die den größten 
Teil dazu beigetragen haben, dass es wieder auf-
wärts geht.

Wie wird sich, laut Ihrer Prognose, der Markt in 
den nächsten Jahren verändern und wie bereitet 
sich das Unternehmen Krüger darauf vor?  

Willibert Krüger: 1998 haben wir das Unter-
nehmen Ludwig Schokolade mit den Traditions- 
marken Trumpf, Mauxion und FRITT in die 
Krüger Gruppe eingegliedert. Damit wurden 
die Weichen gestellt, auch im Wettbewerb des 
21. Jahrhunderts auf nationaler und internatio-
naler Ebene zu agieren. Auch zukünftig müssen 
wir, um wettbewerbsfähig zu bleiben, Marken-
Zukäufe tätigen und weiterhin viel investieren. 
Nur so können wir weiter wachsen. Dabei muss 
das Geld in der Firma bleiben und das Kapital 
weiter erhöht werden, damit wir auch in Zukunft 
stark und flexibel am Markt agieren können. Und 
nicht zuletzt ist eine Rohstoffabsicherung enorm 
wichtig, denn ohne Rohstoffe keine Produkte.

Marc Krüger, welche Visionen haben Sie, die Sie 
zukünftig auch gern umsetzen wollen? Gibt es 

Dinge, die Sie anders als Ihr Vater machen wollen 
und wenn ja, welche?

Marc Krüger: In erster Linie möchte ich natür-
lich das Unternehmen erhalten und erfolgreich 
das weiterführen, was mein Vater in den letzten 
40 Jahren aufgebaut hat. Krüger ist ganz klar ein 
Familienunternehmen und soll es auch bleiben. 
Natürlich gibt es Wachstumsmärkte an denen 
kein Unternehmen vorbei kommt. Aber auch hier 
werde ich dem Rat meines Vaters folgen und nur 
gemeinsam mit starken Partnern in die neuen 
Märkte starten. Die Herausforderung ist es, die 
richtigen Partner zu erkennen. Dieses Gespür hat 
mein Vater als erfolgreicher Unternehmer in seiner 
Laufbahn entwickelt und ich vertraue auf seinen 
Instinkt und Rat.

Schauen wir in die Zukunft: Was wünschen Sie 
sich beide für die nächsten 40 Jahre Krüger? Wie 
sieht Ihre Planung der nächsten Jahre aus?

Willibert Krüger: Es wird weiter gehen wie die 
letzten Jahre auch. Wir werden arbeiten, arbei-
ten, arbeiten. Diese Einstellung hat uns wachsen 
lassen und wird uns auch in Zukunft nach vorne 
bringen.

Marc Krüger: Ich wünsche mir das gleiche 
erfolgreiche Wachstum. Wir werden weitere 
Unternehmen, die zu Krüger passen, akquirieren, 
um das Wachstum aktiv zu pushen. Vor allem 
aber ist eine zufriedene und tatkräftige „interne 
Truppe“ wichtig. Die haben wir und sie zieht mit 
uns gemeinsam an einem Strang.

40 Jahre Krüger – Interview mit Firmengründer Willibert Krüger

RZ_ANZ_Bürgerbroschüre_Interview_GL_182x170_4c.indd   1 04.03.11   14:13

Anzeige
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Eine Erfolgsgeschichte zum Genießen.
Können Sie sich vorstellen, was nötig ist, um aus einem kleinen Familienunternehmen in Bergisch Gladbach 
einen weltweit tätigen Konzern mit über 4.400 Mitarbeitern zu machen? Ganz einfach:

Eine gute Idee
Willibert Krüger kam 1971 auf 
die Idee, einen Instant-Tee zu 
entwickeln. In Nebenräumen des 
elterlichen Großhandels begann 
er mit diesem mutigen Projekt 
und konnte nach einiger Zeit 
schon das erste Instant-Granulat 
erfolgreich herstellen. Damit be-
setzte er eine Marktnische, in der 
sich das Unternehmen bis heute 
als Marktführer behauptet hat. 

Ein gutes Wachstum
Instant-Tee war erst der Anfang. 
Immer wieder wurde die Produkt-
palette vergrößert und reicht 
mittlerweile von löslichen Kaffee- 
und Teespezialitäten über Schoko-
laden und Pralinen, Vitamin- und 
Arzneipräparaten bis hin zu einem 
Kapselmaschinensystem. Heute 
gehören bekannte Marken wie 
Schogetten, Edle Tropfen oder Fritt 
zur Krüger Unternehmensfamilie. 

Eine gute Qualität
Bei Krüger Produkten ist eines 
immer sicher: da ist Qualität drin. 
Aus über 2.000 hochwertigen 
Rohstoffen werden täglich über 
500 verschiedene Produkte her-
gestellt. Der Weg vom Rohstoff 
bis zum fertigen Produkt wird 
dabei durch verschiedene Kon-
trollen gesichert, um eine kon-
stant hohe Qualität der Krüger 
Markenprodukte zu gewährleisten.

RZ_ANZ_Bürgerbroschüre_GL_182x170_4c.indd   1 04.03.11   13:12



Bergische Idylle pur: Blick vom Malerwinkel aufs Bensberger Rathaus

12

Willkommen

12



13

B e r g isch Gladbach – wer zum ersten Mal  
hierher kommt, erwartet möglicherweise ein  
Gipfelpanorama. Von Köln kommend wird es 
zwar hügeliger, aber Berge sehen doch anders aus! 
Nicht geographisch, sondern historisch leitet sich 
der Name her: von den „Grafen von Berg“, die sich 
zu Beginn des 12. Jahrhunderts hier niederließen 
und der Region ihren Namen gaben. Immerhin 
gibt es doch gut 200 Meter Höhenunterschied 
zur Kölner Bucht – sanft aufsteigend von der 
Rheinebene zu den Hügeln des Bergischen Landes. 
Herausragender Blickfang von Köln aus ist dabei 
das Barockschloss des Kurfürsten Johann Wilhelm II. 
von Berg auf dem „Schlossberg“ im Stadtteil 
Bensberg. Nach neuesten Erkenntnissen hat es 
hier bereits in der Römerzeit eine untergegangene 
Siedlung namens Alisum gegeben.

Geographisch am östlichen Rand der Kölner Bucht 
und auf den auslaufenden Rheinterrassen erbaut, 
erstreckt sich Bergisch Gladbach über ein Gebiet 
von genau 83,12 km². Als Kreisstadt des Rheinisch-
Bergischen Kreises ist Bergisch Gladbach heute 
eine überschaubare Großstadt mit ca. 110.000 
Einwohnern. Ihren jetzigen Zuschnitt hat die Stadt 
Bergisch Gladbach im Jahr 1975 bei der kommu-
nalen Gebietsreform erhalten. Damals wurden die 
beiden bis dahin selbstständigen Städte Bensberg 
und Bergisch Gladbach sowie der Ortsteil Schild-

gen zu einer neuen Kommune geformt. Die ältere 
der beiden, Alt-Bergisch Gladbach, erhielt 1856 
die Stadtrechte.

Noch heute ist die 1975 übernommene Sied-
lungsstruktur intakt: Neben den großen Ortslagen 
bestehen eine Anzahl kleinerer Wohngebiete, die  
ihren zum Teil dörflichen Charakter erhalten haben  
und weiter pflegen. Die Einzelhandelszonen in der 
Stadtmitte und in Bensberg knüpfen eher an den 
Großstadt-Anspruch an. Und weil Bergisch Glad-
bach auf mehr als 60 % des Stadtgebiets Grün-
flächen vorweisen kann, hat sich der Wohnwert in 
dieser Stadt ständig gesteigert. Junge und ältere 
Bürger fühlen sich wohl in Bergisch Gladbach.

1. Willkommen in Bergisch Gladbach

Die Historie der Stadt
erhalten Sie im Stadtarchiv
oder im Buchhandel
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Wegen ihrer besonderen Entstehungsgeschichte 
verfügt die Stadt auch über zwei Rathäuser, die bei-
de von besonderem Reiz sind. Das Rathaus in Ber-
gisch Gladbach ist im Stil des Historismus errichtet 
und wurde 1906 eingeweiht. Sein Pendant in 
Bensberg wurde Ende der 60er Jahre (1965–1971) 

erbaut und ist durch seine architektonische Gestal- 
tung weit bekannt. Der vielfach ausgezeichnete Ar-
chitekt Gottfried Böhm errichtete das Gebäude un-
ter Verwendung der historischen Bausubstanz einer 
alten Burganlage aus dem 12. Jahrhundert, dem so 
genannten „Alten Schloss” der bergischen Herzöge. 

Papierstadt Bergisch Gladbach
Diese Entwicklung ist nicht nur dem Engagement 
der Menschen zu verdanken, sondern auch der 
Natur: Der bergische Bach Strunde, der durch  
unsere Stadt fließt, wurde einstmals fleißigster 
Bach Deutschlands genannt, da unzählige verschie-
dene Mühlen seine Kraft nutzten, darunter die 
Gohrsmühle, die Schnabelsmühle und die Papier-
mühle Alte Dombach, aus denen das bedeutende 
Papierunternehmen Zanders hervorging. Mit  
Feinpapieren – darunter so bekannte Marken wie 
„Gohrsmühle“ oder „CHROMOLUx“ – schrieb 
Zanders Industriegeschichte. Heute gehört das 
Unternehmen zum finnischen M-real-Konzern 
und ist immer noch ein sehr bedeutender Teil der 
Stadt.

Technologiestadt Bergisch Gladbach
Nicht nur die Papierherstellung ist als wich-
tiger Wirtschaftszweig zu nennen.  Mindestens 
ebenso bekannt  ist die Firma Krüger, die ihren 
Aufstieg dem innovativen Instant-Verfahren 
verdankt. Innerhalb nur einer Generation ist 
es Willibert Krüger gelungen, aus dem kleinen 
Familienbetrieb einen international agierenden 
Lebensmittelkonzern zu machen. In jüngster Zeit 
kommen neue innovative Entwicklungen dazu. 
Biotechnologie und Automotive sind Zukunfts-
branchen, die sich in Bergisch Gladbach angesie-
delt haben. Vor allem der Technologiepark zieht 
junge Firmen wie z.B. Miltenyi an. In kleinen, 
aber feinen Nischen haben sich diese Unter- 
nehmen mit hochspezialisierten Produkten z.T. 
sogar zu Weltmarktführern entwickelt. Mehr 
dazu im Kapitel „Wirtschaft“.

Rathaus Bensberg:  
Hier finden Rats- und 

Ausschuss-Sitzungen statt

Rathaus Stadtmitte:  
Hier haben Bürgermeister 

und die Fraktionen des 
Rates ihren Sitz



15

Gourmetstadt Bergisch Gladbach
Gleich zwei weithin bekannte 3-Sterneköche 
zaubern in Bergisch Gladbach Gourmet-Küche auf 
den Tisch. Nils Henkel im Restaurant des Schloss-
hotels Lerbach und Joachim Wissler, Vendôme 
im Grandhotel Schloss Bensberg, lassen Bergisch 
Gladbach in den Gourmet-Rang-Listen eine Spit-
zenposition einnehmen: Schloss Lerbach, ehemals 
in Privatbesitz, ist ein Hotel der Althoff-Gruppe 
und liegt in einem wunderschönen Park. Auf den 
Hügeln von Bensberg liegt das Grandhotel Schloss 
Bensberg an hervorragender Stelle. Das zweite Alt-
hoff-Hotel öffnete seine Pforten im so genannten 
neuen Schloss des Kurfürsten Johann Wilhelm II.

Wir schauen über den Tellerrand –  
Partnerschaft international
Um Freundschaften und Kontakte über die 
Grenzen hinaus besonders jungen Menschen 
zu ermöglichen, pflegt Bergisch Gladbach part-
nerschaftliche Beziehungen zu den Städten 
Bourgoin-Jallieu und Joinville-le-Pont (Frankreich), 
Luton und Runnymede (Großbritannien), Velsen 
(Niederlande), Marijampolé (Litauen), Limassol/
Lemesos (Zypern), Pszczyna/Pleß (Polen) und Beit 
Jala (Palästina).

Schon unmittelbar nach dem Zweiten Weltkrieg 
versuchte man in Bergisch Gladbach, freundschaft-
liche Kontakte ins westliche Ausland aufzubauen. 
Bereits am 14. Juli 1956 schloss Bergisch Gladbach 
durch Partnerschaftsverträge Freundschaften mit 
den Städten Bourgoin-Jallieu, Luton und Velsen. 
Die Stadt Bensberg verschwisterte sich am 18. Sep-
tember 1960 mit der Stadt Joinville-le-Pont und 
am 8. Mai 1965 mit Egham (heute Runnymede). 
Damit waren bereits recht früh Gelegenheiten 
gegeben, auf privater Ebene Kontakte nach Fran-
kreich, Großbritannien und den Niederlanden zu 
knüpfen – zu Zeiten, da Auslandsfahrten für breite 
Bevölkerungskreise noch längst nicht auf der 
Tagesordnung standen. Der Rat der neuen Stadt 
Bergisch Gladbach beschloss am 9. Oktober 1975, 
die partnerschaftlichen Beziehungen zu allen fünf 
Städten auch in Zukunft fortzuführen.

Die Stadt Bergisch Gladbach dehnte ihre 
offiziellen internationalen Kontakte am 3. August 
1989 durch den Abschluss eines Partnerschaftsver-
trages mit der Stadt Marijampolé in Litauen nach 

Zwei Bürgermeister,  
eine Städtepartnerschaft: 
Raji Zeidan (Beit Jala) und 
Lutz Urbach (kleines Bild)

Oben: Treffen in Beit Jala 
mit Axel Becker, dem 
Vorsitzenden des Partner-
schaftsvereins
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Osteuropa aus. Ergänzt wurden die partnerschaftlichen Ver-
bindungen am 17. Januar 1991 durch die Unterzeichnung eines 
Freundschaftsvertrages mit der Stadt Limassol in Zypern und 
eines Partnerschaftsvertrages mit der polnischen Stadt Pszczyna 
(Pleß) am 24. April 1993.

Die jüngste Städtepartnerschaft wurde im Januar 2011 
mit der Stadt Beit Jala offiziell geschlossen. Die etwa 17.500 
Einwohner zählende Stadt  liegt im näheren Umfeld von Beth-
lehem und Jerusalem. Beit Jala stellt ein großartiges Beispiel für 
ein harmonisches und respektvolles Zusammenleben unter-
schiedlicher Religionen und Lebensweisen dar.

Eine vielseitige und  lebendige Stadt
In dieser Broschüre möchten wir Ihnen die Stadt Bergisch Glad-
bach mit all ihren Facetten näher bringen. Sie finden deshalb 
nicht nur die wichtigsten Dienstleistungen der Stadtverwal-
tung beschrieben, sondern auch die vielfältigen Angebote, die 
Bergisch Gladbach lebens- und liebenswert machen: Kultur, 
Bildung, Wirtschaft, Sport, Veranstaltungen und Feste. Und 
nicht zuletzt das Ehrenamt mit seinen Vereinen, die einen guten 
Teil des Gemeinwesens ausmachen.  

www.cdu-gl.de

Herzlich willkommen in
Bergisch Gladbach!

Sehr geehrte neue Mitbürgerin,
sehr geehrter neuer Mitbürger,

wir freuen uns, daß Sie sich dazu entschieden 

haben, nach Bergisch Gladbach zu ziehen.

Als CDU versuchen wir unsere Heimatstadt 

gemeinsam mit Ihnen, unseren Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, zu gestalten. Dies gelingt uns 

aber nur, wenn wir dazu in einem regelmäßigen 

Austausch mit Ihnen stehen.

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf und gestalten Sie 

mit. Wir freuen uns darauf.

Herzliche Grüße,

Thomas Hartmann, Parteivorsitzender

thomas.hartmann@cdu-gl.de

Anzeige

Der Ratssaal im Rathaus Bensberg:  
Raum für Politik, Kultur und Begegnung
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Besonders hinweisen möchten wir Sie auf den A-Z-Teil, der 
ein Nachschlagewerk des öffentlichen Lebens unserer Stadt 
darstellt. Neben Telefonnummern und E-Mail-Adressen der 
Dienststellen der Verwaltung und der Mitglieder des Rates der 
Stadt finden Sie  viele Adressen des öffentlichen Lebens: ein 
Ärzteverzeichnis, Adressen von Schulen, Krankenhäusern und 
den Vereinen der Stadt.

Weitere Informationen, das Hotel- und Unterkunftsverzeichnis 
sowie alle politischen Ausschussunterlagen erhalten Sie auch 
im:

Pressebüro der Stadt Bergisch Gladbach
Abteilung	Stadtmarketing/Öffentlichkeitsarbeit
Rathaus Stadtmitte, Zimmer 7
Konrad-Adenauer-Platz 1 
Telefon: (0 22 02) 14 28 04

Ihre FDP -  
 für eine starke Mitte

Wir machen uns stark
• für Familie und Zukunft
• für gleiche Chancen auf Bildung
• für Leistung, die gerecht belohnt wird
• für die Wirtschaft in Bergisch Gladbach

Machen Sie mit und unterstützen Sie uns.

Fraktionsvorsitzender:
Dr. Reimer Fischer
Telefon 0 22 02 - 3 44 64
Stellv. Bürgermeisterin: 
Ingrid Koshofer 
Telefon 0 22 02 - 98 24 44

www.fdp-bergischgladbach.de

ST. JOSEFSHAUS REFRATH
Alten- und Pflegeheim
Junkersgut 10 - 14
51427 Bergisch Gladbach

  Wir bieten: 
• Einzel- und Doppel zimmer 
• Plätze in der Kurzzeitpflege
• Geschütztes Wohnen für demenziell Erkrankte
•  Räumlichkeiten für persönliche Bewohnerfeste
• Kapelle mit regelmäßigen Gottesdiensten
•  Weitläufiger Park mit Sinnes- und Obstgarten, 
   Bänken und Blumenbeeten

Bewohnern und ihren Angehörigen bieten wir Begleitung 
im Alter, in Krankheit und im „integrierten Hospiz“ an.

Einzugsberaterin:

Hildegard Spitzer • Telefon: 0 22 04 - 47-0

Anzeige

Anzeige
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Die Stadt

Konrad-Adenauer-Platz mit Rathaus
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Standorte der Verwaltung

Eine moderne Stadtverwaltung versteht sich als 
Dienstleisterin für die Bürgerinnen und Bürger.  
Die Standorte der Verwaltung finden Sie im  
A-Z-Teil, das meiste können Sie im Bürgerbüro 
erledigen.

Das Bürgerbüro – zentral in der Stadt-
mitte und mobil an sechs Standorten

Wichtigste Anlaufstelle der Verwaltung ist das Bür-
gerbüro, das zentral am Konrad-Adenauer-Platz 9 
in der Stadtmitte untergebracht ist. Die Grundidee 
des Bürgerbüros ist denkbar einfach: eine Vielzahl 
von städtischen Leistungen aus einer Hand, zu 
Öffnungszeiten	auch	über	Mittag	und	an	Samsta-
gen. Das alles bei sofortiger Erledigung und kurzen 
Wartezeiten. Mit einem einzigen Besuch kann im 
Bürgerbüro ein umfassendes Serviceangebot in 
Anspruch genommen werden. So erübrigt sich der 
klassische Gang zu den Fachdienststellen innerhalb 
der Verwaltung in allen „Routinefragen“.

Als Angebot für die anderen Stadtteile bietet 
Bergisch Gladbach einen besonderen Service an: 
das Mobile Bürgerbüro – jeweils an einem oder 
zwei Tagen vor Ort in Schildgen, Paffrath, Hand, 

2. Die Stadt:
Dienstleisterin für Bürgerinnen und Bürger

Refrath, Herkenrath und Bensberg. Die Kreisspar- 
kasse Köln, die VR-Bank und die Bensberger Bank  
stellen dem Mobilen Bürgerbüro ihre Räumlich-
keiten für diesen Service zur Verfügung. So kommt 
die Stadt zu Ihnen in den Stadtteil – und Sie kön-
nen beim Bankgeschäft gleich den Behördengang 
mit besorgen.

Öffnungszeiten: siehe A-Z-Teil  
unter dem Stichwort  
„Stadtverwaltung/Öffnungszeiten“.

Erste Anlaufstelle für  
Bürgerinnen und Bürger: 
das Bürgerbüro  
im Stadthaus am  
Konrad-Adenauer-Platz 9
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Im zentralen und im mobilen Bürgerbüro 
erledigen Sie ...

•		Änderung	der	Anschrift	im	Kfz-Schein	bei	 
Umzug innerhalb des Rheinisch-Bergischen 
Kreises

•	Aufenthaltsbescheinigungen
•	An-,	Ab-,	Ummeldungen 
•	Antrag	auf	Tausch	eines	Führerscheins
•	Beantragung	von	Auskunftssperren
•	Beantragung	von	Bundespersonalausweisen
•	Beantragung	von	Führerscheinen
•	Beantragung	von	Führungszeugnissen
•	Beantragung	von	Personalausweisen
•	Beantragung	von	Reisepässen

Im zentralen und im mobilen Bürgerbüro 
erhalten Sie ...

•	Beglaubigungen
•	Fischereischeine
•	Auskunft	aus	dem	Gewerbezentralregister
•	Haushaltsbescheinigungen
•	Kinderreisepässe
•	Lebensbescheinigungen
•	Melde-,	Aufenthaltsbescheinigungen
•	Melderegisterauskünfte
•	Untersuchungsberechtigungsscheine
•	Verlängerung	von	Schwerbehindertenausweisen

 Nur im zentralen Bürgerbüro 
erhalten Sie …

•		Abholung	fertiger	Personalausweise	und	 
Reisepässe

•	Hotelverzeichnis
•	Informationsmaterial	der	Stadt
•	Prospekte
•	Sperrmüllabholkarten
•	Touristeninformation
•	VHS-Programme
•		Vordrucke	und	Antragsformulare	der	städtischen	

Dienststellen und anderer Behörden

Bürgerbüro Bergisch Gladbach 
Telefon:  02202 – 14 2322
Telefax:  02202 – 14 2293
Internet: www.bergischgladbach.de
E-Mail: buergerbuero@stadt-gl.de

Mobile Bürgerbüros gibt 
es in Schildgen, Paffrath, 

Hand, Refrath,  
Herkenrath und Bensberg
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Bergisch Gladbach im Internet

www.bergischgladbach.de – online ist das Bild 
der Stadt so bunt wie in der Realität. Eine riesige 
Palette von Informationen und Eindrücken über 
Bergisch Gladbach findet man gebündelt auf gut 
strukturierten Seiten. Ob man wissen will, wie das 
Rathaus aus der Luft aussieht, welches Programm 
beim Stadtfest läuft, wo Baustellen zu Staus führen 
können oder ob auf dem Konrad-Adenauer-Platz 
gerade die Sonne scheint – alles steht abrufbereit 
zur Verfügung, bestens sortiert und topaktuell.

Rathaus A-Z: Das ist das virtuelle Bürgerbüro  
der Stadt Bergisch Gladbach. Hier finden Sie 
Auskünfte über alle Dienststellen, mit Zustän-
digkeiten, Ansprechpartnern, Informationen zu 
Unterlagen, die Sie mitbringen müssen, und den 
dazu gehörigen Formularen zum Herunterladen. 
Niemand soll unnötige Wege zur Behörde gehen 
müssen, sondern so viel wie möglich zu Hause am 
Bildschirm erledigen können. Was steckt sonst 
noch alles hinter www.bergischgladbach.de?

•		Aktuelle	Meldungen,	mit	Fotos	illustriert	–	Top-
Themen und Direktlinks zu viel gefragten Seiten

•		Politik	&	Verwaltung:	z.B.	alle	Ratsunterlagen,	
Sitzungstermine, Ausschussbesetzungen, Daten 
und Fakten

•		Stadtleben,	Sport	&	Freizeit:	z.B.	Stadttour,	
Bäder	&	Wellness,	Feiern	&	Heiraten,	Partner-
städte

•		Bildung	&	Kultur,	Familie	&	Soziales:	 
z.B.	Schule	&	mehr,	kulturelle	Einrichtungen,	
freie Kultur, Kinderbetreuung, Frauen, Senioren, 
Behinderungen 

•		Planen	&	Bauen,	Umwelt	&	Technik:	 
z.B. Stadtplanung, Grundstücksmarkt,  

Umweltschutz, Abwasserwerk, Abfallwirtschaft, 
Feuerwehr

•		Wirtschaft:	z.B.	Gewerbeflächenbörse,	 
Wirtschafts-Ticker, Fakten für Investoren,  
Ausschreibungen

•		Tourismus:	z.B.	Unterkünfte,	Sehenswertes,	Aus-
flugstipps,	Museen	&	Ausstellungen

•		GL	interaktiv,	Termine	&	Links:	z.B.	Tages-Ter-
minkalender, Ausstellungen, Kino, Kleinanzeigen

Viele weitere spezielle Themenkreise der Stadt-
verwaltung werden angesprochen – mit Informa-
tionen,	die	in	die	Tiefe	gehen.	Querverweise	auf	
Bergisch Gladbacher Firmen, Privatpersonen oder 
Vereine mit eigener Homepage weben ein dichtes 
Netz der Online-Präsenz vor Ort. Schauen Sie 
rein, klicken Sie sich durch und lernen Sie Bergisch 
Gladbach kennen!

www.bergischgladbach.de
– so bunt wie die Stadt
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Das Standesamt 

Im Personenstandsrecht ist die amtliche Führung 
der Personenstandsbücher geregelt, aus denen 
Personenstandsurkunden (Geburts-, Abstam-
mungs-, Heirats- oder Sterbeurkunden) ausgestellt 
werden. Diese „hoheitliche“ Tätigkeit kann nur 
vom Standesbeamten vorgenommen werden. 
Ebenso wie die Beurkundung der Anerkennung 
der Vaterschaft, die Beurkundung und Entgegen-
nahme eidesstattlicher Versicherungen in Per-
sonenstandsangelegenheiten, die Beglaubigung 
und Entgegennahme von namensrechtlichen 
Erklärungen, die Ausstellung von Ehefähigkeits-
zeugnissen, die Führung der Testamentskartei, 
die Mitteilungen an andere Standesämter sowie 
die Mitwirkung bei der Bevölkerungsstatistik. 
Die schönste Funktion des Standesbeamten ist 
die Eheschließung. Dabei kann man in Bergisch 
Gladbach ganz besonders stilvoll und individuell 
heiraten. Die Standesbeamten trauen an fünf 
verschiedenen Orten.

Im historischen Rathaus am Konrad-Adenauer-
Platz stehen zwei unterschiedliche Räumlichkeiten 
zur Verfügung: das Trauzimmer im Erdgeschoss und 
der große Ratssaal auf der ersten Etage. 

Das Trauzimmer, rechts vom Eingangsportal ge-
legen, fasst für die eigentliche Zeremonie etwa zehn 
Personen. Das Foyer, von dem aus man den Raum 
betritt, ist allerdings geräumig. Hier wird nach dem 
Ja-Wort noch gern ein Gläschen Sekt getrunken. 

Großzügige Platzverhältnisse herrschen dort, 
wo einst die Bürgervertretung tagte. Im großen 
Ratssaal können auch 50 Gäste ohne Problem dem 
Eheversprechen beiwohnen. 

Einen Abstecher macht der Standesbeamte 
gelegentlich auch ins Bensberger Rathaus, wenn 
das ausdrücklich gewünscht ist. 

Alle drei Räume sind »Standard«. Eine zusätz-
liche Gebühr fällt innerhalb der üblichen Dienst-
zeiten nicht an.

Besonders stilvoll heiratet man in der 
Städtischen Galerie Villa Zanders, am Konrad-
Adenauer-Platz gegenüber dem Rathaus: Dort im 

Heiraten im großen  
oder im kleinen Rahmen:  

links der Rote Salon  
in der Villa Zanders,  

rechts das Trauzimmer  
im Rathaus Stadtmitte
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Roten Salon kann man sich ganz im Glanz einer 
vergangenen Epoche vermählen. Die Industriellen- 
familie Zanders hat dieses Haus als standesge-
mäßes Domizil 1874 erbaut. Wer hier heiratet, hat 
auch Gelegenheit zu feiern: Die Anmietung des 
Roten Salons enthält eine zweistündige Verweil-
dauer.

Geradezu kurfürstliche Züge vermittelt der 
ehrwürdige Zanettisaal im Grandhotel Schloss 
Bensberg. Hier erfährt die standesamtliche Trau-
ung einen Hauch von Luxus. Getraut wird nur am 
Samstagnachmittag. Für den Wunschtermin ist 
allerdings eine Abstimmung zwischen dem Braut-
paar, dem Standesbeamten und dem Grandhotel 
Schloss Bensberg erforderlich.
(A-Z-Teil „Standesamt“)

Zentrale Stelle für Anregungen und  
Beschwerden, ZAB

Ihre Meinung ist uns wichtig! Ideen und Anre-
gungen, aber auch Beschwerden, Kritik oder 
Lob sind in unserer Stadt herzlich willkommen. 
Um diese entgegenzunehmen und Ihr Anliegen 
zu verfolgen, steht Ihnen die Zentrale Stelle 
für Anregungen und Beschwerden (ZAB) zur 
Verfügung. Alle Bürgerinnen und Bürger können 
diese zentrale Stelle des Bürgermeisters auf ver-
schiedenen Wegen erreichen. Wir kümmern uns 
und antworten kurzfristig. Sofern Sie lediglich 
eine allgemeine Auskunft wünschen oder eine 
einfache Meldung machen möchten (z.B. Laterne 
ist defekt, Müll liegt herum, Loch ist in der 
Straßendecke) wenden Sie sich bitte direkt an 
den zuständigen Bereich, ggf. über die städtische 
Telefonzentrale, Telefon (02202) 14 -0.

Haben Sie Ideen, Anregungen oder Wünsche? 
Schicken Sie eine Mail, rufen Sie uns an, besuchen 
oder schreiben Sie uns. 

Per Post: 
Stadt Bergisch Gladbach
BM-2 Anregungen und Beschwerden
Postfach 20 09 20
51439 Bergisch Gladbach
Persönlich: 
Hauptstraße 192, 51465 Bergisch Gladbach, 
1. Etage, Räume 101 und 103
Ihre Ansprechpartner/in: 
Frau Mehl
Herr Kredelbach
Herr Rockenberg

Am besten erreichbar: 
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr,
Montag bis Donnerstag von 14:00 bis 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Online: www.bergischgladbach.de/anregungen- 
und-beschwerden.aspx
Telefon:  (02202) 14 22 22
 (mit Anrufbeantworter)
Fax: (02202) 14 70 22 22

Ausschuss für Anregungen und Beschwerden
Bestimmte Anregungen oder Beschwerden können 
auch direkt an den politischen Raum gerichtet 
werden. In der nordrhein-westfälischen Gemeinde- 
ordnung gibt es für eine Vielzahl kommunaler 
Angelegenheiten mehr Beteiligungsmöglichkeiten.  
So können zum Beispiel Anregungen oder  
Beschwerden direkt an den Rat der Stadt Bergisch 
Gladbach gerichtet werden.
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TIPP

Die kompletten Unterlagen für den Ausschuss für 
Anregungen und Beschwerden erhalten Sie im 
Pressebüro im Rathaus Stadtmitte, Zimmer 7.  
Sie bekommen dort auch alle anderen Einladungen 
zu den städtischen Gremien (Rat und Ausschüsse).

D115 – die schlaue Behördennummer
Beim städtischen Internet-Informationsportal 
„Rathaus A-Z“ (siehe Kapitel „Internet“) hört der 
Bürgerservice noch lange nicht auf. In Bergisch 
Gladbach und dem Rheinisch-Bergischen Kreis 
gibt es auch eine Telefonnummer, die alles weiß: 
115 - die einheitliche Behördennummer. Nach Ber-
gisch Gladbach gezogen und das Auto noch nicht 
umgemeldet? Fragen zu Trauung, Elterngeld oder 
Hausbau? Kein Problem – 115 gewählt und schon 
umfassend informiert.

Mit D 115 gehen Stadt und Kreis einen 
weiteren Schritt in Richtung Bürger- und Unter-
nehmensnähe. Sie nehmen damit an einem Pilot-
projekt teil: D115 macht möglich, dass alle Ämter 
unter derselben Telefonnummer zu erreichen sind 
– und das behördenübergreifend und bundesweit. 
In den D115-Servicecentern sprechen Sie mit 
verantwortungsvollen Partnern und kompetenten 

Beratern für jedes Anliegen. Ein „Wir sind nicht 
zuständig“ gibt es mit D115 nicht mehr. 

Die 115 ist Montag bis Freitag von 8:00 bis 
18:00 Uhr erreichbar. Wenn ein Anliegen nicht 
direkt beantwortet werden kann, erhalten die 
Anrufenden innerhalb von 24 Stunden innerhalb 
der Servicezeiten eine Rückmeldung je nach 
Wunsch per Mail, Fax oder Rückruf. Die eigenen 
kommunalen Telefonzentralen werden deswegen 
nicht abgeschafft: Die Stadt Bergisch Gladbach ist 
weiterhin auch unter 02202-140 zu erreichen.

Sprechstunde bei Bürgermeister Lutz Urbach 
Bürgermeister Lutz Urbach hat versprochen,  
sein Amt bürgernah auszuüben. Deshalb bietet  
er einmal im Monat eine Sprechstunde an.  
Die Bürgersprechstunde findet abwechselnd in  
der Stadtmitte, in Bensberg und in Refrath statt. 
Eine vorherige Anmeldung und Benennung der 
Themen ist zu empfehlen. Für die Terminvergabe  
steht die Zentrale Stelle für Anregungen und 
Beschwerden (ZAB) unter den Telefonnummern 
02202-14 2668 und 14 2667 zur Verfügung.

Darüber hinaus bietet der Bürgermeister 
(außer in den Wintermonaten) regelmäßig 
Gesprächsmöglichkeiten mit Bürgerinnen und Bür-
gern auf den Wochenmärkten an. Die Bürokratie 
bleibt hier außen vor: Die Bürgerinnen und Bürger 
müssen sich nicht anmelden und auch nichts 
schriftlich formulieren. Die Termine werden auf 
der städtischen Homepage und in der Tagespresse 
bekanntgegeben.
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Das Frauenbüro

„Männer und Frauen sind gleichberechtigt.“ Dieser 
Satz aus dem Artikel 3 des Grundgesetzes ist die 
wichtigste Arbeitsgrundlage des Frauenbüros/ 
Gleichstellungsstelle Bergisch Gladbach. Wei-
tere Rechte und Aufgaben sind detailliert in der 
Gemeindeordnung und im Landesgleichstellungs-
gesetz festgelegt. Die Gleichstellungsbeauftragten 
setzen diese Rechte vom Papier in die Praxis um. 
Das Frauenbüro/Gleichstellungsstelle der Stadt-
verwaltung Bergisch Gladbach gibt es seit 1989. 
Es berät über Ämter- und Parteigrenzen hinweg. 
Frauen und Mädchen werden über ihre Rechte 
aufgeklärt,	die	Erwerbstätigkeit	und	Qualifizierung	
von Frauen wird unterstützt. Beim Thema „Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf“ werden auch 
Dritte beraten. Das Frauenbüro/Gleichstellungs-
stelle gibt Presseerklärungen heraus, organisiert 
Veranstaltungen, Tagungen, Fortbildungen, nimmt 
als Expertin an verschiedenen Gremien teil oder 
unterstützt Frauengruppen bei der Vernetzung. 
Ziel aller Aktivitäten ist die Förderung von Frauen, 
um bestehende Benachteiligungen abzubauen und 
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie für Frauen 
und Männer zu verbessern.

Informations- und Vernetzungsangebote vor Ort 
bietet das Frauenbüro für
•	Existenzgründerinnen
•	Unternehmerinnen
•	Wiedereinsteigerinnen
•	Mädchen,	die	vor	der	Berufswahl	stehen.

WOW!    
+ Frauen sind Weltmeister im Fußball!
+  Unsere Erwerbsbeteiligung ist gestiegen, die 

Berufsverläufe sind kontinuierlicher geworden.
+  Wir sind die am besten ausgebildete Frauen-

generation aller Zeiten.
+ Es machen mehr Mädchen Abi als Jungen.
+  Prügelnde Männer werden von der Polizei der 

Wohnung verwiesen.
+ Unser „Bundeskanzler“ ist eine Frau. 

BUH!
-  Es gibt in jeder Stadt hunderte von Polizeiein-

sätzen wegen häuslicher Gewalt.
-  Mädchen brauchen Selbstverteidigungskurse.
-  Auf dem Mars fahren ferngelenkte Autos herum, 

während die konsequente Auswertung von 
Arbeitsmarktdaten nach Geschlecht technische 
Probleme bereitet.

-  Der Unterschied in der Bezahlung von Männern 
und Frauen liegt bei rund 25 %.

-  Nur 1/8 der weiblichen, fast aber die Hälfte der 
männlichen Vollzeitangestellten ist in der höchs-
ten Leistungsgruppe beschäftigt.

Aus: Veröffentlichung der Landesarbeitsgemein-
schaft kommunaler Frauenbüros/Gleichstellungs-
stellen Nordrhein-Westfalen 2008
Weitere Infos:  
www.bergischgladbach.de/frauenbuero.aspx

Das Team vom Frauenbüro
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Das Seniorenbüro 

Das Alter ist heute ein eigenständiger Lebens- 
abschnitt, der spannend und abwechslungsreich 
sein kann. Das Älterwerden verlangt aber auch  
von jedem Einzelnen die Auseinandersetzung  
mit der eigenen, sich stets verändernden Lebens- 
situation. Dabei können Fragestellungen und  
Probleme auftreten, die allein nicht zu lösen sind.  
Das Seniorenbüro der Stadt Bergisch Gladbach  
gibt Orientierung und Information zu allen Fragen 
rund ums Alter und versteht sich als Anlaufstelle  
für Seniorinnen und Senioren sowie deren Ange-
hörige. Das Seniorenbüro der Stadt Bergisch Glad-
bach steht Ihnen mit Rat und Hilfe zur Verfügung; 
dieser Service ist kostenlos. Ihre Angaben werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt; die Be-
raterinnen und Berater sind zur Verschwiegenheit 
verpflichtet.

Im Seniorenbüro werden folgende Dienst- 
leistungen angeboten:

•		Persönliche	Beratung	und	Hilfe	bei	alters-
bedingten Problemen (z.B. finanzielle Fragen, 
unterstützende Hilfen)

•		Demenzberatung
•		Pflegeberatung	
•		Wohnberatung	
•		Beratung	in	Schwerbehindertenangelegenheiten	
•		Sicherstellung	der	häuslichen	Versorgung	
•		Information	über	Freizeit	und	Bildung,	 

Seniorenkino 
•		Beratung,	Unterstützung	ehrenamtlicher	 

Helferinnen und Helfer
•		Koordination	und	Beratung	von	Diensten	und	

Einrichtungen der Altenarbeit 
•		Informationsveranstaltungen	zum	Thema	
•		Informationsbroschüren	zu	unterschiedlichen	

Themenbereichen
Bei Bedarf und nach vorheriger Absprache werden 
auch Hausbesuche durchgeführt.  
(A-Z-Teil „Senioreneinrichtungen“)

Der Integrationsrat

Bergisch Gladbacher haben viele Wurzeln: Die 
Interessenvertretung aller aus dem Ausland nach 
Bergisch Gladbach zugewanderten Bürgerinnen und 
Bürger ist der Integrationsrat. Für Zuwanderer aus 
Staaten, die nicht der Europäischen Union ange- 
hören, ist er zurzeit das einzige politische Gremium 
für die politische Teilhabe in unserer Stadt. Nach 
dem gesetzlichen Auftrag kann sich der Integrations-
rat mit allen Angelegenheiten der Stadt befassen. 
Auf Antrag des Integrationsrates ist eine Anregung 
oder Stellungnahme dem Rat oder einem Ausschuss 
vorzulegen. Der Integrationsrat soll zu Fragen, die 
ihm vom Rat, einem Ausschuss oder vom Bürger-
meister vorgelegt werden, Stellung nehmen.  

Immer gut beraten  
mit dem aktuellen  

Senioren-Wegweiser

Senioren-Wegweiser
 Bergisch Gladbach

www.bergischgladbach.de
www.sen-info.de

Seniorenbüro Bergisch Gladbach

2011/2012

Seniorenbüro
Bergisch Gladbach

Seniorenwegweiser_Titel.indd   1 02.12.2010   12:23:36 Uhr
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Der Integrationsrat besteht aus 14 gewählten und 
7 vom Rat der Stadt Bergisch Gladbach benannten 
Mitgliedern. Die letzte Wahl fand am 07.02.2010 
statt. Jeder vierte Mensch in Bergisch Gladbach hat 
einen Lebenslauf mit internationalen Wurzeln, sei es 
durch einen ausländischen Pass, durch Heirat, durch 
Einbürgerung, seien es die Kinder, oder Enkelkinder 
der ersten Ausländergeneration. Der Integrationsrat 
sieht sich als Mittler, möchte dort verbinden, wo 
Trennung droht, möchte Verständnis und Anteil-
nahme für die Bürgerinnen und Bürger wecken, 
die manchmal noch als Fremde angesehen werden, 
obwohl sie eigentlich längst dazugehören und aus 
Bergisch Gladbach nicht mehr wegzudenken sind. 
(A-Z-Teil „Integrationsrat“)

Der Beirat für Menschen mit  
Behinderung

Am 13.12.2005 beschloss der Rat der Stadt Ber-
gisch Gladbach die „Satzung über die Wahrung 
der Belange von Menschen mit Behinderungen 
in Bergisch Gladbach“. Schon drei Jahre vorher 
hatte sich der Beirat für Menschen mit Behinde-
rungen formiert. Durch die neue Satzung bekam 
seine Arbeit noch mehr Gewicht. Ihm gehören für 
die fünfjährige Amtszeit neun stimmberechtigte 
Mitglieder an, die auf Vorschlag der jeweiligen 
Behindertengruppen und Trägereinrichtungen 
vom Rat der Stadt gewählt und ernannt werden. 
Beratende Mitglieder sind Vertreter der Ratsfrak-
tionen, des Senioren- und Integrationsbeirats und 
die Behindertenbeauftragte der Stadt.

Der Beirat ist Ansprechpartner für alle Belange 
von Menschen mit Behinderungen in Bergisch 
Gladbach. Wichtigstes Ziel seiner Arbeit ist es,  
das Bedürfnis der Menschen mit Behinderungen 
nach Selbstbestimmung umzusetzen:

•	Barrierefreiheit	in	öffentlichen	Gebäuden
•		Wohnungsbörse	für	behindertengerecht	 

ausgestattete Wohnungen auf dem privaten 
Wohnungsmarkt

•		Ausstattung	von	Lichtsignalanlagen	mit	 
akustischen Signalen

•		Planung	und	Ausführung	von	Behinderten-
parkplätzen

•		Informationsveranstaltungen	sowohl	für	Bürger/
innen als auch für Mitarbeiter/innen der Ver-
waltung unserer Stadt, die auf unterschiedliche 
Probleme von Menschen mit Behinderungen 
aufmerksam machen  
(A-Z-Teil „Behindertenfragen“)„Die ganze Welt in unserer Stadt“ – das Buch  

zum 25-jährigen Bestehen des Integrationsbeirates
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Wohlsortiert: Müll- und Wertstoffabfuhr

In Bergisch Gladbach setzt man in der Abfall-
wirtschaft auf Müllvermeidung und -sortierung. 
Jedem Hausgrundstück stellt die Stadt Sammel-
tonnen für Restmüll, Biomüll und Papier zur Ver-
fügung. Die Behältergrößen richten sich nach den 
dort gemeldeten Personen. Die Standardwerte: 
Biomüll bis 6 Personen 120 Liter; Restmüll pro 
Person 30 Liter bei 14-tägigem Abfuhrrhythmus; 
Papier 60 Liter pro Person bei 4-wöchiger Abho-
lung. Von der Biotonne können Sie sich befreien 
lassen; beim Restmüll besteht die Möglichkeit, das 
Volumen zu reduzieren. Für Gewerbebetriebe gibt 
es teilweise Sonderregelungen, die Sie bitte beim 
städtischen Abfallwirtschaftsbetrieb erfragen.

Gelbe Säcke für die Wertstoffsammlung 
„Grüner Punkt“ sind unentgeltlich in vielen Ge-
schäften im Stadtgebiet erhältlich; hierfür werden 

Sauber!  
Die Mitarbeiter vom  

Abfallwirtschaftsbetrieb

allen Haushalten Gutscheine zusammen mit dem 
Abfuhrkalender ausgehändigt. 

Altglas gehört in die Sammelcontainer, die in 
der Regel fußläufig zu erreichen sind. Für Sonder-
müll, der im Haushalt anfällt, nutzen Sie bitte das 
Schadstoffmobil, das regelmäßig die Wochenmärkte 
anfährt. Grünschnitt und Gartenabfälle sind am 
Birkerhof zu entsorgen, Bauschutt und Sperrmüll in 
Kürten-Herweg, Schrott und alte Elektronikgeräte 
am Betriebshof Obereschbach. Lassen Sie sich vom 
Abfallwirtschaftsbetrieb beraten! 

Der städtische Abfallwirtschaftsbetrieb 
engagiert sich gemeinsam mit Bürgerinnen und 
Bürgern bei der Aktion „Saubere Stadt“. Nach dem 
Winter starten Bürgervereine und Schulen zum 
großen Frühjahrsputz in Feld und Flur, um in der 
Umwelt „klar Schiff“ zu machen. Weitere Unter-
stützung ist hier jederzeit herzlich willkommen!
(A-Z-Teil „Abfallentsorgung“)
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Welche Entsorgungswege gibt es?
Wann wird abgefahren?

Glas:
Container für Weiß-, Braun- und 
Grünglas

Leichtstoffe:
Gelber Sack/ gelbe Tonne
Abfuhr alle 4 Wochen

Papier:
Blaue Tonne
Abfuhr alle 4Wochen

Bioabfall:
Braune Tonne 
Abfuhr alle 4 Wochen

Restmüll:
Graue Tonne
Abfuhr alle 14 Tage

Sperrmüll/Schrott/ Elektronikschrott:
Abfuhr auf Anforderung

Sonderabfuhr (kostenpflichtig):
Auf Anforderung; Anmeldung in den
Bürgerbüros oder am Betriebshof

Was gehört in welchen Behälter?

Alle Einweg-Glasverpackungen

Nur Verkaufsverpackungen aus 
Kunststoff, Metall (Weißblech), Alu, 
Styropor, Verbund-Materialien (z.B. 
Tetrapak); Kunststofffolien, Plastik-
tüten ohne Inhaltsreste („löffelrein“)

Verpackungen aus Papier, Pappe,
Karton; Zeitungen, Kataloge, 
Schreibpapier, Papiertüten, Hefte,
Briefumschläge

Organische Reststoffe, z.B. Obst-,
Gemüse- und Gartenabfälle, Kaffee-
Filter, Teebeutel, Brotreste, Eierschalen,
Naturkorken, Papiertücher etc.

Alle Abfälle, die nicht von den Wert-
stoffsystemen erfasst werden, insb.
Zigarettenkippen, ausgediente  
Gebrauchsgegenstände etc.

Sperrige Gegenstände, die zu groß für
Die Restmülltonne sind: Möbel, 
Matratzen,	Teppichboden	etc.;	Öfen,	
Herde, Spülen, Fernseher u. ä.; Kühl-
geräte,	Ölradiotoren

Bauteile wir Haustüren, Kanthölzer / 
Bretter, Rohre, Heizkörper,
Zäune, Fenster, Sanitärteile u. ä.

Was gehört NICHT hinein?

Keramik, Porzellan, Spiegel,
Fensterglas, Glühbirnen,
feuerfestes Glas

Wertstoffe aus Papier und Glas,
Sonderabfälle und Restmüll
(z.B. Windeln), sonstige Kunststoffe
(z.B. Spielzeug, Abdeckfolien,  
Schüsseln)

Saft-, Milchkartons, Telefax-, Kohle-,
Durchschlagpapier, Tapetenreste,
Papiertücher, verschmutztes Papier,
Aktenordner, Backpapier

Plastiktüten (auch wenn als kompos-
Tierbar gekennzeichnet), behandeltes
Holz, Restmüll

Problemabfälle wie Batterien, Leucht-
Stoffröhren, Säuren; Dosen mit Resten
Von Farben, Klebern, Desinfektions-
Mitteln (Sondermüll)

Zusätzlicher Restmüll; Bauteile wie
Haustüren, Bretter, Rohre, Fenster u. ä.,
Gegenstände in Kartons und Säcken

Gegenstände , die länger als 2,5 m 
sind
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Wir sind ein Arbeitgeberverband – 
für Handwerksbetriebe und von 
Handwerksbetrieben vor über 100 
Jahren gegründet. Unter dem Dach der 
Kreishandwerkerschaft Bergisches Land 
sind 13 Innungen für den Bereich der 
Stadt Leverkusen, des Oberbergischen 
und des Rheinisch-Bergischen Kreises 
organisiert.

Den Mitgliedern der Innungen der 
Kreishandwerkerschaft Bergisches Land 
und allen, die es werden wollen, steht 
ein umfangreiches Spektrum an Dienst-
leistungen und Serviceangeboten zur 
Verfügung. Von der Beratung über die 
Begleitung und Qualifizierung bis hin 
zur konkreten Interessenvertretung in 
den unterschiedlichsten Aspekten – 
die spezialisierten Fachleute der Kreis-
handwerkerschaft Bergisches Land 
verstehen sich als moderne Dienst-
leister.

Unser Angebot richtet sich aber auch 
an Bürgerinnen und Bürger, Schüle-
rinnen und Schüler, Auszubildende 
und Gesellinnen und Gesellen.

Mit unseren eingerichteten Schieds-
stellen vermitteln wir bei Streitigkeiten 

zwischen Privatkunden und Innungs-
betrieben.
- Schiedsstelle der Kraftfahrzeugin-  
 nung Bergisches Land
- Schiedsstelle der Innung für Sanitär-
 und Heizungstechnik Bergisches Land
- Beratungsstelle der Dachdecker- 
 innung Bergisches Land

Unsere Angebote:
- Auskunft über Fachbetriebe in der 
 Region
- Informationen über die Berech- 
 tigung zur Ausübung handwerk- 
 licher Tätigkeiten
- Möglichkeit der Überprüfung und  
 ggf. Anzeige von sog. Schwarz-
 arbeitern
- Benennung von öffentlich bestellten 
 und vereidigten Sachverständigen
- Hilfestellung bei Problemen zwischen 
 Auszubildenden und ihren Ausbil-
 dungsbetrieben
- Vermittlung von Praktikumsplätzen 
 in Betriebe des Handwerks
- Vermittlung von Ausbildungsplätzen 
 in Betriebe des Handwerks
- Berufsberatung für Schülerinnen und 
 Schüler
- Kooperation mit den Schulen der 
 Region

Ein umfassendes Bild der Kreishand-
werkerschaft Bergisches Land in Ge-
schichte und Gegenwart, den Überblick 
über Neuigkeiten sowie alle weiteren 
Informationen findet man im Internet 
unter www.handwerk-direkt.de

Anzeige

Man muss nur wissen wo …
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Anzeige

Mit uns den ersten Karriereschritt !

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsinformatik

Automotive

Studienstart:
Januar und Oktober

Bachelor- und Masterabschlüsse
Praxisphasen in Unternehmen
Studieren in kleinen Gruppen
Intensive Betreuung
Gut organisiertes Studium
Schneller Berufseinstieg

Hauptstraße 2, 51465 Bergisch Gladbach
Telefon 02202 9527-02
info-bg@fhdw.de www.fhdw.de

Die Fachhochschule der Wirtschaft (FHDW)

ist eine der ältesten privaten Hochschulen in

Deutschland. Ihre engen Kontakte zur Wirt-

schaft ermöglichen ein praxisorientiertes, in-

ternationales Studium, das den Studierenden

beste Chancen auf dem Arbeitsmarkt eröff-

net. Die FHDW pflegt einen intensiven Kon-

takt zu Unternehmen aus verschiedensten

Branchen, in denen die Studierenden ihre

Praxisphasen verbringen. Deshalb haben 90

Prozent der Absolventen bereits vor Ende

des Studiums einen festen Arbeitsplatz. Die

Partnerfirmen finanzieren das FHDW-Stu-

dium ganz oder teilweise.

Im Stipendienprogramm „Make IT free“ stellt die FHDW den 
Studierenden ein Partnerunternehmen zur Seite, das die Stu-
diengebühren im dualen Bachelor-Studiengang Wirtschaftsin-

formatik in voller Höhe trägt. Dabei wird die FHDW durch ein 
umfangreiches Netzwerk von Unternehmen unterstützt, die 
ihren Führungsnachwuchs an der privaten Hochschule ausbilden.

Finanzierte Studienplätze in Wirtschaftsinformatik
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Beispielhafte Erfolgsgeschichte in unserer Stadt: der TechnologiePark Bergisch Gladbach
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3. Starker Standort:  
Infrastruktur, Wirtschaft, Handel und Tourismus

Innovative Unternehmen

Die Vielfalt des Spektrums zukunftsorientierter 
Technologieunternehmen und unternehmens- 
naher Dienstleistungsbetriebe in Bergisch Glad-
bach ist beeindruckend. Sie verteilt sich auf zwölf 
Gewerbe- und Industriegebiete mit Betrieben 
der Metallveredelung und -feinbearbeitung, der 
Kunststofffertigung, der Elektronik, der Lebens-
mittelindustrie und Biotechnologie, des Maschi-
nen- und Sondermaschinenbaus. Unternehmen 
der Biotechnologie und biologischen Forschung 
geben zukunftsgerichtete Impulse und bilden 
eine wichtige Basis für das Wachstum des städ-
tischen Wirtschaftsgeschehens. Die Stadt Bergisch 
Gladbach beteiligt sich an der Biotech-Initiative 
„BioRiver“ im Rheinland.

Werkstoffe und Oberflächenveredelung prä-
gen die wirtschaftliche Dynamik des Standorts und 
haben hier Tradition. Die Basis für die Entstehung 
dieser Geschäftsfelder bildeten die Entwicklungen 
der früheren Firma Siemens-Interatom in Bergisch 
Gladbach-Bensberg. Verschiedene Ausgründungen 
in diesem Technologiefeld konnten durch die Ent-
stehung des TechnologieParks Bergisch Gladbach 
am Standort gehalten werden. Die Interessen-
gemeinschaft Neue Materialien (NeMa, heute 
Bestandteil der IVAM e.V., einer Unternehmerver-

einigung im Technologiefeld „Mikrostruktur“) hat 
sich hier 1997 gegründet und zum Kompetenz-
zentrum entwickelt. Sie bündelt regionale Kräfte, 
bringt findige Köpfe zusammen und transportiert 
Ideen und Entwicklungen über regionale und  
nationale Grenzen hinaus. Zum Erfolg des Tech-
nologieParks trägt auch das Rheinisch-Bergische 
TechnologieZentrum bei. Hierbei handelt es sich 
um eine Einrichtung der regionalen Wirtschafts-
förderung, die technologieorientierte Existenz-
gründerinnen und -gründer umfassend berät.  
Die Starthilfen: Bereitstellung zentraler Infrastruk-
tureinrichtungen, ein bedarfsgerechtes, günstiges 
Flächenangebot, kostenlose Beratungs- und 
Servicedienstleistungen. Kurz und knapp: Kommu-
nikation ist das Schlüsselwort für ihren Erfolg!

Mit der FHDW verfügt die 
Stadt über eine private 
Fachhochschule
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Standortvorteil Verkehrsanbindung

Verkehrsgünstiger geht’s kaum – Bergisch Glad-
bach profitiert von seiner optimalen wirtschafts-
geographischen Lage. Unmittelbar angrenzend 
im Westen: die Rheinschiene mit den Standorten 
Köln, Bonn, Leverkusen. 40 km nördlich liegt 
Düsseldorf; noch einmal 40 km weiter, und man 
befindet sich bereits mitten im Ruhrgebiet.  
Belgien und die Niederlande sind ebenfalls  
bequem in einer Stunde Fahrtzeit zu erreichen. 
Alle diese Standorte und Regionen sind von 
Bergisch Gladbach aus über ein weit verzweigtes, 
bestens ausgebautes Autobahn- und Schienennetz 
schnell und unkompliziert erreichbar. Weitere 
Pluspunkte in Sachen Verkehrsanbindung:

•			Der	Flughafen	Köln-Bonn	liegt	vor	der	Haustür	
(15 km). Direkter Autobahn- und Schienenan-
schluss besteht zu den Flughäfen Düsseldorf  
(40 km) und Frankfurt (180 km).

•			Über	die	Autobahn	A	4	als	West-Ost-Achse	
existiert eine schnelle Anbindung sowohl in  
die westlichen Partnerstaaten als auch zu den 
osteuropäischen Nachbarn.

•			Der	Rhein	als	Wasserstraße	mit	den	Industrie-
häfen in Köln und Leverkusen bietet günstige 
Transportmöglichkeiten, die wieder zunehmend 
genutzt werden.

•			Das	Güterterminal	Zinkhütte:	Ein	weiteres	
Standbein zukunftsweisender Logistik ermög-
licht den Warentransport vom Gladbacher 
Gewerbegebiet direkt auf die Schiene und 
ins europäische Verkehrsnetz. Dafür sorgt die 
Betreibergesellschaft unter Beteiligung der 
Firma M-real Zanders, der Transportgesellschaft 
Wincanton, der Hafen- und Güterverkehrs-
gesellschaft Köln (HGK) und der Stadt Bergisch 
Gladbach. 

Foto: Köln Bonn Airport



35

Qualifizierte Wirtschaftsförderung

Gewerbeflächen-Management  
und Ansiedlungsberatung
Gewerbeflächen in Bergisch Gladbach – bebaut 
und unbebaut – sind begrenzt, aber sehr gefragt. 
Umso wichtiger ist ein effizientes Gewerbeflä-
chen-Management. Die Bergisch Gladbacher 
Wirtschaftsförderung hat eine internetgestützte 
Gewerbeflächenbörse entwickelt, in die Eigen-
tümer und Makler ihre Angebote einstellen und 
regelmäßig pflegen. Die Nutzerinnen und Nutzer 
sehen alle der Wirtschaftsförderung bekannten 
Flächen auf Knopfdruck und können sich mit den 
Anbietern sofort in Verbindung setzen. Die Ge-
werbeflächenbörse ist zu finden unter 
www.wirtschaft-gl.de. 

Im Rahmen einer qualifizierten Ansiedlungs-
beratung werden bei der städtischen Wirtschafts-
förderung wichtige Informationen rund um 
den Standort zur Verfügung gestellt. Wer sie in 
seine Unternehmensplanung oder -erweiterung 
einbezieht, profitiert von wertvollen Tipps und 
spart  häufig Zeit und Geld bei der strategischen 
Umsetzung seiner Ziele.

Individualbetreuung und Lotsenfunktion
Ob neue oder „gestandene“ Betriebe – jeder hat 
irgendwann einmal ein Problem, für das es keine 
Standardlösung gibt. Dann ist eine individuelle 
Betreuung gefragt. Die Wirtschaftsförderung  
versteht sich als „Lobby“ der Wirtschaft und  
steht innerhalb der Stadtverwaltung als Lotse 
zur Verfügung. Außerdem verschickt die Wirt-
schaftsförderung monatlich einen Newsletter, 
mit Nachrichten aus und für Bergisch Gladbacher 
Unternehmen.
(A-Z-Teil „Wirtschaftsförderung“)

Existenzgründungsberatung und -förderung  
im Rahmen des STARTERCENTER NRW – 
RheinBerg/Leverkusen

STARTERCENTER NRW sind vom Land zertifi-
zierte Informations- und Beratungsstellen für alle 
Existenzgründerinnen und Existenzgründer in 
Nordrhein-Westfalen. Sie bieten Gründern und 
Jungunternehmern aller Branchen qualifizierte, 
kostenlose Unterstützung aus einer Hand. Diese 
reicht von der Erstberatung über die Intensiv- 
beratung bis hin zur Finanzierungsberatung  
und der Hilfe bei der schnellen Erledigung aller 
Gründungsformalitäten. Hier gibt es z.B. auch  
Unterstützung, wenn ein Unternehmensnach- 
folger gesucht wird oder wenn junge Unter- 
nehmen in Schwierigkeiten geraten. 
www.startercenter-nrw.de

Einkaufsmagnet  
in der Stadtmitte:  
Die RheinBerg Galerie



36

Um Mobilität im Straßenverkehr dauerhaft zu sichern, ist es notwendig, neue Ideen und 
Konzepte zu entwickeln, und das auch auf internationaler Ebene. Das Verkehrssystem 
muss leistungsfähig sein, seine Substanz ist zu sichern. Dabei gilt es, die Umweltbela-
stung durch schonende Techniken und Baustoffe zu reduzieren und in der Verkehrssi-
cherheit weitere Fortschritte zu erzielen.

Die Grundlagen hierzu schafft die Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt), ein technisch-
wissenschaftliches Forschungsinstitut des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stad-
tentwicklung. Sie liefert dem Ministerium sowohl in technischen als auch in verkehrspoli-
tischen Fragen wissenschaftlich gestützte Entscheidungshilfen und  wirkt maßgeblich bei 
der Ausarbeitung von Vorschriften und Normen mit. 1951 begann die Arbeit der BASt mit 
Forschungen im Straßenbau. 1965 erhielt sie den Auftrag, über den eigentlichen Straßen-
bau hinaus,  auf die Erhöhung der Leistungsfähigkeit der Straßen und auf die Sicherheit 
des Verkehrs hinzuwirken. 1970 wurde sie aufgrund eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages als zentrale Stelle für die Unfallforschung bestimmt. 
Heute sind über 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der BASt beschäftigt. 
Sie arbeiten auf allen Gebieten des Straßenwesens:

60 Jahre Bundesanstalt für Straßenwesen

Bundesanstalt für Straßenwesen
Brüderstraße 53
D-51427 Bergisch Gladbach

Telefon 0 22 04/43-0
Telefax 0 22 04/43-673
info@bast.de · www.bast.de

  Straßenbautechnik  
  Brücken- und Ingenieurbau
  Straßenverkehrstechnik

  Fahrzeugtechnik
   Verhalten und Sicherheit im Straßen-

verkehr

Seit 1983 hat die BASt ihren Sitz in Bergisch Gladbach-Bensberg. Auf dem rund 20 Hektar 
großen Gelände an der A4 befinden sich ein  Bürokomplex sowie zehn Versuchshallen 
mit teilweise einzigartigen Großversuchsständen. Die BASt beteiligt sich regelmäßig am 

bundesweiten Girls‘ Day  und öffnet immer wieder ihre 
Türen, um Nachbarn und fachlich Interessierten Einblick in 
ihre Arbeit zu geben:

Am 18. Juni 2011 feiert sie am Tag der Verkehrs-
sicherheit ihr 60-jähriges Bestehen mit einem 
Tag der offenen Tür.

Anzeige
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Der Marktführer im Handel mit Karnevals-, Halloween-  
und Weihnachtsartikeln, die Rubie’s Deutschland GmbH 

und ihr Tochterunternehmen Jofrika Cosmetics GmbH,mit Sitz in 
Bergisch Gladbach, beliefern sowohl den Spielwarenfachhandel  

als auch die großen Kaufhausketten.Vom Kostüm, über Hüte,  
Perücken, sonstige Accessoires und selbstverständlich 

auch mit der sehr bekannten Schminke von Jofrika
findet hier jeder Jecke das Richtige.

Schlüpfen Sie in die Rollen von vielen Stars 
wie z.B. Lady Gaga, Michael Jackson 
oder auch in Charaktere zu Star Wars, 

Green Lantern, Disney Prinzessinen oder 
Feen, Winnie the Pooh u.v.m.

Mit Rubie’s können Sie Ihre Träume wahr werden lassen!
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DEUTA bildet aus
Der Mittelpunkt dieses weltweit tätigen Unternehmens liegt in 
der Paffrather Straße 140. Hier entwickeln und produzieren die 
Mitarbeiter Anzeiger, Multi-Funktions-Terminals, Sensoren und 
Datenrekorder. Und hier werden die Experten von morgen aus-
gebildet – sowohl für kaufmännische als auch für technische 
Bereiche. Gemeinsam mit dem Wuppermann Bildungswerk 
bildet DEUTA Industrie- und Bürokaufl eute aus. Das anerkannte, 
überbetriebliche Aus- und Weiterbildungsinstitut trägt die Ver-
antwortung für die Auszubildenden und bereitet sie auf die Prüfungen 
vor. DEUTA vermittelt die praktischen Fähigkeiten.

Im Dualen Ausbildungssystem Technologie-Know-how erlangen
DEUTA hat einen hohen Anspruch in puncto Innovation, Sicher-
heit und Wirtschaftlichkeit. In Bergisch Gladbach werden eben-
falls Elektrotechniker und Informationstechniker ausgebildet. 
Im Dualen Ausbildungssystem der DHBW Mannheim können 
die Absolventen ihren Bachelor of Engineering erlangen. Die 
dort erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten werden in enger 
Kooperation mit DEUTA in betrieblichen Phasen vertieft. Eine opti-
male Voraussetzung, um die internationalen Kunden des Unterneh-
mens effi zient und zuverlässig zu unterstützen.

Prüfl abor qualifi ziert schnell und effi zient auch Fremdprodukte
Von der in Bergisch Gladbach vermittelten Kompetenz profi tieren 
nicht nur DEUTA-Lösungen. Das akkreditierte Prüfl abor von 
DEUTA begleitet auch Fremdprodukte durch den kompletten 
Prüfvorgang: Von der entwicklungsbegleitenden Produktquali-

fi zierung bis zur fi nalen Endqualifi zierung. Das erfahrene 
Prüfteam qualifi ziert dabei nach aktuellen Normen und Vorschrif-
ten. Die moderne Ausstattung und die individuelle Betreuung 
zeichnen das gut besuchte Labor aus. Für Unternehmen stellt 
diese Art der Produktqualifi kation eine kostengünstige Mögli-
chkeit dar, um schneller und effi zienter zu einem marktfähigen 
und zertifi zierbaren Ergebnis zu kommen.

DEUTA, das Privatunternehmen aus Bergisch Gladbach, macht 
High-End-Technologien für den weltweiten Bahnmarkt nutzbar 
und setzt dabei internationale Standards.

High-End-Technologien aus Bergisch Gladbach im weltweiten Einsatz 
Von Bergisch Gladbach hinaus in die ganze Welt: Als 
führender Entwickler, Hersteller und Anbieter von 
Komponenten und Systemen für die moderne Schienen-
verkehrstechnik und andere Industriebereiche bietet DEUTA-
WERKE innovative und höchst zuverlässige Produkte für 
mehr Sicherheit.

DEUTA-WERKE GmbH
Paffrather Straße 140 · D-51465 Bergisch Gladbach, Deutschland
Tel. +49 (0) 22 02 958-100 · Fax +49 (0) 22 02 958-145
support@deuta.de · www.deuta.de

The Transport Vision Company

Ein Blick in das moderne Prüfl abor von DEUTA.

RZ_DEUTA-11164 Anzeige Bu ̈rgerbroschu ̈re.indd   1 26.01.2011   13:53:04 Uhr
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Elektrotechnische Fabrik
Buchholzstr. 40-46. D-51469 Bergisch Gladbach
Telefon 02202 9534-0
Internet www.adels-contact.de

Der sichere Kontakt weltweit

Seit 1930 ist Adels-Contact Synonym für intelligente High-End-
Lösungen in der Anschluss- und Verbindungstechnologie. Unser Leitsatz
– der sichere Kontakt weltweit – steht für Innovationskraft, Produkt-
qualität und Kundennähe. 

Täglich verlassen mehr als eine halbe Million Klemmen und Steck-
verbinder unser Stammhaus in Bergisch Gladbach. Als hochwertige
Sicherheitsbauteile finden sie Einsatz in der Beleuchtungstechnik, bei
Elektrogeräten und der Elektronik sowie in der Elektroinstallation.
Adels-Contact ist mit mehr als 300 Mitarbeitern in über 60 Ländern der
Welt erfolgreich am Markt positioniert. Punktgenaue Lösungen, Lang-
lebigkeit unserer Produkte sowie optimale Sicherheit sind unser
Erfolgsrezept – heute und in Zukunft. In Deutschland, in Europa, weltweit.

2011_01_18_image-anzeige-4c-182x170mm:Layout 1 19.01.2011 09:50 Seite 1
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Kardinal Schulte Haus
Das Kardinal Schulte Haus liegt im Stadtteil Bensberg inmitten eines großen Park-
geländes. 
Es wurde im Atrium-Stil der 20er Jahre erbaut und bietet mit seinen vielfältigen 
Möglichkeiten den idealen Rahmen für private Feierlichkeiten, Tagungen und 
Kongresse.
Ein idyllischer Biergarten unter den Kastanien hat einen wunderschönen Aus-
blick auf die Kölner Bucht.

Tagungen/ Kongresse
Individualität und Professionalität sind maßgebliche Kennzeichen des Kardinal 
Schulte Hauses. Wir sind spezialisiert auf Tagungen, Seminare und Kongresse und 
bieten den richtigen Ort für Ihre Mitarbeiterqualifikation und Bildungsarbeit.

Banketträume/ Gästezimmer
In unserem Haus können Feierlichkeiten mit bis zu 160 Gästen (Empfänge bis 350 
Personen) stattfinden. 

Unser qualitätsbewusstes Küchenteam sorgt für kulinarische Köstlichkeiten in Form 
von Menüs (für 8 bis zu 150 Personen) oder Büfetts (ab 25 Personen bis 160 
Personen). Damit Sie und Ihre Gäste Ihre Feierlichkeit in vollen Zügen genießen 
können, bieten wir Ihnen Übernachtungsmöglichkeiten in insgesamt 164 Zimmern 
an. 

Heiraten im Kardinal Schulte Haus
Im Kardinal Schulte Haus gibt es ebenfalls  zwei Kapellen. Sie eignen sich ideal für 
Ihre kirchliche Trauung.

Kardinal Schulte Haus
Tagen - Feiern - Übernachten

Kardinal Schulte Haus
Overather Straße 51-53
51429 Bergisch Gladbach
Tel. 02204/408-0
Fax 02204/408-697
www.k-s-h.de
info@k-s-h.de

Anzeige
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b.i.b. International College
Hauptstraße 2
51465 Bergsich Gladbach
Tel.: 02202 9527-01
E-Mail: info-bg@bib.de
www.bib.de

Ausbildungs- und Studienangebot
Mit Fachhochschulreife (schul. Teil)  
oder Abitur
Ausbildungen (Dauer: 2 Jahre)
Mediendesigner/in
Manager/in Marketing & Event
Informatiker/in
• Medieninformatik 
   (Schwerpunkt Game Development)
• Software und Systeme 
   (Schwerpunkt Mobile Computing)

Internationale Studiengänge
Dauer: 3 Jahre/4 Jahre
Bachelor of Science (Informatik)
Web Development, Softwareengineering,  
Games Development
Bachelor Business
Management, Marketing, Finance, Event
Bachelor Mediendesign
Promotional Media, Media Studies

Mit mittlerem Schulabschluss
Ausbildungen (Dauer: 3 Jahre)
Mediendesigner/in
Managementassistent/in  
Schwerpunkte Event, Touristik, Marketing
Medieninformatiker/in 
Schwerpunkt Game Developement

Start: April und Oktober

Anzeige
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Planen und Bauen

Wer einen Neu- oder Umbau plant, findet bei der 
Bauberatung der Stadt kompetente Ansprechpart-
ner. Grundsätzlich gilt in Deutschland das Prinzip 
der Baufreiheit, das heißt genehmigungsfähige 
Anträge, die dem Baurecht entsprechen, müssen 
von der Behörde auch genehmigt werden. Da aber 
auch hier viele Vorschriften zu beachten sind, ist 
es ratsam, sich rechtzeitig mit der Bauberatung in 
Verbindung zu setzen. Auch in Fragen des Denk-
malschutzes hilft diese Stelle weiter. Ein wichtiges 
Thema ist überdies der Bereich der Planung. Wenn 
Änderungen im Bebauungsplan in Verwaltung und 
Politik geplant, beraten und umgesetzt werden, 
ist die Bevölkerung zu beteiligen. Änderungspläne 
werden öffentlich gemacht und liegen zur Ein-
sichtnahme aus. (A-Z-Teil „Baubehörde“)

Regionale 2010: Bergisch Gladbach ist dabei
Die Regionale 2010 ist ein Strukturprogramm der 
Landesregierung von Nordrhein-Westfalen. Ziel ist 
es, die Region Köln/Bonn nachhaltig zu entwi-
ckeln und für den internationalen Wettbewerb zu 
stärken. Die Stadt Bergisch Gladbach beteiligt sich 
mit zwei Projekten an der Regionale 2010.

stadt :gestalten
Mit dem Projekt stadt :gestalten macht Bergisch 
Gladbach seine Stadtmitte fit für die Zukunft: Ein-
zelhandel, Gastronomie, Dienstleistungen, Kultur, 
Wohnen und andere innenstadttypische Nut-
zungen sollen gestärkt, außerdem Straßen, Plätze 
und Gebäude attraktiv gestaltet werden. Dies alles 
mit dem Anspruch, Bürgerinnen und Bürger sowie 
Akteure der Innenstadt intensiv in Planung und 
Umsetzung einzubeziehen. 

Was bedeutet das konkret? Die Fußgängerzone er-
hält in weiten Bereichen einen völlig neuen, einla-
denden Bodenbelag. Der Bahnhof begrüßt künftig 
die Ankommenden mit „Stadthain“ und attrak-
tiver Bebauung des Kopfgeländes. Das Flüsschen 
Strunde wird aus seinem unterirdischen Versteck 
befreit und erhält ein neues Bett in der östlichen 
Stadtmitte. Weitere flankierende Bausteine runden 
das Regionale-Projekt ab.
www.stadtgestalten-gl.de

regio :grün – Entlang der Strunde
Bei der Regionale 2010-Maßnahme regio :grün 
ist die Stadt Bergisch Gladbach Projektpartner 
mehrerer Städte, Kreise und Zweckverbände im 
Großraum Köln. regio :grün baut in der Region 
ein vernetztes Grünsystem auf; sechs „Korridore 
einer Parklandschaft“ sollen entstehen. „Entlang 
der Strunde“ – so heißt der nordöstliche Korridor, 
der von Köln-Mülheim bis nach Bergisch Gladbach 
verläuft. 

Die Strunde entspringt im Stadtteil Herrens-
trunden: Eine der Hauptmaßnahmen des Projektes 
findet hier statt mit der Gestaltung im Bereich der 
Baudenkmäler,	des	Quellbereichs	und	der	Dorfein-
gänge. Ein einheitliches Wegeleit- und Informati-
onssystem  sorgt für die nötige Orientierung bei 
regio :grün und damit auch „Entlang der Strunde“.
www.bergischgladbach.de/entlang-der-strunde.
aspx 

 



43

Öffentlicher Personennahverkehr

Bergisch Gladbach gehört zu den Städten in 
Deutschland mit der höchsten Kraftfahrzeug-
dichte. Die Stadt bemüht sich deshalb, Alter-
nativen zum Auto zu fördern. Der öffentliche 
Nahverkehr in Bergisch Gladbach bietet dafür 
hervorragende Voraussetzungen. Von jedem 
Stadtteil Bergisch Gladbachs bestehen Verbin-
dungen in die Geschäftszentren der Stadt. Als 
Verkehrsknotenpunkte dienen dabei die Busbahn-
höfe in der Stadtmitte und in Bensberg, an denen 
man bequem umsteigen kann in Richtung Köln: 
von der Stadtmitte aus in die S-Bahn Linie 11 und 
von Bensberg aus in die Straßenbahn Linie 1 der 
Kölner Verkehrs-Betriebe AG (KVB).

Für den Personentransport per Bus sorgen 
die Kraftverkehr Wupper-Sieg AG (KWS, im 
Volksmund „Wupsi“) und die Regionalverkehr 
Köln GmbH (RVK). Seit 1999 gibt es außerdem 
die Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach 
(SVB), die den „StadtBus“ aus der Taufe gehoben 
hat, um die Zentren und die einzelnen Wohnbe-
zirke noch besser zu vernetzen. Seit Juni 2008 
kooperieren die Regionalverkehr Köln GmbH und 
der Rheinisch-Bergische Kreis beim Nachtbus- 
konzept. Nachteulen können mit sieben Nacht-
linien von RVK und Wupsi von Freitag bis Samstag 
ihre Heimreise entspannt anteten. Infos unter  
www.svb-gl.de. Für jede Linie innerhalb des Ver-
kehrsverbundes Rhein-Sieg sind Minifahrpläne 
erhältlich. Online und telefonisch kann sich jeder 
Fahrgast einen „persönlichen Fahrplan“ mit allen 
Strecken, Anschlüssen, Tarifzonen und Dauer der 
Fahrtzeit zusammenstellen lassen. Mobil ist dies 
unter m.vrsinfo.de möglich. Dieser Service ist 
kostenlos. 

0180 4 131313* www.rvk.de
Service-Nummer:

*20 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz; Mobilfunk max. 42 Cent/Min.

Fahrscheine und …

... persönliche Beratung für Bus und 

Bahn, Fahrscheinverkauf, Fahrpläne, 

Handykarten und vieles mehr!

Regionalverkehr Köln GmbH
 - Ihr KundenCenter für den ÖPNV

Steinstraße 
(Am Busbahnhof)
51429 Bensberg

Anzeige
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Nachbar-Gemeinden
Preisstufe 2a (CityPlusTicket)

Stadt Köln
Preisstufe 2b (CityPlusTicket)

Stadtgrenze Bergisch Gladbach
Preisstufe 1a (CityTicket)

Tarif

Bereich, dem mehrere Tarifgebiete 
zugeordnet werden

CoKo Design Agentur

L e i c h l i n g e n

Konzeption & Gestaltung:

© Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH

Mehr Infos unter www.vrsinfo.de. (A-Z-Teil „Ver-
kehrsbetriebe“/„Verkehrsverbindungen“)

Übrigens:	 Im	 gesamten	 Verkehrsverbund	 (VRS)	
gilt ein einheitlicher Tarif. Für Busse und Bahnen 
unterschiedlicher Verkehrsunternehmen benö-
tigt man immer nur einen Fahrausweis. Verschie-

dene Tickets bieten besondere Vergünstigungen. 
Das Schülerticket der Stadt Bergisch Gladbach 
gilt nicht nur auf dem Schulweg, sondern im ge-
samten VRS – an allen Tagen und auch in den 
Ferien. Die Anträge erhält man in den Schulsekre-
tariaten, Ansprechpartner sind die Nahverkehrs-
unternehmen selbst. (A-Z-Teil „Schülerticket“)
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Moderner Bahnhof Bensberg: Mit der Linie 1 optimal angebunden.
Bahnhofsumfeld in der Stadtmitte: Gestaltungsschwerpunkt im Regionale 
2010-Prozess. Hier verändert sich vieles

Anzeige

Immer frisch auf Ihren  
Wochenmärkten in  
Bergisch Gladbach

 Dienstag:  Bio Markt Refrath 
Peter-Bürling-Platz

 Mittwoch:  Wochenmarkt Bergisch Gladbach 
Konrad-Adenauer-Platz

 Donnerstag:  Wochenmarkt Bensberg 
Schlossstraße/Fußgängerzone

   Wochenmarkt Paffrath 
Dorfplatz

 Freitag:  Wochenmarkt Refrath 
Steinbreche

   Wochenmarkt Schildgen 
Herz-Jesu-Kirche

 Samstag:  Wochenmarkt Bergisch Gladbach 
Konrad-Adenauer-Platz

Marktvereinigung Bergisch Gladbach
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Aktivposten Handel 

Bergisch Gladbach ist eine reiche Stadt – bezogen 
auf die Kaufkraft seiner Bevölkerung. Unabhän-
gige Marktforschungen bescheinigen unserer 
Stadt bundesweit jährlich einen Spitzenplatz. Die 
Wirtschaftsförderung möchte erreichen, dass 
ein möglichst hoher Anteil dieses Potenzials am 

Ort verbleibt. Motor dieser Entwicklung ist der 
Einzelhandel. Traditionell ist Bergisch Gladbach 
hier mittelständisch orientiert. Mehr und mehr 
haben aber auch überregional aktive Häuser 
die Stadtmitte als viel versprechenden Standort 
entdeckt. Sichtbar wird dies an der kontinuier-
lichen, bedarfsorientierten Veränderung der Ge-
schäftsgebäude in den Zentren. Ein Beispiel: die 
„RheinBerg Galerie“ (Bild links) des Investors hkm 
Management AG in der Fußgängerzone gegen-
über dem S-Bahnhof. Auf 24.500 m² Fläche wurde 
hier ein modernes Einkaufszentrum mit mehr als 
35 Geschäften auf drei Ebenen mit einem anspre-
chenden und facettenreichen Shoppingangebot 
geschaffen.

Doch auch über die Stadtmitte hinaus 
runden zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten in 
Bensberg, Refrath und Schildgen das vielfältige 
Einzelhandelsangebot in Bergisch Gladbach ab.

Ausgezeichnet 
mit einem Stern:

Markenservice
höchstpersönlich!

51469 Bergisch Gladbach | Gudrunweg 2
www.hillenberg.de | Telefon 02202-9348-0

Ob Sie mit Ihrem Mercedes, smart oder
einem anderen Fahrzeug zu uns kommen:
Wir nehmen Ihre Zufriedenheit persönlich.

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung, 
Autorisierter smart Service

Hillenberg186x55_Layout 1  09.06.10  11:59  Seite 1

Anzeige
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Anzeige

Ihr Optik- und Akustik-Spezialist  
in Bergisch Gladbach von A-Z
  Aktuelle Kollektionen Designer-Brillen –  
Typberatung inklusive
  Auszeichnung TOP 100 der inhabergeführten,  
mittelständischen Optiker in Deutschland (2010)
  Auszeichnung TOP 100 der inhabergeführten,  
mittelständischen Hörakustiker in Deutschland (2009)
  Digitale Hörgeräte mit Drahtlosverbindung zu Telefon,  
Handy, PC, TV und Stereoanlage
  Exakter Brillenglasschliff auf 1/100 Dioptrien genau
  Ihre Ansprechpartner (u. a.): Josef Körber  
(Augenoptiker Meister / Hörgeräte-Akustiker Meister),  
Mark Peters (Augenoptiker Meister) und  
Gabriela Alasu (Augenoptiker Meisterin)
  Kontaktlinsen hart, weich, farbig – fachgerechte Beratung  
und individuelle Anpassung für optimalen Tragekomfort
  Kostenloses Probetragen Kontaktlinsen
  Kostenloser Hörtest (EDV-optimiert)
  Kostenloser Sehtest (videounterstützt)
  Moderne Hörsysteme
  Modernstes augenoptisches und hörakustisches  
Equipment im Hause
  Modische Accessoires: Sonnenbrillen & Co.
  Preisgünstige Markenbrillen für jeden Geschmack
  Seit 60 Jahren professionelle Beratung,  
perfektes Handwerk und freundlicher Service
  Vergrößernde Sehhilfen
  Widerstandsfähige Sportbrillen / Polarisationsbrillen
  Zeitnah, zufriedenstellend, zertifiziert:  
POTYKA Brillen + Hörakustik design

Hauptstraße 217 • 51465 Bergisch Gladbach
Tel.: 0 22 02 / 3 60 97 · www.brillen-potyka.de 

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr, Sa. von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Über 60 Jahre 

vor Ort
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Die Wochenmärkte

Nicht nur die Fußgängerzonen der Bergisch 
Gladbacher Einkaufszentren laden zum Bummeln 
und Verweilen ein. Auch die Wochenmärkte im 
Stadtgebiet eröffnen vielfältige Möglichkeiten 
zum Einkaufen, zum Bummel und um hier und da 
ein Schwätzchen zu halten. Der Wochenmarkt im 
Stadtzentrum zieht jeden Mittwoch und Samstag 
Scharen von Besucherinnen und Besuchern an. Das 
reichhaltige Angebot von Frischobst über Wurst-
waren, Fleisch, Brot und Käse bis hin zu Blumen 
und Bekleidung macht diese Markttage auch 
für Besucher aus den umliegenden Städten und 
Gemeinden attraktiv. Nicht nur im Zentrum, auch 
in anderen Stadtteilen können Sie Ihren Bedarf 
an Frischwaren auf Wochenmärkten decken. An 
insgesamt fünf Markttagen kann man im Stadtge-
biet einkaufen: 

Stadtmitte   Mittwoch und Samstag auf dem 
Konrad-Adenauer-Platz

Bensberg   Donnerstag und Samstag  
(verkleinerter Markt) in der  
Schloßstraße

Refrath  Freitag auf dem Parkplatz Steinbreche  
und Dienstag Biomarkt auf dem 
Peter-Bürling-Platz

Paffrath  Donnerstag auf dem Paffrather  
Dorfplatz

Schildgen   Freitag an der Altenberger-Dom-
Straße

Nicht nur in der Stadtmitte beliebt wegen Frische und 
Qualität: An fünf Tagen und Standorten kann man auf dem 
Wochenmarkt einkaufen

Prominenz auf dem Wochenmarkt:  
Auch Carsten Ramelow kauft hier ein
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Schön zu jeder Jahreszeit –  
Bergisch Gladbach ist das Tor zum Bergischen Land

Freizeit, Naherholung und Tourismus 

Immer mehr Besucher entdecken die landschaft-
lichen Reize der Region Rhein-Berg. Bergisch Glad-
bach verbindet dabei die positiven Eigenschaften 
einer „kleinen Großstadt“ mit dem Flair einer 
„großen Kleinstadt“. Das ist auch für Touristen 
attraktiv. 

Rheinische Lebensfreude und bergische Gast-
freundschaft machen Bergisch Gladbach zu einem 
idealen Ziel für Gäste. Schließlich kann man jeden 
Morgen nach dem Aufwachen entscheiden: shop-
pen in der Stadtmitte oder in Bensberg, joggen 
im Wald, ein Besuch im Schulmuseum, ein Ausflug 
nach Altenberg oder die Dombesichtigung in Köln. 
Alles ist in weniger als 30 Minuten erreichbar. 

Nah dran an Kultur, Sport, Wellness, Einkaufs-
zentren und der Metropole Köln – und doch eine 
ruhige Lage in der Natur. Seltene Pflanzen und 
Tiere finden Naturfreunde im Biosphärenreservat  
Grube Weiß. Der in der Geo-Wissenschaft bekannte 
Geopfad ist ein weiterer Anziehungspunkt.  
An Architektur interessierte Besucher kommen 
von weither, um den Altenberger Dom oder die  
modernen Entwürfe von Professor Gottfried 
Böhm zu besichtigen. Das Rathaus Bensberg,  
das Bürgerhaus Bergischer Löwe und die Kirche 
Herz Jesu in Schildgen stammen von dem  
preisgekrönten Architekten.

Und: Gastronomisch hat Bergisch Gladbach 
alles zu bieten, was man sich wünschen kann:  
Von der gemütlichen rheinischen Kneipe  
über bürgerliche Gastlichkeit bei einer zünftigen  
Bergischen Kaffeetafel bis zur renommierten  
Spitzengastronomie mit gleich zwei Drei-Sterne-
Restaurants – hier ist wirklich für jeden  
Geschmack etwas dabei. Messebesucher, Kurz- 
und Langzeittouristen nutzen gern die Unter-

künfte im Bergischen Land. Die Stadt Bergisch 
Gladbach verfügt über rund 2.000 Betten in etwa 
100 Beherbergungsbetrieben, Privatzimmern und 
Ferienwohnungen.  
Hinzu gekommen ist auch ein Wohnwagen- 
stellplatz. Die Naturarena Bergisches Land (mit 
Sitz in Lindlar) vermittelt Unterkünfte über  
www.naturarena.de. Das Gästeverzeichnis und 
Info-Material bekommt man auch im städtischen 
Pressebüro im Rathaus Stadtmitte.  
(A-Z-Teil „Tourist Information“)
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Gut versorgt: Gesundheit in  
Bergisch Gladbach

Zur hervorragenden Infrastruktur und den weichen  
Standortvorteilen von Bergisch Gladbach zählt 
eine hervorragende Gesundheitslandschaft. Die 
ambulante ärztliche Versorgung ist umfassend und 
bedarfsgerecht (Ärzteverzeichnis im A-Z-Teil).  
Drei Akutkrankenhäuser verfügen über eine gut 
abgestimmte Rundumversorgung und bieten in 
ihren Spezialgebieten medizinische Versorgung 
auf Spitzenniveau. Darüber hinaus investieren die 
Krankenhäuser sehr viel Engagement in die  
Prävention: Informationsveranstaltungen, z. B.  
eine Gesundheitsmesse oder ein Herzseminar 
werden regelmäßig angeboten.

Die Betreuung von Seniorinnen und Seni-
oren sowie die von Menschen mit Behinderungen 

ist in Bergisch Gladbach vorbildlich geregelt. Die 
Möglichkeiten der individuellen Lebensgestaltung 
lassen kaum Wünsche offen. Auch im Alter und 
mit einer Behinderung lässt es sich in Bergisch 
Gladbach gut leben.

Weitere Trümpfe in Sachen Gesundheitsvor-
sorge: ein Dialyse-Zentrum des KfH Kuratorium 
für Dialyse und Nierentransplantation, eine Reha-
bilitationsklinik, ein geriatrisches Rehazentrum, 
zwei Kliniken für Abhängigkeitserkrankungen 
und die Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik am Evangelischen Krankenhaus. 
Auf das Bergisch Gladbacher Gesundheits- und 
Betreuungswesen ist von der Geburt bis ins hohe 
Alter sicher Verlass.

Anzeige

KEIN ZUSATZBEITRAG 
IN 2011.
DAFÜR JEDE MENGE 
ZUSATZLEISTUNGEN.

IHRE AOK RHEINLAND/HAMBURG.

0800 0 326 326.

ZUSATZLEISTUNG

STATT 

ZUSATZBEITRAG
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Praxis Dr. Maria Luise Fritz
Selbstzahler und Privatpatienten

Termine nach Vereinbarung

Kölner Straße 97 · 51429 Bergisch Gladbach
Telefon: 0 22 04/98 49 00 · Fax: 0 22 04/96 32 03
E-Mail: praxisfritz@t-online.de · www.praxisfritz.de

Frauenfreundliche, lebenslange und bedarfs-

gerechte Gesundheitsförderung und -versorgung 

in angenehmer, entspannter  Atmo sphäre –

das ist Ziel und Anspruch meiner Praxis. 

Ich möchte für Sie ein möglichst breites 

Spektrum frauenspezi fischer Gesundheits-

bedürfnisse für alle Lebensphasen abdecken.

Ihre Dr. Maria Luise Fritz

Gynäkologie · Geburtshilfe · Akupunktur 
Bioresonanztherapie · Hypnotherapie

Praxis-Fritz89x170_Layout 1  10.01.11  12:21  Seite 1

Haus Hildegard 
am st. Josefshaus refrath
alten- und Pflegeheim

Junkersgut 10 - 14
51427 Bergisch gladbach

  Wir bieten: 
• Einzel zimmer 
• Plätze in der Kurzzeitpflege
• Geschütztes Wohnen für demenziell Erkrankte
•  Räumlichkeiten für persönliche Bewohnerfeste
• Kapelle mit regelmäßigen Gottesdiensten
•  Weitläufiger geschützter Park mit Bänken und 
   Blumenbeeten

Bewohnern und ihren Angehörigen bieten wir Begleitung 
im Alter, in Krankheit und im „integrierten Hospiz“ an.

Einzugsberaterin:

Hildegard Spitzer • Telefon: 0 22 04 - 47-0
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Das Evangelische Krankenhaus (EVK) 
Bergisch Gladbach hat sich in den 

acht Jahrzehnten seines Bestehens zu 
einer modernen und leistungsstarken 
Institution entwickelt, die sich der best-
möglichen medizinischen Behandlung 
und Pflege seiner Patienten verschrieben 
hat. Als Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Universität Bonn hat das Kranken-
haus seinen Ruf als traditionsreiche und 
renommierte Klinik fortgeschrieben und 
genießt heute weit über die Grenzen der 
Region hinaus einen hervorragenden Ruf. 
Wir stellen unseren Patienten individu-
elle Behandlungsangebote nach mo-
dernsten medizinischen Standards und 
eine den persönlichen Bedürfnissen der 
Patienten angepasste Pflege zur Ver-
fügung, ergänzt durch präventive und 
rehabilitative Angebote. Denn als kom-
petenter Gesundheitspartner sind neben 
der medizinischen Behandlung und 
Heilung auch die Gesunderhaltung und 
-vorsorge Leitsätze unseres Handelns.

Fachabteilungen, angeschlossene
 Einrichtungen und Hotelklinik
Unseren Patientinnen und Patienten bie-
ten wir eine umfassende Betreuung, eine 
angenehme Atmosphäre und ein großes 
Spektrum an klinischen Leistungen in fol-
genden medizinischen Fachabteilungen: 
  Frauenklinik: Geburtshilfe,  

Gynäkologie, Brustzentrum
  Klinik für offene und endovaskuläre 

Gefäßchirurgie

 Allgemein- und Viszeralchirurgie
  Klinik für Unfall- und Gelenk- und 

Wirbelsäulenchirurgie
 Medizinische Klinik und Kardiologie
  Medizinische Klinik und Gastroentero-

logie
  Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik
  Institut für Radiologie und Nuklear-

medizin
  Klinik für Anästhesiologie und Inten-

sivmedizin
Ergänzt wird das medizinische Spektrum 
unserer medizinischen Fachabteilungen 
durch die folgenden angeschlossenen 
Einrichtungen: 
  die evangelischen Senioreneinrich-

tungen	„Am	Quirlsberg“	und	das	
Helmut-Hochstetter-Haus

  die Ambulanten Dienste  
(Diakoniestation mit Ambulanter 
Pflege, Essen auf Rädern, Hilfe im 
Haushalt und Hospizdienst)

  die Ambulante Kardiologische Reha-
bilitation 

  die P.U.R.-Kurse (Prävention und  
Rehabilitation)

In der Hotelklinik im EVK Bergisch 
Gladbach können sich die Patienten in 
gehobenem räumlichen Ambiente auf 
exklusiven Service, Komfort und die per-
sönliche Zuwendung des behandelnden 
Arztes verlassen. Die sensible Betreuung 
durch besonders geschultes Serviceperso-
nal trägt ebenfalls zum Wohlergehen und 
zur Genesung der Klinikpatienten bei.

Auch als modernes Hochleistungskran-
kenhaus haben wir den Patienten als 
Menschen nicht aus dem Blick verloren –  
im Gegenteil: allen Mitarbeitenden im 
Evangelischen Krankenhaus Bergisch 
Gladbach ist sehr daran gelegen, eine 
persönliche Atmosphäre zu schaffen und 
unseren Patienten den Aufenthalt in un-
serem Hause so angenehm wie möglich 
zu gestalten. Denn menschliche Zuwen-
dung wird besonders im Krankheitsfall 
zu einem heilsamen Faktor. Die Orientie-
rung an den seelischen Bedürfnissen und 
individuellen Anliegen unserer Patienten 
ist ein Grundprinzip unseres Handelns, 
das sich als ethische Ausrichtung aus 
dem christlichen Menschenbild unseres 
Hauses und unserer Arbeit ableitet.

Anzeige

Das Evangelische Krankenhaus Bergisch Gladbach - Für das Höchste gut
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Für das Höchste gut.

Ferrenbergstraße 24 · 51465 Bergisch Gladbach · Telefon: 02202 122-0 · Telefax: 02202 122-1055 · E-Mail: info@evk.de · Internet: www.evk.de

Hotelklinik Senioren-
einrichtungen

Kardiologische
Reha

Evangelisches 
Krankenhaus

Essen auf Rädern
Hospizdienst

P.U.R-Kurse
Prävention und 
Rehabilition

Ambulante Dienste
Diakoniestation

E+
T 

15
8/

11
09
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haus Marienberg Ärztehaus Marienberg

Caritas-servicewohnen
Tel. 0 22 02/938-41 12

Marienberg-service-gesellschaft
mit Restaurant Marienberg

Tel. 0 22 02/938-49 46

Parkhaus Marienberg
24 Stunden geöffnet

Einfahrt von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr

reha Marienberg
Ambulante Rehabilitation,  

Nachsorge, Heilmittel, Prävention
Tel. 0 22 02/938-29 70

ambulantes  
Operationszentrum
Tel. 0 22 02/96 99-0

Praxis aM berg
Radiologie und Nuklearmedizin

Tel. 0 22 02/98 90 58-0

zentrum für Psychotherapie  
und beratung am MKh

Tel. 0 22 02/98 99 78 2

arztpraxen

z.a.r.M. zentrum für  
arbeits- und reisemedizin

Tel. 0 22 02/938-29 92

Krankenhaus 
service gesellschaft

Tel. 0 22 02/244-156

reha-zentrum reuterstraße
Geriatrische Klinik gGmbH

Tel. 0 22 02/127-0

Marien-Krankenhaus gGmbH

Marien-Krankenhaus
Bergisch Gladbach

Menschlich Kompetent Hilfsbereit

Kurzportrait

träger:
Marien-Krankenhaus gGmbH 

gesellschafter:
kath. Kirchengemeinde St. Laurentius, Berg. Gladbach 

anzahl der betten: 310

spezialgebiete: Stroke Unit (Neurologie), Hüft-,  
Knie-, Schulter- sowie Wirbel säulen  chirurgie, 
Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts; zentrale 
Urologie für Rhein-Berg; Karzinome an Prostata, 
Niere, Harnblase, Geriatrie

behandelte Patienten: 11.562 stationär, 17.000 
ambulant (davon 6.969 Notfälle, 1.800 Unfälle)

Operationen: jährlich 5.800 plus 2.700 im 
Ambulanten Operationszentrum

Verweildauer: 8,3 Tage durchschnittlich pro Patient

ausnutzung: 85 Prozent

Personal: 1.003 Mitarbeiter inkl. aller 
Tochterunternehmen

Kooperationen: Reha-Zentrum Reuter straße,  
Reha Marienberg, Praxis am Berg mit Ra dio logie  
und Nuklearmedizin

Die Krankenhäuser der Regi-
on gelten traditionell als die 
Eckpfeiler der Gesundheitsver-

sorgung im Rheinisch-Bergischen Kreis. 
Einen guten Ruf weit über die Stadtgren-
ze hinaus genießt seit Jahrzehnten das 
katholische Marien-Krankenhaus. Denn 
mit seiner exponierten Lage mitten im 
Herzen der Stadt, der anerkannt hohen 
Qualität	in	Medizin	und	Pflege,	dem	
guten Service und der hervorragenden 
Infrastruktur bietet das MKH seinen Pa-
tienten, Angehörigen und Besuchern ein 
medizinisches Kompetenzzentrum.

Marien-Krankenhaus Bergisch Gladbach stellt sich vor

Alles unter einem Dach – Gute Versorgung schafft Sicherheit

Anzeige
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Menschlich Kompetent Hilfsbereit

Täglich arbeiten mehr als 650 Fachkräfte im MKH daran, dass 
es den Patienten gut geht. Damit ist das MKH einer der größten 
und attraktivsten Arbeitgeber der Region. Mit einem Jahresum-
satz von 65 Millionen Euro, davon 7 Millionen Euro im Reha- 
Zentrum Reuterstraße, hat der Gesamtkonzern eine wichtige 
wirtschaftliche Bedeutung für das Kreisgebiet. Pro Jahr werden 
hier mehr als 11.000 Patienten stationär und 17.000 Patienten 
ambulant versorgt. Dabei leistet jeder Mitarbeiter der Klinik ei-
nen wichtigen Beitrag zur Genesung der Patienten. 

   Klinik für Orthopädie 
und Unfallchirurgie

   Klinik für Chirurgie

   Klinik für Geriatrie

   Klinik für Innere Medizin

   Klinik für Neurologie

   Klinik für Anästhesiologie  
und Intensivmedizin

   Klinik für Urologie

   Augenheilkunde

Seit 115 Jahren ist  
das MKH ein Teil von  
Bergisch Gladbach.  
Wir kümmern uns gerne  
um die Gesundheit der  
Bürger dieser Stadt.
Ihr Marien-Krankenhaus

Marien-Krankenhaus 
Dr.-Robert-Koch-Str. 18 
51465 Bergisch Gladbach 
Tel. (0 22 02) 938 0 
www.mkh-bgl.de

Bitte bleiben Sie gesund!

Marien-Krankenhaus
Bergisch Gladbach

Menschlich Kompetent Hilfsbereit

Aber erst wenn alle Beteiligten zusammenarbeiten, kann eine 
Klinik zu dem werden, was das MKH in den letzten Jahrzehnten 
geworden ist: Eine der ersten Adressen in Sachen Gesundheit 
im Rheinisch-Bergischen Kreis. Die durchgängig hohe Bele-
gung von über 85 Prozent zeigt, dass die Menschen der Region 
dem MKH ihr Vertrauen schenken.
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Das Vinzenz Pallotti Hospital Bens-
berg wurde 1958 an jetziger Stelle 

neu errichtet. Es ist die Nachfolgeein-
richtung des alten Bensberger Kran-
kenhauses, welches im früheren Schloss 
der Grafen von Berg untergebracht 
war. Die Trägerschaft übernahmen die 
Pallottinerinnen, die Kongregation der 
Missionsschwestern vom Katholischen 
Apostolat, nach dem Gründer, dem 1963 
von Papst Johannes xxIII heilig gespro-
chenen Vinzenz Pallotti, benannt. Sein 
Attribut als Krankenhaus im Grünen 

verdankt das Vinzenz Pallotti Hospital 
seiner Lage hoch über Bensberg, auf 
einem rund 90.000 m² großen Areal mit 
Wald, gepflegten Rasenflächen, schönen 
Spazierwegen und einem Obst- und 
Blumengarten.

Das Haus hat sich kontinuierlich 
weiterentwickelt. So wurde gerade in den 
vergangenen Jahren fortwährend moder-
nisiert, insbesondere durch den Neubau 
und aktuell den Ausbau der Intensivsta-
tion mit Intermediate Care Einheit, den 

Neu- bzw. Umbau der Operationsräume 
und Kreißsäle. Erweiterungen erfolgten 
durch den Anbau für die Palliativstation, 
das Hospiz und der Physikalischen Thera-
pie sowie durch den Erweiterungsbau für 
die internistische Funktionsdiagnostik, 
Radiologie und Endoskopie, in dem eine 
Patienten- und Besuchercafeteria mit 
Blick auf das Bergische Land geschaffen 
wurde. Der Ausbau des Bettentraktes 
auf der Südseite des Hauses wurde 2007 
abgeschlossen.

Durch systematischen Ausbau 

des medizinischen und pflegerischen 
Leistungsspektrums verfügt das Vinzenz 
Pallotti Hospital über 250 Planbetten in 
Innere Medizin, Palliativ und Hospiz mit 
ambulantem Hospizdienst, Hämatolo-
gie/Onkologie, Infektionskrankheiten, 
Allgemein- und Viszeralchirurgie, Unfall-, 
Hand- und Wiederherstellungschirurgie, 
Arthroskopische Chirurgie, Gynäkologie 
und Geburtshilfe sowie Anästhesie- und 
Intensivmedizin mit Schmerztherapie. 
Abgerundet wird das Angebot durch 

die angegliederten Einrichtungen am 
Vinzenz Pallotti Hospital: Radiologische 
Praxis, Gemeinschaftspraxis für Labora-
toriumsmedizin, Neurologische Unter-
suchungsstelle, Institut für Pathologie, 
Zytologisches Institut, Zytogenetisches 
Institut sowie Praxis für Sport- und Un-
fallrehabilitation. 

Mit dem Ausbau des ambulanten 
Operationszentrums wurde bereits 
frühzeitig der Entwicklung stationserset-
zender Maßnahmen Rechnung getragen. 
Darüber hinaus nimmt das Krankenhaus 

in vielfältiger Weise an der ambulanten 
Patientenversorgung teil. 

Das ambulante Versorgungsspek-
trum umfasst eine abteilungsübergrei-
fende Notfallambulanz, Chefarzt- und 
Ermächtigungsambulanzen und die 
Zulassung zum Durchgangsarztver-
fahren in der Unfallchirurgie. Für die 
ambulante palliative pflegerische sowie 
ärztlich konisiliarische Versorgung stehen 
entsprechende hausinterne Dienste zur 
Verfügung.

Das Vinzenz Pallotti Hospital Bensberg

Dr. Korsten - Medizinische Klinik Dr. Löhr - Anästhesie Dr. Westerdorf - Unfallchirurgie Dr. Spangenberger - Allgemeinchirurgie Dr. Korth - Frauenklinik
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Vinzenz Pallotti Hospital
Bergisch Gladbach-Bensberg

Das Vinzenz Pallotti Hospital 
ist ein modernes, im Jahr 2008 
erneut für seine hervorragende 
Qualität	zertifiziertes	Kran-
kenhaus. Hier wirken über 480 
Mitarbeiter und Spezialisten in 
folgenden Bereichen: 

Medizinische Klinik mit Innere 
Medizin, Gastroenterologie, 
Haematologie / Onkologie, 
Palliativmedizin mit Hospiz, 
Interdisziplinäres Darmzentrum

Chirurgische Klinik mit All-
gemein- und Viszeralchirurgie, 
Unfall- und Wiederherstellungs-
chirurgie und Arthroskopische 
Chirurgie und Traumazentrum 

Anästhesie- und Intensiv- 
medizin mit Schmerztherapie

Frauenklinik mit Gynäkologie 
und Geburtshilfe, Beckenbo-
denzentrum, Babyfreundliches 
Krankenhaus

Bildungsinstitut mit Kranken-
pflege- und Hebammenschule, 
Fort- und Weiterbildung und 
Elternschule

Verschiedene Ambulanzen sowie 
diagnostische und therapeutische 
Institute sind angegliedert und 
ergänzen das Angebot bis hin zu 
unserem ambulanten Palliativ-
pflegedienst.

Das Vinzenz Pallotti Hospital ist 
eine Einrichtung der St. Vinzenz 
Pallotti Stiftung und wird von 
der Ordensgemeinschaft der 
Pallottinerinnen – von ganzem 
Herzen, mit ganzer Kraft –  
unterstützt.

Modernste Medizintechnik,  
hohe fachliche Kompetenz  
und liebevolle Betreuung

Vinzenz Pallotti Hospital Bensberg

Vinzenz-Pallotti-Straße 20-24

51429 Bergisch Gladbach-Bensberg

Telefon 0 22 04 / 41 - 0

Fax 0 22 04 / 41 - 20 15

info@vph-bensberg.de

www.vph-bensberg.de

Kooperation für Trans-
parenz und Qualität im 

Gesundheitswesen

Zertifiziertes Regionales 
Traumazentrum

Rheinisch-Bergischer Kreis

Darmzentrum
Rheinisch-Bergischer Kreis

Babyfreundliches  
Krankenhaus
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Lebensqualität gestalten 
Bis ins hohe Alter ein selbstbestimmtes Leben  
in der eigenen Wohnung führen – das ist der 
Wunsch von fast allen Menschen.  Hierauf 
müssen Sie auch dann nicht verzichten, wenn Sie 
aufgrund altersbedingter Einschränkungen oder 
Krankheit Hilfe bei der Bewältigung Ihres Alltags 
benötigen. Der Hilfebedarf kann ganz unter-
schiedlich sein. Deshalb bietet Ihnen der Arbeiter-
Samariter-Bund eine ganze Reihe von Bausteinen 
für Ihre individuelle Pflege und Ihr Betreutes 
Wohnen Daheim. Individuell und genau auf Ihre 
besonderen Bedürfnisse zugeschnitten. 
Ob Pflegedienste, hauswirtschaftliche Hilfen, 
Begleitung, Menüservice oder Hausnotruf –  
die geschulten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
garantieren eine fachgerechte und kompetente 
Betreuung.

Zeitintensive Pflege zu Hause
Auch wenn Sie über mehrere Stunden täglich 
oder sogar den ganzen Tag über Hilfe brauchen 
– z. B. zur Entlastung Ihrer pflegenden Angehöri-
gen – können Sie selbstbestimmt in der eigenen 
Wohnung leben. Der ASB Bergisch Land schafft 
die Voraussetzungen für eine Betreuung rund  
um die Uhr (24 Std). 

Service während und nach Krankenhaus-
aufenthalt
Auch wenn Sie ins Krankenhaus müssen, werden 
Sie vom ASB betreut. Die Mitarbeiter kümmern 
sich um Ihre Haustiere und Zimmerpflanzen,  

Ambulante Pflege und Betreuung im eigenen Zuhause

sorgen für frische Wäsche und übernehmen Besor-
gungen und kleine Einkäufe. Vor Ihrer Entlassung 
aus dem Krankenhaus bereiten die Helfer/innen 
des ASB Ihre Wohnung vor. In Ihrem Kühlschrank 
finden Sie die von Ihnen gewünschten Lebensmit-
tel. Auch Ihre Heimfahrt kann organisiert werden. 

Wenn Sie wieder zu Hause sind, werden Sie ge-
pflegt und unterstützt – so, wie es für Ihre Gene-
sung notwendig ist und wie Sie es sich wünschen. 
Damit Sie Daheim sorglos und entspannt wieder 
ganz gesund werden können.

Für Sie in Ihrer Nähe Arbeiter-Samariter-Bund                                              
RV Bergisch Land e.V.                         
51465 Bergisch Gladbach
Hauptstraße 86 
Tel.: 0 22 02 / 9 55 66-11
www.asb-bergisch-land.de

Wir möchten, dass Sie gut versorgt zu Hause leben!

Anzeige
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Reinkommen. Wohlfühlen.

Hervorragende Leistungen und Zusatzleistungen, bester 
Service sowie ideenreiche Angebote der Kooperations- 
partner bestätigen ausgezeichnete Qualität. Überzeugen  
Sie sich – am besten direkt vor Ort.

Im Kundenzentrum erwarten Sie leistungsstarker Service 
und viele Extras in einem behaglichen sowie außerge-
wöhnlichen Ambiente: Kreative Raumgestalter haben mit 
modernster Technik und pfiffigen, barrierefreien Mobiliar-
Lösungen Räume zum Wohlfühlen geschaffen. Lassen Sie 
sich von vielen interessanten Akzenten überraschen.  
Lernen Sie ausgefallene Kommunikationsmöglichkeiten 
kennen. Die neuen Räume in Bergisch Gladbach sind neben 
Solingen und Wuppertal das dritte Kundenzentrum der 
BERGISCHEN.

Qualität mit Tradition und Heimvorteil
Gewachsen ist die BERGISCHE aus eigener Kraft. Rund 140 
Jahre Tradition und Innovation im Bergischen Land, mehr 
als 100 Mitarbeiter und etwa 70.000 Versicherte stehen für 
die Verbundenheit mit der Region. Ganz nach dem Motto: 
Qualität mit Heimvorteil. Und nicht nur das. Für Aktive, 
Gesundheitsbewusste sowie für Familien gibt es individuell 
geschnürte Leistungspakete. Der Name ist Programm: BER-
GISCH balance, BERGISCH bewusst und BERGISCH family. 
  
Extras über Extras
Wer bei der BERGISCHEN versichert ist, profitiert noch 
mehr. Zum Beispiel von immer wieder neuen Extras. Von 
Sonderkonditionen bei Naturheilverfahren und beim 
Heilpraktiker. Von bis zu 500,00 Euro jährlichem Zuschuss 
für Gesundheitskurse und -reisen rund um die Themen Be-
wegung, Ernährung und Entspannung. Von satten Rabatten 
bei Arzneimitteln, Fitnessangeboten, Ernährungstipps und 
Infoveranstaltungen. Und von vielem mehr. Das Beste: Ein 
Zusatzbeitrag ist bei der BERGISCHEN kein Thema. Neu-
gierig geworden? Dann testen Sie uns. Mit einer flexiblen 
Mitgliedschaft für Neukunden.

DIE BERGISCHE KRANKENKASSE

Hauptstr. 164 A  ·  51465 Bergisch Gladbach
Telefon: 02202 29412-0  
(rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr)

Öffnungszeiten:
montags, mittwochs, freitags 8:00 bis 16:00 Uhr
dienstags, donnerstags 8:00 bis 18:00 Uhr
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Kultur und Bildung

Städtische Galerie Villa Zanders

6262



Bildung bedeutet mehr als Wissen anhäufen 
für Schule, Ausbildung und Beruf. In Bergisch 
Gladbach sind daher die Bildungsangebote breit 
angelegt. Die Volkshochschule ist die tragende 
Einrichtung der Erwachsenenbildung. Das Haus 
der Musik mit der Max-Bruch-Musikschule ist die 
einschlägige Adresse, wenn es um Musik geht. Von 
beiden Instituten gehen Impulse in alle Stadtteile, 
in denen eigene Kurse und Veranstaltungen durch-
geführt werden. Aber auch Museen und Galerien 
fädeln sich wie bunte Perlen an einer Schnur. Dazu 
kommt eine Stadtbücherei, die nicht nur das klas-
sische Medium „Buch“, sondern auch Hörbücher, 
CD-ROMs, Lernsoftware und Spiele anbietet.

Volkshochschule – Haus Buchmühle

Seit 1995 hat die Volkshochschule ihr eigenes 
Haus an der Buchmühlenstraße in der Stadtmitte. 
Bei den Bürgerinnen und Bürgern ist die Einrich-
tung beliebt wie eh und je, denn die zentralen 
Räume sind attraktiv und geben dem Programm 
mit seinen sechs Fachbereichen den angemes-
senen Rahmen. Als Kompetenz- und Dienstlei-
stungszentrum ist die VHS zum regionalen Mittel-
punkt für lebenslanges Lernen geworden.

Politik, Gesellschaft, Umwelt, Geschichte,  
Wirtschaft, Recht, Pädagogik, Rhetorik, Lerntech-
niken, Psychologie, Länderkunde, Studienfahrten, 
Studienreisen, Bergische Landschaft und  
Geschichte,	Industrieführungen,	Ökologie,	Kultur,	
Gestalten, Literatur, Theater, Kunst, Malen,  

Zeichnen, Musik, Tanz, Fotografie, Textiles Ge-
stalten, Nähen, Gesundheit, Autogenes Training, 
Yoga, Entspannung, Gymnastik, Heilmethoden, 
Kosmetik, Ernährung, Sprachen, Beratungstermine,  
Arabisch, Chinesisch, Deutsch als Muttersprache 
und als Fremdsprache, Englisch, Französisch,  
Italienisch, Neugriechisch, Niederländisch, 
Polnisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, 
Spanisch, Türkisch, Arbeit, Beruf, EDV, Tastschrei-
ben am PC, Internet, Rechnungswesen, Marketing, 
Bootsscheine, Lehrgänge für Jugendliche ohne 
Ausbildungsberuf, Dozentenfortbildung, Grund-
ausbildung, Schulabschlüsse, Hauptschulabschluss, 
Fachoberschulreife, Elementarbildung, Lesen, 
Schreiben, Rechnen.

Weitere Kurse und Veranstaltungen finden 
regelmäßig in den Stadtteilen und den benachbar-
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4. Kultur, Bildung und Sport: Attraktive Vielfalt

Haus der Bildung  
und der Kultur:  
die VHS



ten Gemeinden Kürten und Odenthal statt. Zwei-
mal im Jahr veröffentlicht die VHS ihr Programm.  
(A-Z-Teil „Volkshochschule“)

Haus der Musik

Alles unter einem Dach – so lautet die Devise im 
Haus der Musik. Hier erhalten Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene qualifizierten Musikunterricht, es 
werden verschiedene Musikvereine betreut und 
Konzertveranstaltungen organisiert.

Die Städtische Max-Bruch-Musikschule 
bietet vielfältige Möglichkeiten zur Ausübung 
musikalischer Aktivitäten. An der „Elementaren 
Musikerziehung“ können Kinder ab 18 Monaten 
mit ihren Eltern teilnehmen. Die Ausbildung in in-
strumentalen und vokalen Hauptfächern stellt den 
Kernbereich der Mitarbeit dar. Alle Orchesterins-
trumente, Gitarre, Akkordeon, Tasteninstrumente, 
Blockflöte, Instrumente des Blasorchesters und der 
Big Band werden von qualifizierten Lehrkräften 
unterrichtet. Abgerundet wird das umfangreiche 
Angebot durch die studienvorbereitende Fachaus-
bildung, unterschiedliche Projektangebote und 
viele Konzertveranstaltungen. Die Orchester und 
Ensembles aller Musikrichtungen sind „erfolgsver-

wöhnt“ in überregionalen Wettbewerben.
Die städtischen Konzerte werden ebenfalls 

im Haus der Musik organisiert. „Galeriekonzerte“ 
mit neuer Musik in der Städtischen Galerie Villa 
Zanders gehören ebenso dazu wie die Familien-
konzerte und Stadtteilkonzerte, bei denen hiesige 
Musik ausübende Vereine auftreten.

Das musikalische Vereinsangebot ist über-
haupt sehr reichhaltig in Bergisch Gladbach: 27 
Vereine gibt es im Stadtgebiet, die im „Stadtver-
band Musikausübender Vereine“ als Dachorgani-
sation zusammengeschlossen sind. Für jeden musi-
kalischen Geschmack findet sich hier die passende 
Chor- oder Orchestergemeinschaft. Eine Informa-
tionsschrift ist beim Stadtverband erhältlich.
(A-Z-Teil „Kulturelle Einrichtungen/Musik“)

Stadtbücherei und Bildstelle

Das Buch als Schlüssel zu Bildung und sinnvoller 
Freizeitgestaltung: Im „forum“ an der Hauptstraße 
250, der Zentrale der Stadtbücherei, sind Bücher 
immer noch die Nummer Eins. Aber auch andere 
Medien erfreuen sich zunehmender Beliebtheit. 
In Bergisch Gladbach hat man sich darauf einge-
stellt und bietet den Nutzerinnen und Nutzern ein 
weites Spektrum an Medien an.

Bücherei und Bildstelle
Die Stadtbücherei bietet Ihnen Medien und 
Informationen für Aus-, Fort- und Weiterbildung, 
für Hobby und Freizeit. Neben Sach- und Kinder-
büchern, Romanen und Zeitschriften stellt Ihnen 
die Stadtbücherei auch zahlreiche DVDs, Videos, 
WII-Spiele, Brett- und Kartenspiele, CDs und CD-
ROMs zum Ausleihen zur Verfügung. Die Bildstelle 
bietet nicht nur Pädagogen ein breites Angebot an 

Die 
„Quietschfidelen“
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Unterrichtsmedien und Geräten.
www.bergischgladbach.de/Bildstelle.aspx

Online-Katalog: www.stadtbuecherei-gl.de
Zu Hause können Sie bequem von Ihrem PC aus 
im Online-Katalog stöbern, dabei im gesamten 
Medienangebot recherchieren und Ihr persön-
liches Leserkonto verwalten, Leihfristen verlängern 
und Medien vorbestellen. 

Fremdsprachige Literatur
Eine große Auswahl an Romanen, Videofilmen, 
Hörbüchern und DVDs in englischer und franzö-
sischer Sprache steht zur Verfügung, außerdem 
Literatur in weiteren Sprachen wie z.B. Spanisch, 
Italienisch, Niederländisch oder Türkisch.

Bergische Bibliothek 
Sie umfasst eine umfangreiche Sammlung heimat-
kundlicher Literatur zu allen Sachgebieten, ein-
schließlich mundartlicher Literatur.

Lesesaal
Hier können Sie aktuelle Tages- und Wochenzei-
tungen sowie Zeitschriften aus dem reichhaltigen 
Angebot lesen.

Multimedia-Arbeitsplätze
An sieben Plätzen können Sie im Internet surfen. 
Ein PC steht für die Recherche in CD-ROMs und 
für Textverarbeitung kostenlos zur Verfügung.
(A-Z-Teil „Stadtbücherei und Bildstelle“)

Offener Bücherschrank

In der oberen Hauptstraße, nahe dem Rathaus-
platz, finden die Bergisch Gladbacher Bürgerinnen 
und Bürger den „Offenen Bücherschrank“. Initiiert 
wurde die Aufstellung von David Roth; die Paten-
schaft haben Mitglieder der Interessengemein-
schaft Stadtmitte übernommen. An jedem Tag und 
rund um die Uhr können Bücher entnommen oder 
eingestellt werden - kostenlos und ohne Ausleih-
frist. Ob man die gelesenen Exemplare zurück-
bringt, einfach behält oder neue einstellt, bleibt 
dabei jedem selbst überlassen. So füllt sich der 
vielseitig bestückte Bücherschrank immer wieder 
aufs Neue mit einer Auswahl unterschiedlichster 
Literatur. Noch einen weiteren Zweck erfüllt der 
Bücherschrank: An seinen Seiten befinden sich 
Ausstellungsvitrinen, in denen insbesondere Kin-
dern und Jugendlichen die Gelegenheit gegeben 
wird, ihre Kunstwerke auszustellen.

Der offene Bücherschrank 
bringt auch die Kleinen 
zum Lesen
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Bürgerhaus Bergischer Löwe

Theater, Tagungen, Feste und mehr – der „Ber-
gische Löwe“ im Herzen der Stadtmitte ist ein 
echter „Alleskönner“: Für öffentliche und private 
Veranstaltungen (fast) jeder Art und Größe bietet 

dieses Gebäude die richtigen Räumlichkeiten 
und den angemessenen Rahmen. Kernstück des 
Bürgerhauses ist der große Saal, in dem regelmä-
ßig Theaterstücke von namhaften Tourneebühnen 
aufgeführt werden. Oper, Drama, Komödie, Kaba-
rett – das Angebot ist bunt und vielfältig, Ein-
trittskarten und Abonnements sind begehrt. Die 
Theaterkasse bietet einen bundesweiten Verkauf 
von Tickets für Theater, Musicals, Konzerte und 
diverse Sportveranstaltungen. 

Beim Theater hört es für den Bergischen Lö-
wen noch lange nicht auf: Bälle, Feste, Tagungen, 
zunehmend auch Märkte und Messen – alles dies 
ist möglich dank der flexiblen Raumgestaltung und 
Bestuhlung. Wer lieber im kleineren Kreis feiert 
oder konferiert: Bitte sehr, kein Problem! „Spiegel-
saal“ und Seminarräume stehen für diesen Zweck 
zur Verfügung. 

Die Geschichte des „Bergischen Löwen“, be-
nannt nach dem Gladbacher Wappentier, beginnt 
1903. Dreihundert Gründungsmitglieder hoben 
damals die „Casino-Gesellschaft“ aus der Taufe, 
zum Erwerb eines Gasthauses und zu dessen Um-
bau zum Bürgerhaus. Eine Bühne existiert seit den 
50er Jahren; 1980 endlich konnte die Erweiterung 
zur heutigen Form und Größe eingeweiht werden. 
Architekt Gottfried Böhm verknüpfte wie zuvor 
beim Bensberger Rathaus meisterlich Alt und Neu 
und schuf einen reizvollen Kontrast zur denkmal-
geschützten Originalfassade.  
(A-Z-Teil „Kulturelle Einrichtungen/Theater- und 
Konzertveranstaltungen“) 

Die denkmalgeschützte 
Originalfassade des  

Bergischen Löwen am  
Konrad-Adenauer-Platz
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BÜRGERHAUS
BERGISCHER
LÖWE

Theaterkasse mit KölnTicket und CTS Eventim
Di. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
Telefon: 0 22 02 / 3 89 99, Fax: 0 22 02 / 29 46-55

Verwaltung, Information, Raumvermietung
Telefon: 0 22 02 / 29 46-0, Fax: 0 22 02 / 4 16 27
www.bergischerloewe.de / E-Mail: info@bergischerloewe.de

Konrad-Adenauer-Platz, 51465 Bergisch Gladbach

Anzeige



Stadtarchiv Bergisch Gladbach

Wer die heutige Stadt Bergisch Gladbach mit ihren 
gewachsenen Strukturen verstehen will, muss ihre 
Geschichte kennen. Das „Gedächtnis der Stadt“, 
der Ort, an dem die städtischen Unterlagen zur 
lokalen Geschichte aufbewahrt werden, ist das 
Stadtarchiv Bergisch Gladbach in der Hauptstraße 
310. Akten, Zeitungen, Fotos, Karten, Plakate und 
Bücher werden hier interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern zugänglich gemacht. Erste Informa-
tionen über die erschlossenen Bestände können 
im Internet unter www.stadtarchiv-gl.de abgeru-
fen, die historischen Dokumente im Lesesaal des 
Archivs eingesehen werden. Rückvergrößerungen 
von Mikrofilmaufnahmen alter Lokalzeitungen seit 
den 1870er Jahren lassen das Geschehen ver-
gangener Tage lebendig werden. Vom Stadtarchiv 
herausgegebene Bücher zur Stadtgeschichte geben 
die Forschungsergebnisse von Regionalhistorikern 
wieder. 
(A-Z-Teil „Stadtarchiv“)

Die Städtische Galerie Villa Zanders

Die Städtische Galerie Villa Zanders ist eine
vergleichsweise junge Einrichtung. Ihre Geschichte
beginnt 1974. Seit diesem Jahr fanden sporadisch
erste Ausstellungen in der 1873/74 errichteten
Villa der Fabrikantenfamilie Zanders statt. Sie war
1967 in den Besitz der Stadt Bergisch Gladbach
gelangt. Die Galerie bietet auf drei Etagen und 
rund 1500 qm regelmäßig Wechselausstellungen-
überwiegend mit Kunst der Gegenwart. Mit weit 
mehr als 200, meist in Katalogen dokumentierten 
Ausstellungen hat die Städtische Galerie Villa 
Zanders seit ihrem Bestehen dem Kulturleben von 
Stadt und Region nachhaltige Impulse gegeben.

Die Sammlung „Papier als künstlerisches Medium“
Eine mehr als vierhundertjährige Geschichte der 
Papierherstellung zeichnet Bergisch Gladbach aus. 
Papier als künstlerisches Material in den Mittel-
punkt der Sammlungs- und Ausstellungstätigkeit 
des Hauses zu stellen, lag also nahe. Mit der Kul-
turstiftung der Kreissparkasse Köln konnte dazu 
ein Partner gewonnen werden, der zur Finanzie-
rung des Aufbaus einer solchen Sammlung bereit 
war. Sie umfasst derzeit rund 300 Arbeiten von 
internationalen Künstlern und beinhaltet „Klassi-
ker“ wie Oskar Holweck, Christo, Kenneth Noland 
oder Jiri Kolar. Teile dieser Sammlung werden 
alljährlich ausgestellt. Hinzu kommen temporäre 
Einzelpräsentationen von solchen Künstlern, die in 
der Sammlung vertreten sind.

»Wir suchen alle nach 
seelischem Halt und Aufbau«

Quellen zur Bergisch Gladbacher 
Stadtgeschichte 1914–1933

Stadtarchiv
Bergisch Gladbach

Stadtarchiv
Bergisch Gladbach
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40 erläuterte und kommentierte Aktenstücke, Briefe, Zeitungsartikel, 
Fotos und Erinnerungstexte aus dem Stadtarchiv Bergisch Gladbach zur 
Bergisch Gladbacher Stadtgeschichte 1914–1933

Herausgegeben von Myrle Dziak-Mahler, Albert Eßer und Lothar Speer
Mit Unterstützung durch die Bensberger Bank eG 
und die VR Bank eG Bergisch Gladbach

ISBN 978-3-9804448-9-7

VR Bank eG

Bergisch Gladbach

Zu den vom Stadtarchiv herausgegebenen Büchern gehört auch  
ein Band mit 40 erläuterten und kommentierten Archivquellen  
zur Bergisch Gladbacher Stadtgeschichte in der Zeit des Ersten  
Weltkrieges und der Weimarer Republik 1933-1945
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Die Kommunale Galerie
Im historischen Ambiente der Erdgeschossräume 
werden überwiegend Gemälde des 19. Jahrhun-
derts von Künstlern gezeigt, die unmittelbar mit 
Bergisch Gladbach bzw. mit Maria Zanders in 
Verbindung standen. Sie gehören alle der Düs-
seldorfer Malerschule an: Catharina Fischbach, 
Johann Wilhelm Lindlar, Carl Ludwig Fahrbach und 
andere. Um den Ausbau dieses Bestandes hat sich 
insbesondere Hans Wolfgang Zanders verdient 
gemacht. Außer den genannten Künstlern umfasst 
die „Kommunale Galerie“ noch Gemälde von 
Andreas Achenbach (1815–1910) und Carl Hilgers 
(1818–1890), die ebenfalls zur Düsseldorfer Schule 
gehören. Die von dem Düsseldorfer Bildhauer 
August Wittig (1823–1893) stammende Marmor-
büste des Carl Richard Zanders, eines Sohnes von 
Maria Zanders, und die bekannte Gladbacher  
Persönlichkeiten darstellenden Porträtmedaillons 
des Medailleurs Hermann Wittig (1845–1992) 
runden den Bestand ab.

Stiftung Lindgens
Das kinderlose Ehepaar Lindgens hat 1973 mit der 
Stadt Bergisch Gladbach einen Vertrag geschlossen, 
durch den der künstlerische Nachlass von Walter 
Lindgens einschließlich seiner Kunstsammlung 
bei Ableben der Stadt Bergisch Gladbach zufallen 
sollte. Lindgens starb 1978. Seitdem verwaltet die 
Städtische Galerie Villa Zanders diesen Bestand 
und stellt regelmäßig hieraus wechselnde Ausstel-
lungen zusammen. Der Bestand umfasst ca. 500 
eigene Gemälde, wobei das zumeist abstrakte 
Spätwerk	in	der	Überzahl	ist.	Vom	dem	deutlich	
französisch bzw. kubistisch geprägten Frühwerk 
ist hingegen wegen der hohen Kriegsverluste nur 
wenig übrig geblieben. Dennoch gestattet das 
erhalten gebliebene Material im Verein mit dem 

ausführlichen, 1973 zu Lebzeiten von Lindgens 
erschienenen Werkverzeichnis von Richard Kreidler 
eine recht genaue Vorstellung seiner künstle-
rischen Entwicklung.

Artothek – kurz gefasst
Seit 1993 gibt es sie, die Artothek im Rechtsrhei-
nischen. Sie ist eine Einrichtung des Galerie + 
Schloss e. V. Die Kunstausleihe ist jeden Donners-
tag von 16-19 Uhr für diejenigen geöffnet, die 
immer schon einmal originale Werke zeitgenös-
sischer Künstler bei sich zu Hause haben wollten. 
Das Artothek-Team erleichtert dem Interessenten 
die Auswahl durch qualifizierte Beratung: Kunden-
zufriedenheit ermuntert. Bei den Werken handelt 
es sich vorwiegend um Original-Druckgrafik  
in unterschiedlichsten Techniken, aber auch Foto-
grafie und andere Verfahren sind vertreten. Die 
Sammlung kann die internationale Kunstentwick-
lung seit 1945 in grafischen Arbeiten dokumentie-
ren. Damit hat die Artothek inhaltlich und räum-
lich ihren festen Platz in der Villa Zanders und 
ist durch den enormen Umfang von über 1.300 
Werken geeignet, künstlerische Entwicklungen zu 
veranschaulichen. Und es wird weiter gesammelt … 
Nutzen Sie die Angebote der Artothek: als Privat-
person, Praxis oder Bürogemeischaft!

Konzertieren, Feiern und Heiraten
Ihre private Feier im Roten Salon der Städtischen 
Galerie Villa Zanders, Ihr Konzert im großzügigen 
Foyer – warum eigentlich nicht? Das stilvolle Am-
biente der Villa bietet hierzu einen repräsentativen 
Rahmen. Längst sind auch die standesamtliche 
Trauungen im Roten Salon kein Geheimtipp mehr. 
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Galeriekonzerte (bis 100 Plätze)
Sie gehören zum ständigen Angebot der Städ-
tischen Galerie, sind gefragt wegen der besonde-
ren Atmosphäre und werden präsentiert von der 
Max-Bruch-Musikschule, vom Galerie + Schloss 
e.V. aber auch von privaten Anbietern.

Ausstellungsbesuch und Kinderbetreuung 
Sprechen Sie uns an! Wir schneidern Ihnen Ihre 
Veranstaltung nach Maß – und wenn Sie es wün-
schen, gewähren wir Ihnen als Gratiszugabe den 
geführten Rundgang durch unsere aktuellen Aus-
stellungen, auch mit Kinderbetreuung durch unsere 
museumspädagogischen Mitarbeiter. (A-Z-Teil 
„Kulturelle Einrichtungen/Veranstaltungszentren“)

Bergisches Museum für Bergbau,  
Handwerk und Gewerbe

Das ehemalige Heimatmuseum im Ortsteil Bens-
berg ging aus einer bürgerschaftlichen Initiative 
hervor. Es wurde 1928 als erstes Museum des da-
maligen Kreises Mülheim am Rhein gegründet. Zu-
nächst war es in zwei Räumen des kurfürstlichen 
Barockschlosses untergebracht. Wenig später fand 
die dank vieler Schenkungen rasch wachsende 

Sammlung im historischen Türmchenhaus und 
einem Nebengebäude am Burggraben ihr eigenes 
heutiges Domizil. Gebäude und Sammlungen 
nahmen 1952 bei einem Feuer schweren Schaden. 
Mit dem folgenden Wiederaufbau ging eine stär-
kere Betonung des handwerks- und wirtschafts-
geschichtlichen Bereichs einher. 

So wurde ein Gebäude eigens für praktische 
Vorführungen von zwei ortsbezogenen histo-
rischen Gewerben, dem Ledergerben und dem 
Papierschöpfen, errichtet. Wenige Jahre später 
konnte im Hintergelände des Museums ein histo-
risches Hammerwerk wiederaufgebaut und in 
Betrieb genommen werden. Mittlerweile können 
die Besucherinnen und Besucher ein ganzes 
Ensemble von typisch bergischen Bauten bewun-
dern. Letzter Neuzugang: ein Handwerkerhaus mit 
Wohnräumen und Werkstatt in Fachwerkbauweise, 
dessen Originalstandort nur einige hundert Meter 
entfernt lag. Zu sehen gibt es im Hauptgebäude 
eine Dokumentation über die höfische Baukunst 
am Beispiel des Bensberger Schlosses, Formen 
des ländlichen Bauens und Wohnens mit Darstel-
lungen der Fachwerktechnik und des Lebens und 
Arbeitens im Fachwerkhaus.
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Eine andere Abteilung befasst sich mit dem 
Bergbau im Bergisch Gladbacher Raum am Beispiel 
der Grube Lüderich, mit einem originalgetreu 
nachgebauten Schaubergwerk. Auf dem Freigelän-
de finden sich neben dem Hammerwerk u.a. ein 
Backhaus, eine Bandweberei und eine Scheune mit 
einer umfangreichen Gerätesammlung.

Höhepunkt jeder Saison ist das im Sommer  
(in der Regel: 1. Sonntag im August) veranstaltete 
Museumsfest mit Vorführungen der alten ber-
gischen Handwerke und Techniken. Das Museum 
legt Wert darauf, kompetente Informationen aus 
erster Hand zu vermitteln. Deshalb sind die Vor-
führenden allesamt Fachleute, die ihren erlernten 
Beruf repräsentieren.
(A-Z-Teil „Kulturelle Einrichtungen“)

Das Schulmuseum

In den 60er Jahren begann der 2008 verstorbene
Schulrat Carl Cüppers, schulgeschichtliches
Material zu bewahren, zunächst wohl noch

ganz ohne die Absicht, damit einmal eine Samm-
lung oder gar ein Schulmuseum aufzubauen. 
 Doch die vielfältigen und tief greifenden Verände-
rungen im Schulwesen, insbesondere die Auflösung 
der vielen kleinen, traditionsreichen Dorfschu-
len,  ließen derart vieles an altem Schulinventar 
entbehrlich, überflüssig, ja unzeitgemäß werden, 
dass aus dem gelegentlichen Bewahren rasch ein 
leidenschaftliches und gezieltes Sammeln wurde.

Ungeachtet der Gefahr, für kauzig gehalten 
zu werden, blieb Carl Cüppers bei seiner Sammel- 
tätigkeit, wenngleich manche Mitmenschen zu- 
nächst nur ein amüsiertes Lächeln für seine Leiden- 
schaft aufzubringen vermochten. Heute, nachdem 
Schulgeschichte landauf, landab ein musealer 
Gegenstand geworden ist, kann man Carl Cüppers 
für seinen Mut, damals etwas Ungewöhnliches 
riskiert zu haben, nicht genug danken. Er trug in 
gut 20 Jahren eine schulgeschichtliche Sammlung 
zusammen, die zumindest in Nordrhein-Westfalen 
als eine der vielfältigsten und reichhaltigsten 
gelten darf.

Die Stadt stellte eine alte Schule zur Ver-
fügung, und so konnte das Schulmuseum 1990 
seine Pforten öffnen. Die Resonanz auf dieses 
neue Angebot und insbesondere auf die hier 
stattfindenden „historischen Unterrichtsstunden“ 
übertraf alle Erwartungen. Es vergeht seitdem kein 
Tag, an dem nicht mehrere Schulklassen anreisen, 
um hier zu erleben, wie Schule im Kaiserreich 
aussah. Sich einmal nach den preußischen Regula-
tiven unterrichten zu lassen und dabei hautnah die 
Schulpraxis der Vergangenheit zu erleben – das ist 
eine ganz besondere Attraktion des Museums. Die 
Vielzahl der Exponate und das unermüdliche Enga-
gement der Ehrenamtlichen verlangte schließlich 
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dringend nach Erweiterung dieses Publikums-
magneten: Ende 2000 konnte endlich auch der 
Anbau des alten Schulhauses als Museumsfläche 
in Betrieb genommen werden. Hier ist genug Platz 
für weitere „pädagogische Altertümer“ und inte-
ressante Sonderausstellungen.
(A-Z-Teil „Kulturelle Einrichtungen“)

Kindergartenmuseum  
Nordrhein-Westfalen

„Wer seine Wurzeln vernichtet, kann nicht 
wachsen.“ Unter diesem Lehrmotiv verfolgt das 
Kindergartenmuseum das Ziel, die Geschichte des 
Kindergartens – aber auch der Krippe und des 
Hortes – für die Nachwelt zu sichern.  
Zugleich soll das Museum einen Blick zurück 
nach vorn ermöglichen, um Anregungen für die 
zukünftige Arbeit in Kindertageseinrichtungen zu 
gewinnen.

Nordrhein-Westfalen kann für sich in An-
spruch nehmen, innerhalb Deutschlands die „Wie-
ge des Kindergartens und der Krippe“ zu sein. Die-
sen Titel verdankt das Land der Fürstin Pauline zur 
Lippe-Detmold. Sie machte den Vorschlag, „eine 
Pariser Mode nach Detmold zu verpflanzen“ und 
gründete 1802 die Detmolder „Aufbewahrungs-
Anstalt für kleine Kinder“. 1835 folgte Theodor 
Fliedner mit der Gründung der ersten Kleinkin-
derschule in Düsseldorf-Kaiserswerth. Erst 1840 
erfolgte die Gründung der Kleinkindereinrichtung 
durch Friedrich Fröbel im thüringischen Blanken-
burg, der er den Namen „Kindergarten“ gab.

Verteilt auf sechs Räume sind im Kindergar-
tenmuseum folgende Schwerpunkte zu finden: 

große Pädagogen (Fröbel, Montessori und Steiner), 
Ausbildung der Erzieher/innen, Kindergarten der 
1970er Jahre, Kinderkrippen und Kleine Altersge-
mischte Gruppen, alte Spiele und alte Kinderbücher 
und andere „Schätzchen“, Veranstaltungsraum.

Kernstück des Museums ist die von  
Dr. Günter Erning und Dr. Jürgen Reyer 1988 
fertig gestellte Ausstellung zur „Geschichte des 
Kindergartens in Deutschland“, die der Bergisch 
Gladbacher Museumsverein 2004 übernommen 
hat.	Sie	zeigt	im	Überblick	die	geschichtliche	Ent-
wicklung des Kindergartens von seinen Vorformen 
im 19. Jahrhundert über die Zeit der Weimarer  
Republik, das Dritte Reich bis hin zur Vorschul- 
reform in den 1970er Jahren und den sich ab-
zeichnenden Reformen in den 1980er Jahren  
in Westdeutschland.
(Adresse A-Z-Teil „Kulturelle Einrichtungen“)
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Rheinisches Industriemuseum  
Papiermühle Alte Dombach

Die „Alte Dombach“ ist ein Museum zur Geschich-
te der Herstellung und Bedeutung von Papier. Das 
grüne Strundetal, alte Fachwerkgebäude, ein Teich, 
ein Garten und ein klapperndes Mühlrad empfan-
gen die Besucherinnen und Besucher. Die Ausstel-
lung ist nämlich in einer ehemaligen Papiermühle 
und Papiermaschinenhalle untergebracht. Hier gibt 
es Dauer- und Sonderausstellungen zu papierge-
schichtlichen Themen, museumspädagogische Ver-
anstaltungen und Vorträge zu papierhistorischen 
und ortsgeschichtlichen Themen.

Die Dauerausstellung zeigt den Arbeitsalltag 
in früheren Zeiten, und ein polterndes Lumpen-
stampfwerk macht dabei eindrucksvolle Ge-
räusche. Auch die technische Entwicklung wird an 
ausrangierten Maschinen interessant dargestellt. 
Heute werden jährlich Millionen Tonnen Papier 

produziert – was das für unsere Umwelt bedeutet, 
wird anschaulich dargestellt.
(Adresse A-Z-Teil „Kulturelle Einrichtungen“)

Private Sammlungen und Archive

Die Stiftung Zanders - Papiergeschichtliche Samm-
lung im Kulturhaus Zanders beherbergt das Archiv 
der Firma Zanders, das Familienarchiv Zanders, 
die papiergeschichtliche Sammlung mit 400 alten 
Schöpfsieben, 10.000 Papiermustern und 2.000  
historischen Wasserzeichenpapieren sowie ver-
schiedene andere Sammlungen.

Der Altenberger-Dom-Verein e.V. widmet 
sich in erster Linie der Erhaltung und Ausstattung 
des Altenberger Doms in Odenthal, bietet aber 
auch wechselnde Ausstellungen und Vorträge und 
präsentiert verschiedene Veröffentlichungen, eine 
Kunstsammlung und ein umfangreiches Archiv. 

Im GeschichteLokal des Bergischen Ge-
schichtsvereins Rhein-Berg e.V. gibt es viel Wissens- 
wertes über die Bergische Region zu erfragen. 
Engagierte ehrenamtliche Mitglieder lassen schnell 
den Funken der persönlichen Begeisterung über-
springen und stehen gerne Rede und Antwort.

Das Archiv für Brauchtumspflege im Rat-
haus Bensberg heißt im Volksmund kurz „Karne-
valsarchiv“. Bei einem geführten Rundgang gibt 
es manches zu entdecken, das den Bergischen 
Karneval geprägt hat. Das Bauernhausmuseum der 
Familie Clemens im Weiler Oberkülheim ist eine 
historische Hofanlage mit Remise, Hauskapelle, 
Backhaus, „Herzhäuschen“ und vielen originalen 
Ausstellungsstücken. Das Museum Stahl in Gronau 
präsentiert eine umfassende heimatkundliche 
Sammlung. (A-Z-Teil „kulturelle Einrichtungen/
Museen und Sammlungen“)
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Sportstadt Bergisch Gladbach

Vom Vereins- bis zum Individualsport und vom 
Spitzen- bis zum Breitensport: Mit Recht darf sich 
Bergisch Gladbach als sportbegeisterte Stadt be-
zeichnen. Solch ein Ruf kommt nicht von ungefähr. 
So hat die Stadt eine ganze Reihe von Sportstätten 
zu bieten: 

•	11	Sportplätze
•	3	Kunstrasenplätze
•	3	Rasenplätze
•	Stadion	Belkaw-Arena
•	10	Sporthallen
•	24	Turnhallen
•	14	Gymnastikhallen
•	Kombibad	Paffrath
•	beheiztes	Freibad	Milchborntal
•		Schul-	und	Vereinsbäder	Hans-Zanders-Bad	und	

Schulschwimmbad Mohnweg
•		Wellnessbad	Mediterana	(ab	2009	mit	Thermalbad)
•	Eissporthalle
•	6	Tennishallen	mit	25	Plätzen
•	11	Tennisaußenanlagen	mit	70	Plätzen
•	3	Kegelzentren
•	6	Reithallen
•	6	offene	Reitplätze
•	5	Waldsportpfade
•	3	Schießanlagen
•	2	Minigolfanlagen
•	Golfplatz
•		Sitz	des	Rheinischen	Turner-Bundes	(RTB)	mit	

Landesturnschule und Olympiastützpunkt für 
Frauen-Kunstturnen

•	73	Sportvereine	mit	rund	25.000	Mitgliedern

Der Bergisch Gladbacher 
Stadt-Lauf ist einer der  
Höhepunkte des Sport-
jahres

Vereinssport ist und bleibt der Renner in Bergisch 
Gladbach. Jede(r) Vierte ist Mitglied in einem der 
73 Sportvereine; entsprechend reichhaltig sind die 
Angebote. Von klassischen Teamsportarten wie 
Fußball, Volleyball oder – hier in der Region eine 
Besonderheit – dem Korfball bis hin zu gesund-
heitsorientierten Angeboten wie  Wassergym-
nastik oder Yoga reicht das Angebot der Vereine.  
Neue Mitglieder sind in allen Vereinen gerne 
gesehen; falls Sie sich als Neubürgerin oder als 
Neubürger erst einmal orientieren möchten,  
können Sie sich gern auch an die städtische Sport-
verwaltung wenden.  (A-Z-Teil „Sportverwaltung“)

Freizeit und Individualsport
Freizeitgestaltung und Sport in organisierten 
Gruppen ist nicht jedermanns Sache. Doch Ber-
gisch Gladbach bietet auch den Individualisten 
jede Menge Möglichkeiten. Jogger und Nordic 
Walker zum Beispiel haben mit  dem Königsforst 
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ein großes Erholungs- und Waldgebiet mit  
1.360 ha Fläche. Gerne nutzen Familien und 
private Gruppen die ausgedehnten Spazier- und 
Wanderwege mit zahlreichen Schutzhütten. Auch 
die  Tageserholungsanlagen Saaler Mühle mit 
einem wunderschönen 7 ha großen See, Diepesch-
rath und Paffrath sowie die Naherholungsgebiete 
Herrenstrunden und Hardt bieten reichlich Gele-
genheit für eine aktive Freizeitgestaltung. Bergisch 
Gladbach verfügt über eine der schönsten und 
größten Golfanlagen in Deutschland, über eine 
Eissporthalle sowie diverse Tennis- und Sportplätze.

Das Mediterana: Wellness, Thermalbad und 
Fitness der Königsklasse
Das Wellnessbad Mediterana an der Saaler Mühle 
zieht Gäste aus der Region, aus ganz Deutschland 
und sogar aus dem Ausland an. Das Mediterana ist 
der ideale Ort, um in südlichen Urlaubssehnsüch-
ten zu schwelgen. Auf 15.000 m2 findet man eine 
Fülle von exklusiven Angeboten, die man in dieser 
Gestaltung sonst nirgendwo findet: Maurische, 
orientalische, südeuropäische Einflüsse sind zu 
einem Gesamtwerk verwoben, das bis ins Detail 
überzeugt und immer wieder neue Entdeckungen 
zulässt. Dazu gehört der Sauna- und Entspan-
nungsbereich mit einzigartigen, innovativen Ideen, 
der Fitnessbereich, das Thermalbad und die Gas-
tronomie mit mediterraner Küche. 
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In der Belkaw-Arena kicken nicht nur die Spieler  
von SV Bergisch Gladbach 09. Hier finden auch  
die Stadtmeisterschaften der Grundschulen statt.

Teilnehmerinnen des Turncamps 2010  
im Olympiastützpunkt Rheinland (OSP)  
beim Rheinischen Turnerbund (RTB) in  
Bergisch Gladbach



Badespaß für die ganze Familie –  
zu jeder Jahreszeit
Schwimmspaß mit Hallenbecken und Außenanlage 
bietet das Kombibad in Paffrath. Eine Riesenwas-
serrutsche, ein 50m-Außenbecken, Spielflächen 
für Basket- und Volleyball sowie eine 150 m2 große 
Spiellandschaft  für Kinder machen das Kombibad 
zu einem echten Alleskönner. Das Freibad Milch-
borntal lieben die Bergisch Gladbacher und Ber-
gisch Gladbacherinnen seit Generationen, weil das 
familienfreundliche Freibad herrlich am Waldrand 
gelegen ist.

Sportevents in Bergisch Gladbach
Was wäre der Sport ohne Zuschauer? Eine ganze 
Reihe von Sportevents ziehen jedes Jahr die 
Aufmerksamkeit des Publikums auf sich. Seien es 
die Fußballspiele von Bergisch Gladbach 09 in der 

Belkaw-Arena, die Sportturniere verschiedener 
Vereine vom Pferdesport bis Korfballturnier, die 
Badminton-Bundesligaspiele des TV Refrath in der 
Halle Steinbreche oder die beliebten Stadtläufe, 
die mit dem Bergisch Gladbacher StadtLauf, dem 
Refrather Kirschblütenlauf und dem Martini-Lauf 
zusammen den GL-City-Laufcup bilden.   

Herausragend unter den Sportevents ist ohne 
Zweifel der Radsportklassiker „Rund um Köln“ am 
Ostermontag, der in seinen schönsten Strecken-
abschnitten durch das Bergische Land führt. Das 
Highlight der Strecke ist und bleibt der Schlossberg 
in Bensberg, wo sich die Fahrer auf dem berühmt- 
berüchtigten Kopfsteinpflaster nach oben kämpfen.  
Lassen Sie sich dieses Spektakel am „Eventpoint 
Bensberg“ nicht entgehen!

Das Kombibad in Paffrath: 
Paradies für Wasserratten mit Hallenbad und Außenanlage
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Rund um Köln:  
Das Streckenhighlight ist  
der Eventpoint Bensberg
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Anzeige



Das Ehrenamt

Ohne Ehrenamt stehen wir auf dem Schlauch ...

78



79

5. Das Ehrenamt: Ohne geht es nicht!

Freiwillige Tätigkeiten sind so vielfältig wie die  
Menschen, die sie leisten. Bundesweit sind es  
22 Millionen Menschen, die sich uneigennützig 
und ohne Bezahlung für ihre Mitmenschen und 
das Gemeinwesen einsetzen. Davon profitiert 
unsere Demokratie und lebt unsere Gesellschaft. 
Diese wertvolle Arbeit wird auch in Bergisch Glad-
bach von vielen Ehrenamtlichen geleistet: zum 
Beispiel in Sportvereinen, Kirchengemeinden, Ver-
einen, Initiativen, Parteien, Wohlfahrtsverbänden 
oder der Freiwilligen Feuerwehr. Einige Vereine 
und Verbände möchten wir Ihnen hier vorstellen.  
Die	komplette	Übersicht	finden	Sie	im	A-Z-Teil.

Freiwilligen-Börse RheinBerg e.V.

Wer nicht weiß, wo sie oder er sich engagieren 
kann, der findet in Bergisch Gladbach auch für 
diese Frage einen kompetenten Ansprechpartner: 
die Freiwilligen-Börse RheinBerg e.V. Ein Team 
von sechs Ehrenamtlichen berät und vermittelt 
kostenlos und unverbindlich an gemeinnützige 
Organisationen. Dabei stehen die Interessen, 
Wünsche und zeitlichen Möglichkeiten der 
Freiwilligen im Vordergrund. Beispiele für eine 
Mitarbeit sind: Tätigkeiten in Organisationen für 

Kinder und Jugendliche (Büro- und PC-Arbeiten, 
Öffentlichkeitsarbeit,	Hausaufgabenhilfe,	Arbeit	
mit Jugendgruppen); Seniorenarbeit (Besuch 
von Kranken und Behinderten, Organisation 
von Wandergruppen, Gestaltung von Spiele-
Nachmittagen, Mitwirkung bei Gesprächsrunden, 
Fahrdienst bei Ausfahrten, Begleitung bei Freizeit-
Aktivitäten oder von Reisegruppen, Unterstützung 
im Internet-Café, Hilfe bei Besorgungen und 
Behördengängen, rechtlicher Beistand); Pflege von 
Natur/Umwelt; Kultur, Sport, Handwerk, Garten. 
(A-Z-Teil „Bürgervereine“)

Bürgermeister Lutz Urbach 
verleiht die Ehrennadel in 
Gold an Bürgerinnen und 
Bürger, die sich ganz beson-
ders engagieren



Ehrenamtliche Kräfte sind 
in der Feuerwehr Bergisch 

Gladbach unverzichtbar
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Feuerwehr Bergisch Gladbach

Ehrenamtliches Engagement wird bei der Bergisch 
Gladbacher Feuerwehr ganz groß geschrieben. 
Denn die städtischen Brandschützer sind als 
Freiwillige Feuerwehr mit hauptamtlichen Kräften 
organisiert. Ein bestens bewährtes Zusammenspiel, 
das durch moderne Ausstattung unterstützt wird. 
Die Stadt unterhält zwei Feuer- und Rettungswa-
chen und ab Ende 2011 eine weitere Rettungswa-
che, die rund um die Uhr besetzt sind: 
•			Feuer-	und	Rettungswache	Nord	in	der	 

Stadtmitte (Paffrather Straße)
•			Feuer-	und	Rettungswache	Süd	in	Bensberg	

(Wipperfürther Straße)
•			Rettungswache	West	in	Refrath	(Steinbreche)	–	

ab Ende 2011

Zusätzlich unterhält die Stadt vier Feuerwehrhäu-
ser, die mit rein ehrenamtlichen Einsatzkräften bei 
Bedarf besetzt werden:
•			Feuerwehrhaus	der	Löschgruppe	Schildgen	

(Voiswinkeler Straße)
•			Feuerwehrhaus	des	Löschzuges	Refrath	 

(Steinbreche)
•			Außenstandort	des	Löschzuges	Bensberg	in	

Herkenrath (Asselborner Weg)
•			Außenstandort	des	Löschzuges	Stadtmitte	in	

der Stadtmitte (Hauptstraße)

Die ehrenamtlichen Löschzüge Paffrath/Hand und 
Stadtmitte sind gemeinsam mit den hauptamt-
lichen Kräften auf der Feuer- und Rettungswache 
Nord untergebracht, der Löschzug Bensberg mit 
den hauptamtlichen Kräften auf der Feuer- und 
Rettungswache Süd.

Auch der Rettungsdienst ist Sache der Feuerwehr: 
Hier werden zwei Notarztfahrzeuge und vier Ret-
tungswagen vorgehalten, die mit hauptberuflichen 
Rettungsassistenten rund um die Uhr besetzt sind.

Eine weitere Aufgabe besteht im vorbeu-
genden Brandschutz. Dazu gehören Brandschauen, 
Prüfung von Baugesuchen, Beratungen von Bau-
herren und Architekten, Brandschutzaufklärung, 
Brandschutzerziehung und Selbsthilfe.

Die Jugendfeuerwehr sorgt dafür, die Freiwilligkeit 
in der Feuerwehr zu sichern, um gesellschaftliches 
und kulturelles Leben aufrechtzuerhalten und um 
der Jugend zu zeigen, was Gemeinsinn bedeutet.

Weitere Informationen zur Feuerwehr Bergisch 
Gladbach finden Sie im Internet unter 
www.feuerwehr-gl.de oder per Telefon unter 
(02202) 238-422.



Vielfältiges kulturelles 
Engagement in  

Bergisch Gladbach
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Stadtverband KULTUR

Der Stadtverband Kultur ist die Dachorganisation 
der in Bergisch Gladbach tätigen freien kulturtra-
genden Vereinigungen und Einzelpersonen. Der 
Stadtverband besteht seit 2002 und ist ein einge-
tragener Verein; z. Zt. gibt es 86 Mitglieder aus 
den sieben Bereichen Bildung, Geschichte, Kunst, 
Literatur, Musik, Theater und Vielfalt. Zählt man 
alle Mitglieder der Mitgliedseinrichtungen und die 
Einzelmitglieder zusammen, kommt man auf rund 
5000 Personen.

Der Stadtverband Kultur bedient sich fol-
gender Instrumente im kulturellen Erscheinungs-
bild der Stadt Bergisch Gladbach:

Kulturstaffel
Es wird über das Jahr je eine Veranstaltung des 
Monats angeboten, in der abwechselnd jeder 
der sieben Bereiche durch ein Mitglied oder eine 
Vereinigung repräsentiert ist. Ziel ist es, den 
Bürgerinnen und Bürgern die breite Palette der 
freien Kulturszene in der Stadt darzustellen, aber 
auch die Vereinsmitglieder untereinander besser 
bekannt zu machen und zu vernetzen. Äußeres 
Zeichen dieser Veranstaltungsreihe ist ein künst-
lerisch gestalteter Staffelstab, der von Veranstal-
tung zu Veranstaltung geht. Die Stationen der 
Kulturstaffel werden in einem Flyer aufgelistet und 
flächendeckend verteilt. 

DER BOPP
Einmal jährlich verleiht der Stadtverband einen 
Kulturpreis an ein gelungenes, herausragendes 
Kultur- bzw. Kunstprojekt aus den Reihen seiner 
Mitglieder. Damit verbunden ist ein Geldbetrag 
und ein Kunstobjekt als Wanderpreis. Benannt ist 
der Preis nach dem Baumeister Ludwig Bopp, der 

zu Beginn des 19. Jahrhunderts u.a. das historische 
Rathaus der Stadt und die Gronauer Waldsiedlung 
konzipierte.

Der Gedanke der Vernetzung der kulturell 
arbeitenden Mitglieder miteinander findet eine 
praktische Umsetzung in KulturTagen. 2009 wurde 
eine gemeinsame Veranstaltungsreihe unter dem 
Titel „Von der Wiege bis zur Bahre – Kunststati-
onen eines Menschenlebens“ durchgeführt, 2010 
drehten sich die KulturTage „verwurzelt und ver-
zweigt“ rund um den Baum – rund um den ersten 
Mai. Diese Formen der Vernetzung werden auch in 
Zukunft fortgeführt und ausgebaut. 

Kulturkörbe des Stadtverbandes sind in öf-
fentlichen Gebäuden und anderen dem Publikum 
zugängige Häusern aufgestellt und mit Informa-
tionsmaterial der Mitglieder des Stadtverbandes 
bestückt. 
(A-Z-Teil „Kulturelle Einrichtungen“)



Musikalische Vielfalt:
Das Konzert zum 20. Jubiläum 

der deutschen Einheit im 
Bürgerhaus Bergischer Löwe
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Stadtverband Musik

Der Stadtverband Musikausübender Vereine e.V. 
ist die Dachorganisation für 27 Orchester- und 
Chorvereinigungen, die das kulturelle Leben der 
Stadt mitprägen und die sich über das gesamte 
Stadtgebiet verteilen. Aufgabe des Stadtverbandes 
ist es, zur Förderung des künstlerischen Niveaus 
der Vereine beizutragen und die Zusammenarbeit 
mit den städtischen Institutionen zu fördern.  
Ganz wichtig für den Alltag der Vereine sind die 
praktischen Hilfestellungen bei der Durchführung 
von Veranstaltungen und Konzerten der Chöre 
und Orchester, die Funktion der Gesprächsplatt-
form, der Informations- und Erfahrungsaustausch. 
Eine feste Größe innerhalb des Konzertangebotes 
sind die Familien- und Stadtteilkonzerte, für die 
der Stadtverband neue Konzepte entwickelte.
(A-Z-Teil „Kulturelle Einrichtungen“)

Stadtsportverband Bergisch Gladbach 

Der Stadtsportverband Bergisch Gladbach ist ein 
Zusammenschluss aller Sportvereine in Bergisch 
Gladbach zur Interessenvertretung gegenüber 
Kreissportbund, Landessportbund sowie den kom-
munalen Körperschaften. Er verfolgt den Zweck, 
jedem Einwohner der Stadt Bergisch Gladbach die 
Möglichkeit zu geben, unter zeitgemäßen Bedin-
gungen Sport zu treiben und insbesondere der 
Jugend in Bergisch Gladbach Ziele und Möglich-
keiten im sportlichen Bereich anzubieten.  
Dazu	betreibt	er	Öffentlichkeitsarbeit	für	die	
angeschlossenen Mitgliedsvereine, fördert die 
gemeinsamen Interessen der Sportvereine sowie 
deren freundschaftliche Beziehungen untereinan-
der und versucht, Einfluss bezüglich der Errich-
tung und Bereitstellung von Sporteinrichtungen 
gegenüber den kommunalen Körperschaften zu 
nehmen. (A-Z-Teil „Sport“)

Vielfalt zeichnet den Sport in unserer Stadt aus:  
die Olympiasiegerin Ulrike Nasse-Meyfarth  

bei der Siegerehrung



Auch Aktionen wie  
„Kunst tut gut“ oder der 
Lions-Adventskalender  
tragen zum Gemein- 
wohl bei
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Stadtverband für  
Entwicklungszusammenarbeit

Der Stadtverband für Entwicklungszusammen-
arbeit Bergisch Gladbach e.V. wurde 1987 als eine 
politisch und konfessionell unabhängige Interes-
sengemeinschaft gegründet. Erstmals hatten sich 
Gruppen, Vereine und Initiativen aus Bergisch 
Gladbach und dem Rheinisch-Bergischen Kreis 
unter einem gemeinsamen Dach zusammen-
geschlossen. Sie alle verbindet ein Anliegen: die 
„Eine-Welt-Arbeit“.	Gemeinsame	Überzeugung	
ist, dass allen Bewohnern unserer Erde ein selbst 
bestimmtes und menschenwürdiges Leben ermög-
licht werden muss, um unseren Planeten in Frieden 
erhalten zu können. Präsent ist der Stadtverband 
in seinem Eine-Welt-Laden und Informations- 
zentrum in der Stadtmitte im Gebäude der Stadt-
bücherei im forum. Hier bietet er fair gehandelte 
Produkte zum Verkauf an und klärt auf. Die er-
zielten Erlöse fließen direkt in Eine-Welt-Projekte. 
Darüber	hinaus	macht	der	Stadtverband	Öffent-
lichkeitsarbeit durch Ausstellungen, Vorträge, 
Feste und Informationsveranstaltungen. 

Ehrenamtliche Vielfalt auch in Vereinen

Überdurchschnittlich	viele	Menschen	in	Bergisch	
Gladbach engagieren sich im Ehrenamt. Auf ganz 
unterschiedlichen Ebenen tragen auch gemein-
nützige Vereine dazu bei, dass Bergisch Gladbach 
ein bisschen menschlicher und schöner wird. Nicht 
alle können wir an dieser Stelle nennen; auf zwei 
engagierte Vereine möchten wir an dieser Stelle 
beispielhaft für viele hinweisen. 

Der Verschönerungsverein
Wie kein anderer hat der 1881 gegründete Ver-
schönerungsverein bleibende  Spuren im Stadtbild 
hinterlassen. Die bronzenen Skulpturen in der Stadt-
mitte – das Heimatdenkmal am Trotzenburg-Platz, 
das Gladbacher Original „Hexe Köbes“ und der „Pa-
pierschöpfer“ vor der Villa Zanders – sind Stiftungen 
dieses Vereins. Die Renovierung der Rathausfassade, 
die Erneuerung beider Ratssäle sowie von Giebeluhr 
und Wetterhahn sind nur einige Beispiele dafür, wie 
der Verschönerungsverein sich für die Bewahrung 
des kulturellen Erbes unserer Stadt einsetzt. 

Die Bergisch Gladbacher Tafel
Auch in Bergisch Gladbach gibt es Menschen, de-
nen es schwer fällt, selbst einfache Bedürfnisse des 
täglichen Bedarfs zu stillen. Seit 2007 gibt es in 
der Kalkstraße 47 die  Bergisch Gladbacher Tafel, 
die an bedürftige Menschen Lebensmittel ausgibt, 
die in Supermärkten nicht mehr verkauft werden 
und noch genießbar sind. Eine weitere Ausgabe-
stelle der Bergisch Gladbacher Tafel ist ab Frühjahr 
2011 im Wohnpark Bensberg erreichbar. Weitere 
Helferinnen und Helfer sind bei der Tafel herzlich 
willkommen!



Junge Stadt

Füreinander-Miteinander: Bergisch Gladbach in Bewegung
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6. Junge Stadt:  
Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien

Bergisch Gladbach ist in vielerlei Hinsicht eine 
kinder- und familienfreundliche Stadt. Ein breites 
Angebot mit Kita-Plätzen, Ganztagsbetreuung und 
guten Schulen aller Schulformen bilden ein solides 
Fundament für die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen. Das intakte  Wohnumfeld, die funk-
tionierende Sozialstruktur in den Zentren und den 
teils ländlich geprägten Stadtteilen mit viel Grün 
und Raum zum Spielen machen Bergisch Gladbach 
so beliebt bei Familien mit Kindern.

Schulen und Bildung für Kinder und 
Jugendliche

In Bergisch Gladbach haben Schülerinnen und 
Schüler alle Möglichkeiten, die Schule zu besu-
chen, die ihren Interessen und Talenten entgegen-
kommt. In Bergisch Gladbach gibt es:
20 Grundschulen
2 Hauptschulen
5 Realschulen
5 Gymnasien
1 Integrierte Gesamtschule
1 Freie Waldorfschule
3 Förderschulen

Auch die städtischen Bildungseinrichtungen 
wie die Max-Bruch-Musikschule, die Stadtbiblio-

thek oder die Städtische Galerie Villa Zanders 
zeigen sich kinder- und jugendfreundlich. In der 
Musikschule beginnt die musikalische Frühförde-
rung schon bei den ganz Kleinen mit Angeboten 
für Kinder ab 18 Monaten. Auch mit dem Lesen 
kann man nicht früh genug anfangen. In der  
Stadtbücherei findet man ein umfangreiches  
Angebot an Medien für Kinder. Vom Bilderbuch 
über Jugendliteratur bis hin zu Lernboxen und 
modernen Lernmedien gibt es zahlreiche Anre-
gungen für jedes Alter.

„Wieso muss ich aufräumen 
und Gemüse essen?“ 
Zur Begleitung des 
Kinderalltags im Kleinkind- 
und Vorschulalter hat die 
Stadtbücherei Bilderbücher 
und Ratgeber in einer Bro-
schüre zusammengestellt.



Das Q1  
an der Gnadenkirche:

Hier haben junge Bands 
ihren großen Auftritt
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Gut angenommen werden auch die Schul-
tütenausweise, die Kindern zur Einschulung eine 
kostenlose Schnuppermitgliedschaft in der Stadt-
bücherei ermöglichen.  Das Stadtarchiv steht bei 
allen historischen Fragen gern als Ansprechpartner  
für Lehrer und Schüler zur Verfügung, etwa bei 
Geschichtswettbewerben oder Projektarbeiten.

Jugendeinrichtungen

In den Stadtteilen gibt es für Kinder und Jugendliche 
feste Anlaufstellen speziell für ihre Belange. Die Ju-
gendzentren in freier Trägerschaft bieten Raum für 
junge Menschen; die Jugendlichen können Gleich-
altrige treffen, ihre Freizeit sinnvoll gestalten und 
haben Ansprechpartner bei Fragen und Problemen. 
Schwerpunktmäßig konzentriert sich die Arbeit auf 

die Stadtteile, aber auch bei stadtweiten Projekten 
sind die Jugendzentren mit im Boot. 

Offene Jugendarbeit – aber sicher!
Im Dezember 2010 haben die Stadt Bergisch 
Gladbach und die Trägerorganisationen erfolgreich 
die Weichen der offenen Jugendarbeit für die 
nächsten fünf Jahre gestellt. Vertraglich besiegelt 
wurde ein Konzept zur Aufrechterhaltung von 
insgesamt sieben Einrichtungen, unter zum Teil er-
heblicher Aufstockung des Anteils der ehrenamt-
lichen Arbeit. Dieses Förderkonzept strebt an, dass 
die Angebote für die Kinder und Jugendlichen 
in ihrer Vielfalt erhalten bleiben und möglichst 
ohne weite Anfahrtswege erreicht werden können. 
Die Träger haben sich kreativ auf die veränderten 
Bedingungen eingestellt. Auch viele Bürgerinnen 
und Bürger haben ein Herz für Kids und zeigen 
eine hohe Spendenbereitschaft, wenn es um den 
Erhalt von Jugendeinrichtungen geht. Dafür ganz 
herzlichen Dank!

Stadtteilmanagement - Zusammenhalt im 
Viertel stärken
Ein starkes Standbein nicht nur in der Jugendar-
beit ist das Stadtteilmanagement. Das ist keine 
Arbeit am gründen Tisch, sondern vor Ort, im 
Viertel: Ein Experte des städtischen Jugendamtes 
bringt die Bürgervereine, die Jugendorganisati-
onen, die Ehrenamtler und Gewerbetreibenden 
zusammen und spannt damit ein Netzwerk, das 
den Zusammenhalt stärkt, soziale Konflikte ver-
meiden hilft und gerade für die Jugend Sicher-
heit und Orientierung bietet. Bisher gibt es zwei 
städtische Wohnplätze, in denen das Stadtteilma-
nagement gute Dienste leistet: Gronau/Hand und 
Bockenberg.
(A-Z-Teil „Jugendeinrichtungen“)



„Bürger für uns Pänz“
unterstützte ein einwöchiges
Fußballcamp für mehr als 
50 Kinder und Jugendliche
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Q 1-Stein – Jugendakademie
Im Jahr 2008 ging die Kinderstiftung der Evange-
lischen Gnadenkirche an den Start und feierte am 
8.	Mai	die	Gründung	von	„Q	1-Stein“,	der	Kinder-	
und	Jugendakademie.	Im	„Q	1-Stein“	wird		Bildung	
so präsentiert, dass sie auch solchen Kindern 
gerecht wird, die von den klassischen Angeboten 
der Schulen nicht oder nur kaum erreicht  werden. 
Für diesen Zweck spendierte ein Bergisch Gladba-
cher Geschäftsmann 300.000 Euro. Gut angelegtes 
Kapital für die Zukunft unserer Kinder!

In Zusammenarbeit mit dem Jugendamt wird  
in einem ersten Schritt das vorhandene Bildungs-
angebot für Kinder und Jugendliche gesichtet  
und vernetzt. Die Lücken schließt dann u.a. das  
„Q	1-Stein“	–	sicher	ganz	im	Sinne	des	prominen-
ten Vorbilds Albert Einstein. Ein gutes Instrument 
ist dabei eine eigene Jugendzeitung. Weitere Akti-
vitäten – auch politische Aktionen – sind geplant.  
Übrigens	kann	man	sich	in	diesem	Projekt	auch	
ehrenamtlich oder  als Honorarkraft engagieren. 
(A-Z-Teil	„Kinder-	und	Jugendakademie	Q	1-Stein“)

Stadtelternrat Bergisch Gladbach

Eltern, die sich für die Entwicklungs- und Lebens-
bedingungen ihrer Kinder einsetzen möchten,  
finden im Stadtelternrat ein gemeinsames Forum.  
Der Stadtelternrat bringt sich bei politischen und 
organisatorischen Fragen ein und sorgt dafür, dass 
die Meinung von Eltern bei Entscheidungen zur 
Zukunft ihrer Kinder berücksichtigt wird. 

Eine wichtige Aufgabe ist die Vernetzung der 
Eltern zum Informations- und Meinungsaustausch.  
Die Mitglieder im Stadtelternrat arbeiten ehren-
amtlich. Die Mitgliedschaft ist beitragsfrei. 

Bürger für uns Pänz e.V.

Der	gemeinnützige	Verein	„BÜRGER	FÜR	UNS	
PÄNZ e.V.“ engagiert sich für die Kinder in Ber-
gisch Gladbach und eine lebendige und liebens-
werte kinder- und jugendfreundliche Stadt. Der 
Verein hilft und fördert dort, wo die öffentliche 
Hand nicht oder nur noch in unzureichendem 
Maße bereitsteht. Beispiele dafür sind die Ausstat-
tung von Spielplätzen und Fußgängerzonen mit 
Spielgeräten oder von Schulhöfen und Sportein-
richtungen mit Basketballkörben und Tischtennis-
platten, die Förderung des Spieleverleihs der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Bergisch Gladbach, 
die Finanzierung von pädagogischem Material für 
Spielgruppen, Kindergärten und Jugendzentren, 
die Förderung benachteiligter Kinder im Rahmen 
von Schulprojekten und von Freizeit- und Ferien-
projekten, die Förderung und Unterstützung von 
in Not geratenen Familien und die Durchführung 
von Kulturveranstaltungen für Kinder und ihre 
Eltern. (A-Z-Teil „Vereine“)



Feste Feiern
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Karnevalssonntag
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7. Feste Feiern in einer liebenswerten Stadt

Die„festen“ Feste im Jahresüberblick

Veranstaltung Veranstaltungsort Termin
Bensberger Karnevalszug Bensberg Karnevalssamstag
Gladbacher Karnevalszug Stadtmitte Karnevalssonntag
Radrennen „Rund um Köln“ Event Points Schloss Bensberg,  Ostermontag
 Dombach-Sander Str.
Refrather Frühkirmes Refrath, Marktplatz Dolmanstr. 3./4. Wochenende April
Maitreff / Oldtimer-Rallye Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz Anfang Mai
Refrather Kirschblütenfest  Refrath,  April / Mai
 Geschäftszentrum Siebenmorgen
Kirschblütenlauf Refrath,  Mai
 Geschäftszentrum Siebenmorgen
Gladbacher Pfingstkirmes Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz Pfingsten
Miteinander - Füreinander / 
Bergisch Gladbach in Bewegung  Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz Wochenende nach Pfingsten

Eine liebenswerte Stadt feiert gerne – und die 
Bürgerinnen und Bürger von Bergisch Gladbach 
haben dazu reichlich Gelegenheit: Kirmes, Märkte, 
Stadtfeste, Sport- und Brauchtumsveranstaltungen 
bringen Leben in die Stadt und färben die Plätze 
und Fußgängerzonen bunt. Viele dieser Ereignisse 
sind Tradition. Veranstalter und Besucher können 
also auf den Wiedererkennungseffekt bauen: 

Nächstes Jahr treffen wir uns zur selben Zeit am 
selben Ort! Trotzdem gibt es immer wieder etwas 
Neues. Dafür sorgt die Kreativität der Planungs-
teams: Schaustellerverein, Kulturverwaltung, 
Veranstalter, Einzelhändler und all die Vereine 
und Organisationen, die gemeinsam etwas auf die 
Beine stellen.
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Veranstaltung Veranstaltungsort Termin
Museumsfest LVR-Industriemuseum Mai, wechselnde Termine
 Schauplatz Bergisch Gladbach
Schlossstadtfest Bensberg, Fußgängerzone Schloßstr. Juni, wechselnde Termine
Dorffest Schildgen Schildgen, Ortsmitte 1. Sonntag im Juli
Decke-Bunne-Kirmes Herkenrath, Ortsmitte 2. Wochenende im Juli
Paffrather Dorffest Paffrath, Ortsmitte 2. Wochenende im Juli
Museumsfest Bensberg, Bergisches Museum für  1. Sonntag im August
 Handwerk, Bergbau und Gewerbe 
Gladbacher Laurentiuskirmes Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz 2. Wochenende im August
Bensberger Autoschau / 
Bensberger Leistungsschau Bensberg, Fußgängerzone August oder September
Kaulenfest Bensberg, Kaule 1. Wochenende im Sept.
Kultur- und Stadtfest  
mit Bergisch Gladbacher Stadt-Lauf  Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz 2. Wochenende im Sept.
Refrather Schützenfest / Kirmes Refrath, Marktplatz Dolmanstr. 3. Wochenende im Sept.
Bensberg Classic Bensberg, Fußgängerzone Schloßstr. August oder September
Papiermarkt LVR-Industriemuseum September
 Schauplatz Bergisch Gladbach
Kürbisfest Bensberg, Fußgängerzone Oktober
Paffrather Oktoberfest Paffrath, am Steinenkamp 1. Wochenende im Oktober
Bensberger Martinilauf Bensberg, Rathausvorplatz Nov., um St. Martin
Martinsmarkt Stadtmitte, Fußgängerzone  Nov., um St. Martin
Weihnachtsmarkt Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz Adventszeit
Weihnachtsmarkt Bensberg, Fußgängerzone Schloßstr. Adventszeit
Weihnachtsmarkt Refrath Adventszeit

Hinweis: Die Zählung der Wochenenden orientiert sich im Regelfall am ersten Sonntag im Monat.  
Änderungen möglich!

Kirmes und Schützenfeste

Seit dem Mittelalter wird die Kirchweih gefeiert, 
wenn eine neue Kirche geweiht wird. Oft wurde 
eine solche Feier auf den Namenstag des ge-
wählten Schutzheiligen der Kirche gelegt. Heute 
spielt der religiöse Ursprung vieler Feste eine 

untergeordnete Rolle, und auch der Name hat 
sich geändert: Wir feiern heute die „Kirmes“. Was 
geblieben ist, das ist der Feiertag des Schutzhei-
ligen: St. Laurentius, der Patron und Namensgeber 
der Laurentius-Kirche am Konrad-Adenauer-Platz. 
Sein Todestag ist der 10. August, und um diesen 
Termin herum findet alljährlich die Laurentiuskirmes 
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statt. Darüber hinaus wird die Pfingstkirmes 
gefeiert, die an das christliche Fest 40 Tage nach 
Ostern anknüpft und die auch auf dem Konrad-
Adenauer-Platz gefeiert wird. Nicht zu vergessen 
sind die Refrather Frühkirmes im April oder die 
Decke-Bunne-Kirmes im Juli in Herkenrath.

Auch die Schützenfeste sind eng mit der 
christlichen Tradition verbunden. Entstanden sind 
die Schützenbruderschaften im frühen 19. Jahr-
hundert im Gefolge der napoleonischen Kriege. 
Ihre Mitglieder waren zunächst vielfach Kriegs-
veteranen. Sie sollten Häuser und Gehöfte, Dörfer 
und Ansiedlungen vor feindlichen Angriffen 
und diebischem Gesindel schützen. Heutzutage 
müssen die Schützen natürlich nicht mehr Häuser 
und Gehöfte verteidigen. Trotzdem haben sie eine 
wichtige gesellschaftliche Funktion in der Gemein-
schaft. Schützenbruderschaften gibt es in vielen 
Stadtteilen. Sie haben einen Schutzheiligen, von 
dem sie ihren Namen ableiten, z.B. St. Sebastianus 
oder St. Hubertus.

„De Zoch kütt“ – Karneval in  
Bergisch Gladbach

Brauchtum – brauchen wir! Gemäß diesem Motto 
fühlen sich die Menschen in Bergisch Gladbach ih-
rem kulturellen Erbe verpflichtet. Dem dörflichen 
Charakter der Ortsteile sei Dank, dass die Bürger 
zusammenhalten und ihre historischen Wurzeln 
pflegen. Besonders lebendig wird das Brauchtum 
im Karneval. 

Während der närrischen Tage wird in Bergisch 
Gladbach mit zahlreichen Umzügen auf den Stra-
ßen Karneval gefeiert. Wann und wo die Karne-
valszüge stattfinden, ist der Lokalpresse oder den 
städtischen Internetseiten zu entnehmen. Aber 
auch in den Wochen zuvor gibt es manchen kar-
nevalistischen Höhepunkt zu feiern. Am 11.11. geht 
es los: Mit der Vorstellung des Dreigestirns im 
Rathaus Stadtmitte und der des Kinderdreigestirns 
im Rathaus Bensberg beginnt die Session in Ber-
gisch Gladbach. Viele, kleine und große Karnevals-
vereine bieten in allen Stadtteilen Sitzungen für 
Jung und Alt. Einige Bergisch Gladbacher Musiker 
haben dann Hochkonjunktur, wie z.B. die Kultband 
Labbese. Ab und zu steigt auch Ehrenbürger Hans 
Hachenberg noch in die Bütt, um als „Doof Nuss“ 
die Menschen zum Lachen zu bringen.

Mit der Prinzenproklamation und der 
Proklamation des Kinderdreigestirns ist der erste 
Höhepunkt erreicht: Dem Bürgermeister wird die 
Macht abgesprochen und er muss den Rathaus- 
schlüssel herausrücken. Richtig stürmisch wird es 
dann an Weiberfastnacht: Hier wird das Rathaus 
erstürmt, und dem Bürgermeister die Stadtkasse 
geraubt (jedes Jahr macht er denselben Fehler und 
schleppt die Kasse nach Bensberg. Ist aber nicht 
schlimm: Die Kasse ist ja chronisch leer).  
Bis Aschermittwoch hat der Bürgermeister Ruhe, 
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denn dazwischen ist die Hoch-Zeit des Dreige-
stirns. Prinz, Bauer und Jungfrau sowie ihr Kinder-
Pendant nehmen an vielen Sitzungen teil und 
natürlich auch an den beiden großen Umzügen am 
Karnevalssamstag in Bensberg und am Karnevals-
sonntag in der Stadtmitte. Aller guten Dinge sind 
drei: Die Refrather haben ein eigenes Dreigestirn, 
Bergisch Gladbach somit gleich drei! 

Übrigens:	Die	Karnevalszüge	sind	ein	Schweiß	
treibendes und kostenintensives Vergnügen. Die 
Karnevalsvereine kommen für alle Kosten selbst 
auf: Kostüme, Wagen und Wurfmaterial.  

Am Aschermittwoch ist dann bekanntlich  
alles vorbei: Der städtische Abfallwirtschaftsbe-
trieb hat auf den Straßen alle Spuren beseitigt, 
mancher Jeck macht Erholungsurlaub und der  
Bürgermeister kehrt wieder in „sein“ Rathaus 
zurück. Der Alltag geht weiter – bis zum nächsten 
Elften im Elften ...

Kleines Karnevals-Lexikon

Schmölzje: Hierbei handelt es sich um eine Grup-
pe von Leuten, insbesondere die Besucher einer 
Sitzung.
Alaaf: Bergisch Gladbacher Karnevals-Schlachtruf, 
auch im Köln-Bonner-Raum üblich; ursprünglich 
ein überlieferter Trinkspruch: „all-af“ (alles hin-
unter) hieß es im Mittelalter.
Bützen: Ein „Bützchen“ ist ein mal mehr, mal we-
niger flüchtiger Kuss, der meistens unverbindlich 
und freigebig ausgeteilt wird.
Kamelle: Besonders bei Schleckermäulern beliebte 
süße „Wurfgeschosse“, die während der Karnevals-
umzüge von den Wagen geworfen werden.
Klüngel: Spezielle rheinische Form effektiver 
Zusammenarbeit – nicht nur in der „Fünften 
Jahreszeit“.
Konfetti: Bunter Niederschlag im Karneval; kann 
man mit dem Locher selber machen; findet man 
garantiert auch noch nach Monaten in jeder Ecke.
Lecker Määdsche: Närrische Bezeichnung für 
junge, hübsche Närrinnen. 
Rathausstürmung: Jährlicher Sturm der Narren 
auf	das	Rathaus.	Die	Übergabe	des	Rathaus- 
schlüssels an die Narren symbolisiert, dass die 
gewohnte Ordnung während der „Fünften Jahres-
zeit“ außer Kraft gesetzt ist. 
Stippeföttche: Traditioneller Tanz der Garden im 
Kölner Karneval, bei dem sich je zwei Gardisten 
die Hintern nach einem rhythmischen Musiktakt, 
beim sog. „Wibbeln“ aneinander reiben. Der Name 
kommt daher, dass die Tänzer das Föttche  
(den Po) erusstippe (herausstrecken).
Zoch: „De Zoch kütt“ –  Signalruf eines rhei-
nischen Karnevalisten, wenn der Festumzug mit 
den geschmückten Wagen in Sicht ist.
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Rheinisch-Bergische  
Siedlungsgesellschaft mbH
Paffrather Straße 48 
51465 Bergisch Gladbach
Tel. 0 22 02 / 95 22 - 0

Natürlich wohnen und wohlfühlen
Ein umweltschonendes und klimaverträgliches Zuhause bietet 
nicht nur mehr Lebensqualität, es sichert auch die Zukunft unserer 
Kinder. Wir von der RBS setzen daher seit Jahren auf modernsten 
Wohnraum und maximale Energieeffizienz. Überzeugen Sie sich 
selbst und entdecken Sie eine neue Dimension des Wohnens –  
verantwortungsvoll, nachhaltig, zukunftsweisend!

Weitere Infos unter: www.rbs-wohnen.de

Impressum
Herausgeber:
GL Verlags GmbH
Frank und Sabine Kuckelberg, Geschäftsführer
Hermann-Löns-Str. 81
51469 Bergisch Gladbach
Telefon 0 22 02 / 28 28 – 0
Telefax  0 22 02 / 28 28 – 22
kuckelberg@GLverlag.de

Konzeption und Layout:
GL Verlags GmbH

Redaktion:
Stadt Bergisch Gladbach, Stadtmarketing und 
Öffentlichkeitsarbeit

Titel und Layout/Konzept:
Heiko Thurm

Fotografie:
Peter Mattes, Stadt Bergisch Gladbach, Klaus Daub, 
Gert	Koshofer,	FHDW,	Q1,	Karl-Josef	Gramann

Druck und Verarbeitung:
ICS Communikations-Service GmbH

Papier:
250 g/qm Medley plus white velvet
135 g/qm Medley plus white velvet#
von M-real Zanders GmbH

Die Gesamtherstellung dieser Broschüre erfolgte 
mit größter Sorgfalt; eine Gewähr für die Rich-
tigkeit des Inhalts kann jedoch nicht übernom-
men werden. Der Herausgeber übernimmt keine 
Haftung für etwaige Fehler und Abweichungen, 
Schadenersatz ist ausgeschlossen. Verbesserungs-
vorschläge und Anregungen nehmen wir jederzeit 
gerne entgegen.
Alle Rechte beim Herausgeber. Jegliche Form der 
Wiedergabe und Reproduktion, auch fotomecha-
nisch, bedarf der vorherigen schriftlichen Geneh-
migung des Herausgebers.
© GL Verlags GmbH
9. Auflage, März 2011, 5.000 Stück



94

GL Verlags GmbH
Geschäftsführer: 
Frank Kuckelberg, f.kuckelberg@glverlag.de
Sabine Kuckelberg, s. kuckelberg@glverlag.de 
Hermann-Löns-Str. 81   
51469 Bergisch Gladbach
Telefon: 02202.2828-0
www.glverlag.de
Mitglied im VZVNRW (Verband der Zeitschriften-
verlage in Nordrhein-Westfalen e.V.)

Was immer Sie kommunizieren wollen, nennen Sie 
uns Ihre Ziele, definieren Sie Ihre Zielgruppe – wir 
machen erfolgreiche Werbung für Sie!

GL KOMPAKT: Das informative Stadtmagazin  
für Bergisch Gladbach
Auflage: 35.000

GL&LEV kontakt: Das Wirtschaftsmagazin für den 
Rheinisch-Bergischen Kreis und Leverkusen
Auflage: 18.000

SU.kontakt: Das Wirtschaftsmagazin für den 
Rhein-Sieg-Kreis rechtsrheinisch und Bonn
Auflage: 18.000

GL RÜCKBLICK: Der Jahresrückblick mit 
Top-Meldungen aus Bergisch Gladbach

Unsere Philosophie:
• Leidenschaft und Neugier,
• Kreativität und Ideenreichtum,
• Hartnäckigkeit und Umsetzungsstärke

Erfolgreich werben 
          in der Region
Erfolgreich werben 

          in der Region

GL Rückblick

2010

www.glverlag.de

Bergisch gladBach
Januar / Februar 2011  ·  2. Jahrgang  ·  ISSN-2190-9202  ·  4,50 E  ·  www.glverlag.de

01

Das WIRTSCHAFTSMAGAZIN für den Rhein-Sieg-Kreis rechtsrheinisch
SU

Siegurg
Aus dem Verein „Hilfe zur 

Arbeit“ (HZA) wurde jetzt 

eine „Zukunfts GmbH“

NiederkaSSel
Demnächst gibt es wieder 

mehr Platz für neue  
Gewerbeansiedlungen

TroiSdorf
Um Parkhäuser zu schützen, 

sollen kostenlose Parkplätze 

verschwinden

HeNNef
Das neue Möbelhaus soll 

den örtlichen Einzelhandel 

nicht beeinträchtigen

kÖNigSWiNTer
Das Siebengebirge soll 

zur Premium-Region für 

Kurzurlauber werden

loHmar
Wie Gymnasiasten in 
wenigen Tagen zu Unter-

nehmern wurden

ST. auguSTiN
Fördergelder des Landes 

erlauben endlich den Bau 

einer Zufahrtsstraße

ruppicHTeroTH
Neue Mobilfunktechnik er-

laubt der Flächengemeinde 

ein schnelles Internet

eiTorf
Pünktlich zum Fahrplan-

wechsel steht der neue 

Taxibus zur Verfügung

WiNdeck
Der geplante Fahrradweg 

mit Brücke erhitzt weiter 

die Gemüter

Königswinter

Bad Honnef

HennefSt. Augustin

Siegburg
Troisdorf

Nieder-
kassel

Lohmar Neunkirchen-
Seelscheid

Much

Ruppichteroth

Eitorf

Windeck

Wir bieten alles, was senkrecht gehtWie DaS UnteRnehmen eggeRt aUfzÜge gmbh eRfolgReich DURch Die KRiSe Kam

+++ Infos +++ Seite 25 +++

BERGISCH GLADBACH
Damit die Stadt flexibler 

wird – Stadtentwicklungs-

betrieb nahm die Arbeit auf

BURSCHEID
Stadt sorgt sich um ein 

schnelleres Internet für die 

Gewerbebetriebe

KÜRTEN
Die Gemeinde läßt sich total 

auf ihren berühmten Musiker 

Karlheinz Stockhausen ein

LEICHLINGEN
Historischer Bahnhof mit 

Wohnungen, Kneipe und 

Biergarten zu verkaufen

ODENTHAL
Bürgerschaft half maßgeblich 

bei der Verbesserung des 

neuen Wupsi-Bus-Fahrplans

OVERATH
Nach zweijähriger Arbeit  

hat Overath jetzt endlich 

auch ein Leitbild

RÖSRATH
Ortsteil Forsbach soll durch 

ein neues Wohn- und Büro-

gebäude attraktiver werden

WERMELSKIRCHEN
Bezirksregierung fördert Rad-

weg auf der Bahntrasse und 

Innenstadt-Entwicklung

LEVERKUSEN
Regierungspräsidentin 

brachte zum Antrittsbesuch 

ein paar Millionen Euro mit

Januar / Februar 2011  ·  9. Jahrgang  ·  ISSN-2190-8680  ·  4,50 E  ·  www.rbk-direkt.de  ·  www.glverlag.de

01

Das WIRTSCHAFTSMAGAZIN für den Rheinisch-Bergischen Kreis & Stadt Leverkusen

RheinBerg geht seinen eigenen WegWIE DIE KREISVERWALTUNG AUS DER NOT EINE TUGEND MACHT

w
w

w
.G

LV
er

la
g.

de
   

G
L K

O
M

PA
KT

   
N

r. 0
2

1

www.glverlag.de
Nr. 02 – März 2011 – 12. Jahrgang – ISSN 1615-4223

HOrOsKOP | seite 30  
EDITOrIAL | seite 3

TErMINE | seite 40 und 41

KOMPAKTGL

AlleS  
uMSoNSt?
Verwirrspiel um den A4-Zubringer   

unentgeltlich!
initialzündung für das Bensberger löwen-center

grAtis-idee!
denkanstoß für Bensberg-city

Anzeige



95

Bergisch Gladbach von A bis Z

A

Abfallberatung
Städt. Abfallwirtschaftsbetrieb,  

Betriebshof Obereschbach    (02202) 14 33 32 

  (02202) 14 35 35

Bergischer Abfallwirtschaftsverband (BAV) (0800) 805 80 50

Abfallentsorgung
Zuteilung der Abfallbehälter:

Städt. Abfallwirtschaftsbetrieb, Betriebshof Obereschbach 

Abfallbehälter Haushalte  (02202) 14 35 35 

Gewerbebehälter  (02202) 14 33 20 

Behälterdefekt / -verlust  (02202) 14 33 11

Fax  (02202) 14 33 30

E-Mail  mail@awb-gl.de

Gebührenbescheid:

Steuerwesen, Stadthaus An der Gohrsmühle, 

Zimmer E46-E52  (02202) 14 27 15 - 22 

Abfuhr

Städt. Abfallwirtschaftsbetrieb, 

Betriebshof Obereschbach  (02202) 14 31 32 

  (02202) 14 31 30 

Fax  (02202) 14 33 30 

Abfuhr Gelbe Säcke/Gelbe Tonnen: 

Fa. Neuenhaus GmbH  0800 / 377 55 88 

Glascontainer: AVEA  0800 / 600 20 03

Sperrmüllservice:

Sperrmüllabfuhr auf Anforderung 

(telefonisch, per Fax, per E-Mail oder per Postkarte) 

Städt. Abfallwirtschaftsbetrieb, 

Betriebshof Obereschbach  (02202) 14 33 33 

Anschrift: Postfach 20 09 20, 

51439 Bergisch Gladbach  Fax (02202) 14 33 30

  sperrmuell@awb-gl.de 

Müllumladestation:

Sperrmüll und Bauschutt: Sortieranlage der Fa. Neuenhaus,

Kürten-Herweg, Cliev 22  (02207) 9 69 20

Öffnungszeiten: mo - fr  8.00 bis 16.00 Uhr

 sa 9.00 bis 12.00 Uhr

Grünabfälle:

Annahmestation Birkerhof  (02204) 81 07 67

Öffnungszeiten: mo - fr  9.00 bis 16.00 Uhr

 sa 9.00 bis 12.00 Uhr

Elektrogeräte und Wertstoffannahme, Behältertausch:  

Betriebshof Obereschbach   (02202) 14 33 06

Öffnungszeiten: mo - sa 09.00 bis 12.00 Uhr

 di, mi, do 16.00 bis 18.00 Uhr

Abwasser
Fehleinleitungen 

Rathaus Bensberg, Zimmer 326  (02202) 14 13 90

Kanalanschlussbeiträge, Aufwandsersatz für Hausanschlüsse

Rathaus Bensberg, Zimmer 326   (02202) 14 13 22

Abwassergebühren

Rathaus Bensberg,  (02202) 14 12 83

Zimmer 321, 322, 327 (02202) 14 13 31/32/33

  (02202) 14 14 40/77

Kanalhausanschlüsse

Rathaus Bensberg, Zimmer 415   (02202) 14 12 48

  (02202) 14 13 98

bei Störfällen   (02204) 92 34 18

oder Feuerwehr   (02202) 23 80

Aids-Beratung  Soziale Dienste

Altenberger-Dom-Verein  Kulturelle Einrichtungen
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Altenheime, -clubs etc.  Senioreneinrichtungen

Altenhilfe  Seniorenbüro

Amtsgericht
Schloßstr. 21, 51429 Bergisch Gladbach  (02204) 9 52 90

 

Angelscheine  Fischereischeine

Anregungen  Zentrale Stelle für Anregungen und Beschwerden

An-, Ab- und Ummeldungen
Bürgerbüro Stadtmitte, 

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9   (02202) 14 23 22

Bürgerbüro mobil  Stadtverwaltung

Agentur für Arbeit
Bensberger Str. 85  für Arbeitnehmer  0 18 01 / 55 51 11

 für Arbeitgeber 0 18 01 / 66 44 66

* Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min

Kindergeldkasse   0 18 01/ 54 63 37

Arbeitslosengeld II

Grundsicherung für Arbeitssuchende

Leistungen nach SGB II/Hartz IV

Kooperation Arbeit und Soziales (KAS) Rhein-Berg

Kundencenter Bergisch Gladbach

Bensberger Str. 85   (02202) 9 33 37 88

Grundsicherung für nicht Erwerbsfähige und Personen  

über 65 Jahre  Sozialhilfe

Archiv  Stadtarchiv  Kulturelle Einrichtungen/  

Museen, Sammlungen

Ärzte und Ärztinnen
Allgemeinmedizin

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Dr. Bolky, Eleonora, Overather Str. 11   (02204) 5 32 59

Dr. med. René Drouven u. Kollegin,

Gladbacher Str. 10  (02204) 91 15 15

Dr. Eich, Christian, Moitzfeld 42   (02204) 8 24 78

Dr. Pfeifer, Angela, Wipperfürther Str. 32   (02204) 94 83 66

Dr. Ramacher, Hans-Jürgen, Gerberlohe 14  (02204) 5 68 68

Dr. Rühl, Christof, Kölner Str. 6   (02204) 5 55 20

Schiffer, Ines, Kölner Str. 54   (02204) 6 27 15

Dr. Schmitz, Herbert, Wipperfürther Str. 40  (02204) 5 25 54

Dr. Schuster, Gerd, Kölner Str. 6   (02204) 5 55 20

Winter, Susanne, Kölner Str. 54   (02204) 6 27 15

Frankenforst

Dr. de Boer, Petra, Ernst-Reuter-Str. 17   (02204) 96 10 51

L‘Enfant, Klaus-Benedikt, Im Hain 2   (02204) 6 91 37

Linder-Saupp, Barbara, Ernst-Reuter-Str. 17  (02204) 42 26 13

Thiel, Ralph, Frankenforster Str. 21   (02204) 2 15 35

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Dr. Karimi, Bahram, Lilienweg 5 A   (02204) 97 94 81

Dr. Müller-Steden, Bernd, Bertram-Blank-Str. 8b  (02204) 6 55 45

Dr. Schütz, Martina, Wilhelm-Klein-Str. 27  (02204) 6 43 78

Dr. Thüer, Andreas, Dolmanstr. 18   (02204) 6 90 81

Dr. Tönnes, Ursula, Siebenmorgen 23   (02204) 2 43 59

Völkert, Ingo, Niedenhof 8   (02204) 6 45 66

Dr. Vogel, Hartmut-Christian, Siebenmorgen 18  (02204) 6 51 05

Weins-Kunstmann, Elke, Zeisigweg 8   (02204) 2 36 62

Herkenrath, Asselborn, Bärbroich

Dr. Lux, Ursula, Kirchgasse 4   (02204) 98 13 00

Dr. Schierbaum, Werner, Asselborner Weg 33  (02204) 8 12 15

Schierbaum, Theo, Asselborner Weg 33   (02204) 8 12 15

Heidkamp

Dr. Laske, Ralph, Bensberger Str. 160   (02202) 3 43 64 
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Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr. Borsien, Franz, Paracelsusstr. 4   (02202) 3 53 62

Dederichs, Achim, Reuterstr. 103   (02202) 5 29 19

Hauffen, Johannes, Odenthaler Str. 19   (02202) 3 77 17

Dr. Jurtzik, Frank, Hauptstr. 176   (02202) 93 67 50

Dr. Lindlar, Heiner, Sonnenweg 23   (02202) 4 37 00

Dr. Klamroth, Kirsten, Paffrather Str. 80   (02202) 9 57 90

Knoll, Annette, Hauptstr. 181   (02202) 3 07 11

Krull, Regina, Paffrather Str. 80   (02202) 24 91 19

Lorenz, Barbara, Mülheimer Str. 84   (02202) 5 91 90

Dr. Oehmen, Franz, Paffrather Str. 1   (02202) 2 16 55

Reichel, Frauke, Paracelsusstr. 4   (02202) 3 53 62

Zamanian-Mourkani, Farbostan,

Refrather Weg 20  (02202) 5 33 88

Hand

Dipl.-Med. Alscher, Elke, Kölner Str. 4   (02204) 20 61 03

Dr. Schabram, Ulrich, Dellbrücker Str. 38  (02202) 5 59 61

Stickelmann, Gebhard, Handstr. 189   (02202) 5 17 59

Paffrath, Nußbaum

Dr. Kötter, Anne, Nußbaumer Str. 11   (02202) 5 28 23

Dr. Kötter, Guido, Nußbaumer Str. 11   (02202) 5 28 23

Dr. Löhe-Quast, Andrea, Siebenmorgen 38a  (02204) 30 02 84

Dr. Meyer-Hamoum, Linda, Mülheimer Str. 84  (02202) 5 91 90

Sand

Dörner, Rainer, Herkenrather Str. 5   (02202) 3 24 77

Schildgen, Katterbach

Dr. Bröckel, Anatol, Altenberger-Dom-Str. 131  (02202) 8 44 77

Fachärzte für Augenheilkunde

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Lipp-Rahel, Bernadette, Schloßstr. 46-48   (02204) 5 80 80

Stojanow-Meyer, Ditschka, Schloßstr. 46-48  (02204) 5 80 80

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Kribus, Detlef, Dolmanstr. 10   (02204) 3 01 50

Seufert, Roland, Dolmanstr. 10   (02204) 30 14 80

Schmidt-Dudziak, Claudia, Dolmanstr. 10   (02204) 30 14 80

Dr. Truhn, Franz, Siebenmorgen 45   (02204) 92 52 30

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr. Brüggemann, Hans-Christian, Hauptstr. 142-144  (02202) 3 40 10

Dr. Stephan, Andreas, Hauptstr. 142 - 144  (02202) 3 40 10

Stephan, Markus, Hauptstr. 142 - 144  (02202) 3 40 10

Paffrath, Nußbaum

Dr. Reinartz, Thomas, Nußbaumer Str. 24  (02202) 5 50 74

Fachärzte für Chirurgie

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Dr. Funke, Mark, Im Schlosspark 1  (02204) 9 79 95 00

Dr. Hanrath, Rainer, Schloßstr. 34   (02204) 5 40 43

Dr. Kleinschmidt, Lutz, Im Schlosspark 1   (02204) 9 79 95 00

Müller, Gero, Schloßstr. 34   (02204) 5 40 43

Dr. Niermann, Werner, Kölner Str. 141b   (02204) 5 27 62

Dr. Runde, Hermann, Schloßstr. 34   (02204) 5 40 43

Dr. Spangenberger, Wolfgang,

Vinzenz-Pallotti-Str. 20-24   (02204) 4 12 72

Dr. Westerdorf, Georg,

Vinzenz-Pallotti-Str. 20-24   (02204) 4 12 80

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Dr. Ackermann, Alexander, Bertram-Blank-Str. 8  (02204) 2 10 06

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr. Bieber, Klaus, Ferrenbergstr. 24   (02202) 12 23 40

Dr. Gilbert, Volker, Ferrenbergstr. 24   (02202) 3 32 33

Dr. Harth, Jürgen, Ferrenbergstr. 24   (02202) 94 05 01

Dr. Hecker, Andreas, Ferrenbergstr. 24   (02202) 1 22 23 00

Dr.. Menge-Ahrweiler, Ulrich, Gierather Str. 86  (02202) 24 94 64
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Dr. Schmidt, Andreas, Dr.-Robert-Koch-Str. 18 (02202) 9 38 26 10

Prof. Schnabel, Michael, Ferrenbergstr. 24   (02202) 1 22 23 20

Prof. Dr. Schröder, Jörg,

Dr.-Robert-Koch-Str. 18   (02202) 9 38 25 10

Dr. Viehof, Ulrike, Ferrenbergstr. 24   (02202) 94 05 01

Fachärzte für Gynäkologie

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Akkan, Antje, Schloßstr. 10   (02204) 5 37 50

Dr. Bastians, Reinhold, Montanusstr. 1   (02204) 5 72 72

Dr. Eldering, Gerd, Vinzenz-Pallotti-Str. 20-24  (02204) 48 03 29

Dr. Holthaus genannt Harpen, Susanne,

Montanusstr. 1   (02204) 5 72 72

Dr. Korth, Simeon, Vinzenz-Pallotti-Str. 20-24  (02204) 4 13 00

Lenz, Karen, Schloßstr. 10   (02204) 5 37 50

Dr. Rind-Hamala, Csilla, Schloßstr. 11   (02204) 5 56 56

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Draschner, Sanja, Lustheide 37   (02204) 6 84 26

Dr. Hoppe, Caroline, Lustheide 37   (02204) 6 84 26

Szücs, Lujza, Dolmanstr. 18   (02204) 6 59 41

Dr. Tietze, Bernd, Siebenmorgen 7   (02204) 2 33 00

Dr. Tietze-Ludemann, Ruth, Siebenmorgen 7  (02204) 2 33 00

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr. Brodeßer, Maria, Odenthaler Str. 19   (02202) 3 43 07

Dr. Forner, Beate, Odenthaler Str. 19   (02202) 3 43 07

Dr. Fütterer, Guntram, Hauptstr. 164-166   (02202) 29 43 70

Dr. Krause, Barbara, Odenthaler Str. 19  (02202) 3 43 07

Prof. Liedtke, Bernhard, Ferrenbergstr. 24   (02202) 12 24 15

Dr. Riedel, Uwe-Karsten, Hauptstr. 181   (02202) 3 46 21

Stachowiak, Harald, Hauptstr. 221   (02202) 3 46 68

Schildgen, Katterbach

Dr. Statz, Hans-Jürgen, Nittumer Weg 12   (02202) 8 42 02

Fachärzte für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Frerichs, Maren, Schloßstr. 25   (02204) 1060

Dr. Lamshöft, Georg, Schloßstr. 25   (02204) 10 60

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Dr Kunz, Lars Christian, Bertram-Blank-Str. 8a (02204) 6 38 30

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Eich, Julia Malika, Dr. Robert-Koch-Str. 18 A  (02202) 94 06 01

Feltes, Astrid, Am Mühlenberg 2-14   (02202) 94 06 01

Dr. Gürtler, Mahnaz, Höhenweg 19   (02202) 3 10 15

Dr. Schmeling, Oliver, Hauptstr. 202-204   (02202) 3 17 46

Fachärzte für Hautkrankheiten

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Dr. Binder, Stefan, Im Schlosspark 1   (02204) 86 75 70

Dr. Binnewies, Stefan, Schloßstr. 10   (02204) 48 18 54

Dr. Culmann, Harald, Schloßstr. 72   (02204) 5 20 11

Dr. Drouven, René, Gladbacher Str. 10   (02204) 91 15 15

Dr. Halbfas, Hubertus, Kölner Str. 19-21   (02204) 5 36 66

Dr. Heinz, Gerd-Ulrich, Schloßstr. 7-9   (02204) 91 10 10

Dr. Henneßer, Dirk, Vinzenz-Pallotti-Str. 20-24  (02204) 410

Dr. Henes, Jürgen, Steinstr. 2   (02204) 5 41 83

Dr. Höppner, Bert, Schloßstr. 72   (02204) 5 20 11

Dr. Korsten, Stefan, Vinzenz-Pallotti-Str. 20-24  (02204) 4 12 50

Kranz, Thomas, Im Schloßpark 1   (02204) 86 75 70

Dr. Marqua, Georg, Kölner Str. 19-21   (02204) 5 36 66

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Dr. Grünewald, Frank, Siebenmorgen 40   (02204) 6 31 32

Dr. Zirkler, Stephan, Wilhelm-Klein-Str. 27  (02204) 6 43 78
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Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Bongard, Hans Hermann, Tannenbergstr. 13  (02202) 5 17 56

Dr. Borquez, David, Ferrenbergstr. 24  (02202) 96 96 90

Dr. Brkic-Koric, Dragana, Reuterstr. 103  (02202) 5 29 19

Dr. Bunea, Adina-Roxana, Am Mühlenberg 2-14  (02202) 3 31 93

Dr. Esser, Dirk, Hauptstr. 155  (02202) 3 56 28

Dr. Dobers, Frank, Hauptstr. 155  (02202) 3 56 28

Gentges, Andreas, Odenthaler Str. 107  (02202) 3 11 67

Hinzmann, Stephan, Dr.-Robert-Koch-Str. 18  (02202) 9 38 24 10

Keppel, Martin, Hauptstr. 243  (02202) 3 58 29

Dr. Kreutz, Franz, Paffrather Str. 36  (02202) 3 46 17

Dr. Külschbach, Martin, Ferrenbergstr. 24  (02202) 3 85 55

Dr. Lukowski, Klaus Jürgen, Jakobstr. 97  (02202) 5 40 11

Dr. Nesseler, Peter, Am Mühlenberg 2-14  (02202) 3 31 93

Dr.med. Rieband, Heinz, Ferrenbergstr. 24  (02202) 12 21 36

Dr. Schnabel, Petra, Ferrenbergstr. 24  (02202) 3 85 55

Dr. Stei, Anna, Am Mühlenberg 2 14  (02202) 3 18 75

Dr. von Schönfeld, Jürgen, Dr.-Robert-Koch-Str. 18  (02202) 93 80

von Sommerfeld und Falkenhayn, Ulrich, 

Hauptstr. 128-130 (02202) 3 26 03

Dr. Teipel, Andreas, Dr.-Robert-Koch-Str. 18  (02202) 9 89 97 59

Weyers, Georg, Ferrenbergstr. 24  (02202) 3 85 55

Dr. Wirtz, Elke, Hauptstr. 243  (02202) 3 58 29

Paffrath, Nußbaum

Dr. Ardjomand, Payam, Handstr. 277  (02202) 5 84 69

Dr. Höller, Uwe, Dellbrücker Str. 248  (02202) 9 59 99 88

Dr. Klempt, Guido, Handstr. 277  (02202) 5 84 69

Marchand, Christian, Dellbrücker Str. 260  (02202) 5 58 79

Dr. Andrae-Sloane, Cornelia, 

Dellbrücker Str. 297  (02202) 5 31 22

Dr. Schneider, Antje, Dellbrücker Str. 297  (02202) 5 31 22

Schildgen, Katterbach

Franzen, Norbert, Flachsberg 11  (02202) 95 14 74

Dr. Furrer, Winfried, Schlagbaumweg 35  (02202) 8 48 49

Dr. Gräf, Marzena, Am Schild 23  (02202) 8 11 88

Dr. Jäcker, Gisela, Altenberger-Dom-Str. 94  (02202) 8 39 38

Dr. Jäcker, Peter, Altenberger-Dom-Str. 94  (02202) 8 39 38

Dr. Schwenger, Hans-Jürgen, 

Unterscheider Weg 11  (02202) 8 31 50

Fachärzte für Kinder- und Jugendmedizin

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Protzel, Kornelia, Schloßstr. 60   (02204) 5 47 09

Dr. Jansen, Herbert, Schloßstr. 10   (02204) 5 14 14

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Meuter, Hermann-Josef, 

Bertram-Blank-Str. 8b   (02204) 6 11 66

Dr. Römer, Uta,

Bertram-Blank-Str. 8b   (02204) 6 11 66

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr.med. Golka, Thomas, Odenthaler Str. 19  (02202) 93 65 10

Dr. Gropp, Thilo, Odenthaler Str. 19   (02202) 93 65 10

Janzen, Ludmilla, Hauptstr. 218   (02202) 3 56 67

Kaiser, Jan-Diedrich, Odenthaler Str. 19   (02202) 93 65 10

Dr. Zieriacks, Petra, Hauptstr. 218   (02202) 3 56 67

Paffrath

Balzer, Udo, Neue Nußbaumer Str. 2   (02202) 5 54 94

Schildgen, Katterbach

Dr. Posth, Rüdiger,

Altenberger-Dom-Str. 113   (02202) 80 42

Fachärzte für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Dr. Kakoschke, Diana, Overather Str. 23   (02204) 58 46 26
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Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr. Ingenhoff, Ulrich, Paffrather Str. 5  (02202) 3 50 91

Dr. Schultze, Arnd, Hauptstr. 164-164a  (02202) 28 56 50

Fachärzte für Neurologie

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Dr. Stasik, Christian, Schloßstr. 65   (02204) 5 15 55

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Hastrich, Leo, Dolmanstr. 18   (02204) 5 15 05

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr. Brockmann, Claudia, 

Dr.-Robert-Koch-Str. 18  (02202) 9 38 28 10

Dr. Faulhaber, Johannes, Hauptstr. 164 - 166  (02202) 3 72 77

Dr. med. Dreger, Jens,

Dr.-Robert-Koch-Str. 18  (02202) 9 38 28 10

Dr. Svoboda, David, Hauptstr. 164 - 166  (02202) 3 72 77

Fachärzte für Orthopädie

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Dr. Kargus, Thomas, 

Friedrich-Offermann-Str. 5   (02204) 5 10 27

Schildgen, Hans-Joachim, Nikolausstr. 3-5   (02204) 5 29 03

Dr. Unterbörsch, Heinz, 

Friedrich-Offermann-Str. 5   (02204) 5 10 27

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Dr. Fathiam, Behnam, Siebenmorgen 45   (02204) 6 73 68

Dr. Schmitz, Dieter, Siebenmorgen 18   (02204) 6 51 05

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr. Binder, Andreas, Heiligenstock 1   (02202) 4 23 00

Hoberg, Peter, Hauptstr. 124-126   (02202) 3 84 86

Dr. Koll, Rainer, Richard-Zanders-Str. 10   (02202) 95 14 87

Dr. Franzen, Folker, Hauptstr. 100   (02202) 95 18 27

Nobbe, Helmut, Heiligenstock 1   (02202) 4 23 00

Petzke, Ulf, Hauptstr. 124-126   (02202) 3 84 86

Dr. Weß, Roland, Richard-Zanders-Str. 10   (02202) 95 14 87

Paffrath, Nußbaum

Dr. Bankus, Michael, Nußbaumer Str. 25   (02202) 5 67 77

Fachärzte für Plastische Chirurgie

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Dr. Funke, Mark, Im Schlosspark 1   (02204) 98 46 86

Dr. Kleinschmidt, Lutz, Im Schlosspark 1   (02204) 98 46 86

Dr. Niermann, Werner, Frankenforster Str. 141B  (02204) 5 27 62

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr. Garcia, Juan Maria, Odenthaler Str. 19   (02202) 24 05 24

Dr. Wong, Peggy, Odenthaler Str. 19   (02202) 24 05 24

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Dr. Ackermann, Alexander, Bertram-Blank-Str. 8  (02204) 2 10 06

Fachärzte für Radiologie

Praxis Am Berg, Zentrum für Radiologie und Nuklearmedizin, 

Ärztepartnerschaft, 

Dr. Robert-Koch-Str. 18 A   (02202) 98 90 58 - 0

Fachärzte für Urologie

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Dr. Bauer, Gustav, Bertram-Blank-Str. 8a   (02204) 83 07 10

Hercher, Dirko, Bertram-Blank-Str. 8a   (02204) 83 07 10

Dr. Israel, Guenter, Bertram-Blank-Str. 8a   (02204) 83 07 10

Linzenich, Eric, Bertram-Blank-Str. 8a   (02204) 83 07 10
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Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Dr. Machtens, Stefan, Dr.-Robert-Koch-Str. 18  (02202) 9 38 23 10

Dr. Stiller, Andrzej, 

Johann-Wilhelm-Lindlar-Str. 17   (02202) 5 50 05

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Arztrufzentrale der kassenärztlichen Vereinigung

Nordrhein  01805 04 41 00

Zahnärztlicher Notdienst   01805 98 67 00

Dienstbereitschaft der Apotheken   01805 93 88 88

(alle Nummern sind kostenpflichtig)

Information über Kreisleitstelle   (02202) 23 80

Der ärztliche Notfalldienst ist samstags im lokalen Teil der Tages-

zeitungen (Bergische Landeszeitung, Kölner Stadt-Anzeiger) 

aufgeführt. Er sollte nur in besonderen Fällen in Anspruch 

genommen werden; zunächst wenden Sie sich bitte an den 

behandelnden Arzt / die behandelnde Ärztin. Die dienstbereiten 

Apotheken sind ebenfalls den lokalen Tages-/Wochenzeitungen 

zu entnehmen. Krankenwagen können zu jeder Zeit über die  

Feuerwehr unter der Rufnummer 1 92 22 angefordert werden.

Ausländerwesen   
Rheinisch-Bergischer Kreis, 

Kreishaus Gronau, Refrather Weg 20 (02202) 13 28 03/13 62 86

Ausländerberatung  Soziale Dienste

Aussiedler-/Asylbewerberbelange

Stadthaus an der Gohrsmühle, Zimmer E34 (02202) 14 23 45

B

Bäder  Sport und Freizeit

Bahn  Deutsche Bahn AG

Baugenehmigungen und Bauberatung

Rathaus Bensberg, Zimmer 222 (02202) 14 14 16/19/21

  Fax: (02202) 14 14 05

Öffnungszeiten: di und do  8.30 bis 12.30 Uhr   

Bebauungspläne
Rathaus Bensberg, Zimmer 512/514 (02202) 14 12 07/13 48

Beglaubigungen
Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Behindertenfragen
Behindertenbeauftragte, Hildegard Allelein

Stadthaus An der Gohrsmühle, Zimmer 341  (02202) 14 23 05

  (02207) 70 44 09

  h.allelein@stadt-gl.de

Begleitende Hilfe im Arbeitsleben und in

Kündigungsschutzfragen:

Stadthaus An der Gohrsmühle, Zimmer 249  (02202) 14 29 05

 e.rohrmoser@stadt-gl.de

Blindengeld, Landeshilfen für Sehschwache und Gehörlose,

Stadthaus An der Gohrsmühle, Zimmer 137  (02202) 14 24 72

Verlängerung von Schwerbehindertenausweisen:

Bürgerbüro, Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Bürgerbüro mobil  Stadtverwaltung

Behindertenwerkstätten:

Werkstatt für Behinderte Leverkusen/Rhein-Berg e. V., 

Refrath, Flehbachmühlenweg 8   (02204) 92 18 38

GWK Gemeinnützige Werkstätten Köln,

Stiftung für Bildung und Behindertenförderung GmbH,

Gronau, Schlodderdicher Weg 59   (02202) 2 00 00

PBH Papierservice Britanniahütte, Stadtmitte,

Britanniahütte 10   (02202) 95 58 50
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Betreutes Wohnen für Behinderte:

Bundesarbeitsgem. des Clubs Behinderter u. ihrer Freunde,

Langemarckweg 21   (02202) 9 89 98 11

Pro-Train, Progymnasium Bensberg e.V.,

Bensberg, Schloßstr. 84   (02204) 95 48 19

Beschwerden   Zentrale Stelle für Anregungen und Beschwerden

Bestattungswesen  Friedhofswesen

Betreuungen nach dem Betreuungsgesetz

Betreuungsstelle der Stadt Bergisch Gladbach,

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9

 (02202) 14 24 38/ 14 28 56/14 28 57

Geschäftszimmer  (02202) 14 24 95

Betreuungsverein des Arbeiter-Samariter-Bundes,

Stadtmitte, Hauptstr. 86  (02202) 9 55 66 70

Caritas RheinBerg Betreuungsverein,

Gronau, Cederwaldstr. 22  (02202) 1 00 83 04

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz, Zimmer E 41 (02202) 14 24 61

Bücherei  Stadtbücherei

Bundesanstalt für Straßenwesen
Bensberg, Brüderstr. 53   (02204) 4 30

www.bast.de

Bundespost  Post

Bürgerbüro
Stadtmitte, Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Das mobile Bürgerbüro ist in den Stadtteilen Schildgen, Paffrath, 

Hand, Refrath, Herkenrath und Bensberg erreichbar;  

Öffnungszeiten und Adressen  Stadtverwaltung

Bürgerhaus Bergischer Löwe
Geschäftsführer: Norbert Pfennings

Konrad-Adenauer-Platz 6  (02202) 29 46 0

www.bergischerloewe.de

Bürgermeister/in
Lutz Urbach, CDU

Büro des Bürgermeisters, Rathaus Stadtmitte,

Konrad-Adenauer-Platz, Zimmer 22  (02202) 14 22 28

Erste stellvertretende Bürgermeisterin

Ingrid Koshofer, FDP, Plantanenweg 3  (02202) 98 24 44

Stellvertretender Bürgermeister

Josef Willnecker, CDU, 

August-Kierspel-Str. 19  (02202) 9 27 54 01

Stellvertretende Bürgermeisterin

Helene Hammelrath, SPD, 

Rommerscheider Str. 40 b  (02202) 93 24 84

Stellvertretende Bürgermeisterin

Renate Beisenherz-Galas, GRÜNE, 

Drecker Wiese 9  (02202)5 93 61

Bürgervereine 
(s. auch Vereine und Organisationen)

Bürgergemeinschaft Alt-Frankenforst,

Liane Schneider, Parkstr. 40   (02204) 6 75 23

Bürgergemeinschaft Bergisch Gladbach, Raum Lückerath,

Wolfgang Görgen, Am Pützchen 24  (02202) 3 86 15

Bürger- und Heimatverein Paffrath, Josef Willnecker,

August-Kierspel-Str. 19  (02202) 9 27 54 01

Bürger- und Heimatverein Refrath e.V., Hans-Peter Müller

Siedlerstr. 5   (02204) 6 63 55

Bürgerverein Gierath-Schlodderdich e.V., Hans Mittler,

Gierather Wald 21  (02202) 5 27 66

Bürgerverein Herrenstrunden, Helga Bernhauser, 

Portzenbusch 25  (02202) 4 16 07

Bürgerverein Romaney e.V., Manfred Behr 

Bürgerverein Rommerscheid, Karl Hubert Hagen, 
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Irlenfelder Hof 1  (02202) 3 22 11

Dorfgemeinschaft Moitzfeld e.V., Peter Freyaldenhoven, 

Birkerhöhe 26   (02204) 91 11 60 

Ortsring Herkenrath, Gerhard Neu, 

Asselborner Weg 11  (02204) 98 16 51

Sander Ortsvereine, Thomas Cüpper, 

Herkenrather Str. 1  (02202) 24 89 72

Runder Tisch Gronau, 

Kontakt: Pastoralbüro St. Laurentius  (02202) 2 83 80

Strundorfer Heimatverein e.V., Volker Pütz,

Stadtmitte, Hauptstr. 358  (0179) 2 16 58 77

Verschönerungsverein Bergisch Gladbach e.V.

Geschäftsführer: Friedhelm Pytlik, 

Paffrath, Töpferweg 29  (02202) 5 84 60

Bürgerzentren  Kulturelle Einrichtungen

Busverbindungen  Verkehrsverbindungen

D/E

Denkmalschutz
Rathaus Bensberg, Zimmer 128

geschaeftsstelle.fb6@stadt-gl.de  (02202) 14 12 92

Deutsche Bahn AG
DB Service (Reise & Touristik, Information/Buchung,  

Reservierung)  01 18 05 / 99 66 33

Fahrplanauskunft  0800 1507090

Fahrausweise 

DB-Agentur, Hauptstr. 157  (02202) 2 00 10

DB-Agentur, Bensberg, Schloßstr. 41  (02204) 9 50 00

Kundencenter am Busbahnhof/S-Bahnhof  

Bergisch Gladbach Stadtmitte, Johann-Wilhelm-Lindlar-Str. 

Öffnungszeiten:  mo-fr 9:15 - 18:00 Uhr 

 sa 10:00 - 14:00 Uhr

DGB
Deutscher Gewerkschaftsbund

Köln/Leverkusen/Erft/Berg, Hans-Böckler-Platz 1,  

50672 Köln  (0221) 5 00 03 20

Drogenberatung  Soziale Dienste

Einbürgerungen  Ausländerwesen   

Eissporthalle
Bensberg, Saaler Mühle 100 

 www.eissporthalle-bergisch-gladbach.de  (02204) 6 47 48

Eheberatung  Soziale Dienste

Elektrizitätsversorgung  Versorgungsbetriebe

Elternbriefe 
Kinder-, Jugend- und Familienförderung 

Stadthaus An der Gohrsmühle, Zimmer 339 (02202) 14 28 63

Elterninteressen  Stadtelternrat

Erdbebenstation
Außenstelle der Universität Köln

Bensberg, Vinzenz-Pallotti-Str. 26  (02204) 9 85 20

Erschließungskosten
Rathaus Bensberg, Zimmer 305, 308  (02202) 14 13 19/20

Erwachsenenbildung
Bildungszentrum für informationsverarbeitende Berufe e.V.,

Gronau, Hauptstr. 2, www.bib.de  (02202) 95 27 01



104

Pro-Treff, Bildungs- und Begegnungsstätte, Bensberg,  

Schloßstr. 84, www.progymnasium.de  (02204) 9 54 80

Familienbildungseinrichtungen  Soziale Dienste

Volkshochschule  V

Thomas-Morus-Akademie, Bensberg, Overather Str. 51-53

www.tma-bensberg.de  (02204) 40 84 72

FRÖBEL Familienzentrum im ZAK, Reginharstr. 40

www.zak-gl.de  (02204) 97 88 14

Erziehungsberatung  Soziale Dienste

Existenzgründung
Wirtschaftsförderung Stadt Bergisch Gladbach, 

Rathaus Bensberg, Zimmer E28, E 33

www.bergischgladbach.de, 

www.wirtschaft-gl.de (02202) 14 13 59 /14 14 24 /14 12 32

Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH,

TechnologiePark, Moitzfeld, Friedrich-Ebert-Str., 

www.rbw.de  (02204) 9 76 30

Junge Unternehmer Club Bergisch Gladbach e.V. , Hebborner 

Kirchweg 21 

www.jucev.de  (02202) 5 67 14

Rheinisch-Bergisches TechnologieZentrum GmbH, 

TechnologiePark, Moitzfeld, Friedrich-Ebert-Str., 

www.tz-bg.de  (02204) 84 24 70

Bildungszentrum für informationsverarbeitende Berufe e.V.

Hauptstr. 2, www.bib.de     (02202) 95 27 01

Kreishandwerkerschaft Bergisches Land 

Schildgen, Altenberger-Dom-Str. 200

www.handwerk-direkt.de  (02202) 9 35 90

F

Fachhochschule
FHDW Fachhochschule der Wirtschaft, Gronau, Hauptstr. 2

www.fhdw.de  (02202) 95 27 02

Familienbildungseinrichtungen  Soziale Dienste

Familienhilfe  Soziale Dienste

Fahrausweise, Fahrplan- und Tarifauskunft  Verkehrsverbin-

dungen des ÖPNV

Feuerwehr
Notruf (Rettungsdienst und Feuerwehr)  112

Krankentransporte (nicht im Notfall) 19 222

Feuer- und Rettungswache Nord, 

Paffrather Str. 175 (02202) 23 80

Feuer- und Rettungswache Süd, Bensberg, 

Wipperfürther Str. 67 (02204) 4 81 80

Freiwillige Feuerwehr:

Löschzug Bensberg (02204) 5 19 06

Löschzug Paffrath/Hand (02202) 3 05 28

Löschzug Stadtmitte (02202) 8 14 33

Löschzug Refrath (02204) 96 08 75

Löschgruppe Schildgen (02202) 86 23 94

Jugendfeuerwehr (02204) 96 2 6 09

Finanzamt
Gronau, Refrather Weg 35 (02202) 9 34 20

Fischereischeine
Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Bürgerbüro mobil  Stadtverwaltung
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Flächennutzungsplan
Rathaus Bensberg, Zimmer 512/514 (02202) 14 12 07/13 48

Forstamt
Landesbetrieb Wald und Holz NRW

Regionalforstamt Bergisches Land (02267)  8 85 70

Bahnstr. 27, 51688 Wipperfürth Fax: (02267) 88 57 85

bergisches-land@www.wald-und-holz.nrw.de

Frauen
Frauenbüro, Beratung für Frauen

Bürogebäude Hauptstr. 192,  

Zimmer 104/105 (02202) 14 26 47

Michaela Fahner, Gitta Schablack frauenbüro@stadt-gl.de

Frauenhaus, Zufluchtsstelle für Frauen in Not (02202) 4 26 82

Frauenberatungsstelle, Frauen helfen Frauen e.V., Hauptstr. 155

Frauenberatungsstelle-bgl@t-online.de (02202) 4 51 12

Freiwilligenbörse RheinBerg e.V.
Hauptstr. 86, 51465 Bergisch Gladbach (02202) 1 88 27 17

www.fwb-direkt.de info@fwb-direkt.de

Fremdenverkehr  Tourist Information

Friedhofswesen
Rathaus Bensberg, Zimmer U29 (02202) 14 13 60

Führerscheinanträge
Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Bürgerbüro mobil  Stadtverwaltung

Führungszeugnisse
Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Bürgerbüro mobil  Stadtverwaltung

Fundsachen
Fundbüro, Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9,  

Zimmer 314 (02202) 14 23 95

Fundsachen können auch abgegeben werden im

Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

G

Galerien  Kulturelle Einrichtungen

Gasversorgung  Versorgungsbetriebe

Geburten  Standesamt

Gelbe Säcke . . .
für die Wertstoffabfuhr können gegen Vorlage eines Gutscheins

(wird mit dem Abfallkalender ausgehändigt) abgeholt werden 

bei: Info-Kiosk, Stadtmitte, Paffrather Str. 8

Betriebshof AWB, Obereschbach, Obereschbach 1

Sonstige Ausgabestellen sind auf der Rückseite des Gutscheins 

aufgelistet.

Gericht  Amtsgericht

Geschirrmobil
und Geschirr, Vermietung im Auftrag der Stadt Bergisch Glad-

bach: Veranstaltungs- und Künstlerbüro Josef Müller, 

Handstr. 81-83,  Fax  (02202) 2 25 20

www.awb-gl.de (02202) 5 17 40 
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Gesundheitsamt
Heidkamp, Kreishaus, Am Rübezahlwald 7  (02202) 13 22 10

Gewerbeangelegenheiten
Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz,  

Zimmer 308 und 316  (02202) 14 23 93/82

Gewerbesteuer
Stadthaus An der Gohrsmühle,  

Zimmer E 46 - E 52 (02202) 14 27 15 - 22

Golfplatz  Sport und Freizeit

Grillhütten
Vermietung der städtischen Grillhütten Saaler Mühle und  

Diepeschrather Mühle, StadtGrün Bergisch Gladbach,  

Rathaus Bensberg, Zimmer V02 (02202) 14 13 78

Grundsicherung  Sozialhilfe

Grundsteuer
Stadthaus An der Gohrsmühle,  

Zimmer E 46 - E 52 (02202) 14 27 15 - 22

Grundstücke
An- und Verkauf städtischer Grundstücke:

Rathaus Bensberg, Zimmer E 30, E 31 (02202) 14 12 75/76

Erschließungsflächen:

Rathaus Bensberg, Zimmer E 29 (02202) 14 13 57

Gewerbeflächen:

Rathaus Bensberg,  

Zimmer E 33, E 37 (02202) 14 14 24 / 14 13 59 / 14 12 61

Gutachterausschuss für Grundstückswerte

(Bodenrichtwertkarte, Marktbericht, Gewerbemieten,  

Gutachten) Rathaus Bensberg, Zimmer E 25 (02202) 14 12 38

Grünflächenverwaltung
StadtGrün Bergisch Gladbach, Rathaus Bensberg,  

Vorbau  (02202) 14 13 78 

H/I

Handel und Handwerk
Kreishandwerkerschaft und Einzelhandelsverband,

Schildgen, Altenberger-Dom-Str. 200

www.handwerk-direkt.de (02202) 9 35 90

Vereinigte Interessengemeinschaften (VIB),  

Kontakt: Wirtschaftsförderung, Rathaus Bensberg  

  (02202) 14 14 24

Hartz IV  Arbeitslosengeld II

Hausaufgabenhilfe  Soziale Dienste

Haus der Musik  Kulturelle Einrichtungen

Hausnummern  Straßennamen

Heilpraktiker und Heilpraktikerinnen

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Angermeier R., Schloßstr. 2 (02204) 96 38 88

Becker W., Kölner Str. 83 (02204) 58 41 42

Brockmann H., Friedrich-Offermann-Str. 50 (02204) 5 66 16

Diefenbach J., Broicher Str. 20 (02204) 5 32 35

Evertz P., Ferdinandstr. 18 (02202) 5 58 24

Hagmaier T., Kölner Str. 80 (02204) 50 72 25



107

Hentges, Schloßstr. 64 (02204) 76 73 22

Henze K., Friedrich-Offermann-Str. 5 (02204) 91 78 59

Hoberg I., Friedrich-Offermann-Str. 50 (0700) 46 46 46 23

Krüger S. Dr., Platzer Höhenweg 9 (02204) 58 91 35

Lauscher S., Friedrich-Offermann-Str. 5 (02204) 91 78 57

Markowsky W., Moitzfeld 47 (02204) 8 27 76

Offermann V., Overather Str. 29 (02204) 9 19 92 90

Roenneke S., Milchborntalweg 29A (02204) 5 31 34

Schulte K., Hindenburgplatz 1 (02204) 40 28 14

Smolic M., Welscher Busch 8 (02204) 5 52 78

Strobel G., Forststr. 1 (02204) 42 36 54

Ulrich U., Platzer Höhenweg 3 (02204) 8 50 55

Wichert B., Schloßstr. 14 (02204) 5 76 87

Frankenforst, Lustheide

Petter G., Kurt-Schumacher-Str. 14 (02204) 6 21 45

Kolter W., Lustheide 37A (02204) 6 66 56

Refrath, Kippekausen, Lustheide

Burger R., Im Grunde 16 (02204) 96 11 88

Daubenbüchel C., Brandroster 36A (02204) 30 75 93

Hohlfeld A., Siebenmorgen 37 (02204) 30 54 10

Modrow A., Im Letsch 9 (02204) 20 60 55

Niehörster B., In der Auen 110 (02204) 6 90 90

Tschorny P., Burgplatz 5 (02204) 40 44 49

Herkenrath, Asselborn, Bärbroich

Brombach, Bärbroicher Str. 58 (02207) 70 64 68

Claußen H., Wüstenherscheid 9 (02207) 91 96 55

Klotzsch B., Goethestr. 27 (02204) 98 19 51

Olivier Y., Obervolbach 26 (02204) 8 15 12

Rastetter R. Heinestr. 22 (02204) 8 26 43

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Allert K., Friedrichstr. 19 (02202) 23 99 65

Hoeller M., Paffrather Str. 18 (02202) 3 58 34

Jungbluth G., Laurentiusstr. 92 (02202) 45 88 86

Mertz E. Hauptstr. 48 (02202) 28 31 95

Stachowiak K., Hauptstr. 221 (02202) 28 48 52

Schaefer H., Haupstr. 299 (02202) 3 55 66

Rohrmoser N., Roggenacker 15 (02202) 2 19 18

Schwanitz S., Gierather Str. 156 (02202) 24 46 40

Hand

Meuser L., Danziger Str. 2 (02202) 5 48 95

Niegisch Uta K., Willy-Brandt-Str. 100 (02202) 5 90 73

Heidkamp

Drooff M., Heidkamper Str. 38 (02202) 18 92 28

Heuser M., Christophorusstr. 10 (02202) 24 66 00

Paffrath, Nußbaum

Schuck G., Pannenberg 80 (02202) 5 44 44

Schildgen, Katterbach

Uelpenich P., Kempener Str. 107 (02202) 9 89 98 19

Hotels/Pensionen  Fremdenverkehr

Hilfen in Notlagen
Stadthaus An der Gohrsmühle (02202) 1 40

Hundesteuer
An- und Abmeldungen und Einzahlung im: Bürgerbüro Stadt-

mitte, Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Rückfragen an: Stadthaus An der Gohrsmühle,  

Zimmer E 46-E 52 (02202) 14 27 15 - 22

Integrationsbeirat
Geschäftsstelle Stadthaus An der Gohrsmühle,  

Zimmer 344 (02202) 14 23 61



108

Impfungen  Gesundheitsamt

J

Jugendeinrichtungen

Bensberg / Bockenberg

Evangelisches Jugendfreizeitheim, Im Bungert 3 (02204) 5 25 17

Jugendfreizeitheim St. Nikolaus, Nikolausstr. 11 (02204) 5 24 24

UFO Kinder- und Jugendzentrum, 

Kölner Str. 68 (02204) 5 49 22

Frankenforst

Jugendfreizeitheim St. Maria Königin, 

Kiebitzstr. 22 (02204) 6 44 55

Kinder- und Jugendraum der Ev. Kirchengemeinde,

Beethovenstr. 41 (02204) 6 91 43

Stadtmitte

BUNDjugend, Bensberger Str. 66 (02202) 4 10 67

Q1 Jugend-Kultur-zentrum, Stadtmitte, 

Quirlsberg 1  (02202) 3 28 20

Jugendfreizeitheim d. Pfadfinderinnen und Pfadfinder, 

Quirlsberg 1 (02202) 3 02 30

Evangelisches Jugendfreizeitheim, Quirlsberg 2 (02202) 3 00 31

Café Leichtsinn, Dr.-Robert-Koch-Str. 8 (02202) 9 36 22 22

Gronau

CROSS, Mülheimer Str. 211 (02202) 5 07 59

Jugendräume der Ev. Kirchengemeinde, 

Ferdinandstr. 25 (02202) 3 00 31

Hand

Jugendfreizeitheim St. Konrad,

An der Kittelburg 11 (02202) 5 57 12

Evangelisches Jugendfreizeitheim, 

Schneppruthe 2 (02202) 5 56 56

Hebborn

Evangelisches Jugendfreizeitheim, Im Kleefeld 23 (02202) 3 00 31

Jugendfreizeitheim Hl. Drei Könige, 

Odenthaler Str. 259 (02202) 3 22 26

Heidkamp

Evangelisches Jugendfreizeitheim, 

Paulusstr. 5 a (02202) 3 56 89

AWO-Jugendwerkstatt, Bensberger Str. 133  (02202) 3 59 41

Herkenrath

Jugendfreizeitheim St. Antonius, Ball 15 (02204) 8 18 76

Naturfreundehaus Hardt, Hardt 44 (02204) 8 18 74

Evangelisches Jugendheim, Straßen 54 (02204) 8 31 01

Herrenstrunden

Jugendfreizeitheim St. Johannes, 

Herrenstrunden 32 (02202) 3 22 67

Moitzfeld

Katholisches Jugendheim, Moitzfeld 65 (02204) 84 94

Jugendverbandsheim der Pfadfinder (BdP), Diakonissenweg 23

Paffrath

Jugendfreizeitheim St. Clemens, 

Kempener Str. 2 (02202) 5 54 52

Refrath

Jugendfreizeitheim St. Johann Baptist, 

Kirchplatz 3 (02204) 6 44 08

Jugendfreizeitheim St. Elisabeth, In der Auen 59 (02204) 6 51 32

Evangelisches Jugendfreizeitheim, Am Rittersteg 1 (02204) 6 33 98

Kreativitätsschule, An der Wolfsmaar 11 (02204) 6 44 15 / 6 79 13

Krea-Jugendclub, An der Wolfsmaar 11 (02204) 30 31 06

Evangelisches Jugendfreizeitheim, 

Wittenbergstr. 1 (02204) 6 41 65
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Sand

Jugendheim St. Severin, Herkenrather Str. 8 (02202) 3 22 39

Schildgen

Jugendfreizeitheim Herz Jesu, 

Altenberger-Dom-Str. 140 (02202) 8 12 39

Evangelisches Jugendfreizeitheim, Andreaskirche,

Voiswinkeler Str. 40 (02202) 5 31 46

FrEsch, Am Schild 33 (02202) 8 56 65

Jugendfeuerwehr  Feuerwehr

Jugendherbergsausweise
Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

K

Kanal  Abwasser

Kegelsport  Sport und Freizeit

Kfz-Zulassungsstelle
Kreisverwaltung, Straßenverkehrsamt, Heidkamp,  

Am Rübezahlwald 7 (02202) 1 30

Kieferorthopäden

Bensberg

Dr. Fotiadou, Elisabeth,  

Friedrich-Offermann-Str. 3  (02204) 58 59 69

Kockerols, Jennifer, Kölner Str. 6 (02204) 5 42 05

Wöllersdorfer, Peter, Schloßstr. 20 (02204) 91 71 71

Stadtmitte

Dr. Borg, Peter, Hauptstr. 124 (02202) 3 41 77

Dr. Grab-Heymann, Ursula, Paffrather Str. 24  (02202) 93 66 10

Refrath

Dr. Blum, Patrick, Bertram-Blank-Str. (02202) 48 28 70

Kindergeldbescheinigungen / Kindergeldkasse  Agentur für 

Arbeit

Kinderschutz
Hilfen bei Gefährdung des Kindeswohls

Jugendamt – Familienhilfe – Soziale Dienste

Stadthaus An der Gohrsmühle, Zimmer 336 (02202) 14 28 14

Kinderschutzbund
Deutscher Kinderschutzbund e.V., 

Hauptstr. 310 (02202) 3 99 24

  www.kinderschutzbund-rheinberg.de

Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) (0800) 1 11 03 33

Elterntelefon (0800) 1 11 05 50

Kleiderladen, Hauptstr. 310

Öffnungszeiten:  mo, mi    9.00 - 11.00 Uhr 

 di, do 15.00 - 17.00 Uhr

 fr   9.00 - 12.00 Uhr

Kindertagesstätten . . .
. . . Kindergärten, Krippen und Spielgruppen

Verwaltung und Beratung

Jugendamt, Stadtmitte, Stadthaus An der Gohrsmühle 18

Fachberatung für Kindertagesstätten (02202) 14 28 02

  (02202) 14 28 36

  (02202) 14 28 40

  (02202) 14 25 00
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Fachberatung für Spielgruppen (02202) 14 25 00

Sachbearbeitung für Investitions- 

und Betriebskosten (02202) 14 28 01 / 14 28 37 / 14 24 91

Tagesmütter (02202) 14 28 07

Beratung bei der Suche und Vermittlung 

von Plätzen (02202) 14 28 02

Erhebung der gesetzlichen Elternbeiträge (02202) 14 28 76

Einrichtungen

Bensberg / Kaule / Lückerath

AWO-Kindertagesstätte „Villa Wichtel“,

Kardinal-Schulte-Str. 27 (02204) 8 53 31

Caritas-Kindertagesstätte Bensberg, 

Friedhofsweg 11 (02204) 18 81

Evangelische Kindertagesstätte Bensberg, 

Dariusstr. 5 (02204) 5 50 08

Katholische Kindertagesstätte St. Nikolaus, 

Kaule 60 (02204) 5 48 42

Kindertagesstätte „Robin Hood“, 

Am Fürstenbrünnchen 5 (02202) 3 84 83

Fröbel-Kindergarten „Luise Ueding“ im ZAK,

Reginharstr. 40 (02204) 97 88 16 

Montessori-Kindertagesstätte „Lehmpöhler Waldkinder“,

Karl-Philipp-Str. 18 (02204) 5 75 51

Montessori-Kindertagesstätte „Wohnpark Bensberg“, 

Reginharstr. 13 (02204) 5 42 86

Spielgruppe „Die Fibse“, Am Pützchen 3 (02204) 5 25 89

Spielgruppe „Die Sonnenkinder“,

Vinzenz-Pallotti-Str. 20 - 24 (02204) 4 15 25

Frankenforst

AWO-Waldkindergarten Frankenforst, 

Brüderstr. 53 0160 - 880 86 80

Katholische Kindertagesstätte St. Maria Königin,

Im Hain 31 (02204) 6 80 51

Fröbel-Kindergarten „Pusteblume“, 

Beethovenstr. 21 (02204) 24 92 40

Spielgruppe der Adventgemeinde

Im Hain 31 0170 - 935 37 13

Gronau

AWO-Kindertagesstätte „Drunter und Drüber“, 

Damaschkestr. 21 (02202) 2 16 29

Evangelische Kindertagesstätte „Kradepohl“ und 

Spielgruppe „Regenbogenkinder“,  

Kradepohlsmühlenweg 4 (02202) 5 50 89

Kindergarten „Am Golfplatz“, 

Robert-Schuman-Str. 6 (02202) 3 64 28

Kindertagesstätte der Katholischen Jugendwerke,

Mülheimer Str. 217 (02202) 5 56 95

Hand

Evangelische Kindertagesstätte der Heilig-Geist-Kirche, 

Theodor-Fliedner-Str. 2 (02202) 5 16 70

Evangelische Spielgruppe „Bärenhöhle“, 

Schneppruthe 2 (02202) 5 31 46

Kindertagesstätte „Rasselbande“, 

St.-Konrad-Str. 14 (02202) 5 09 58

Kindertagesstätte „Tausendfüßler“, 

Thorner Str. 23 (02202) 5 68 45

Spielgruppe „Hand in Hand“, 

Franz-Heider-Str. 25 (02202) 5 39 54

Hebborn

Evangelische Kindertagesstätte „Heilsbrunner Hosenmätze“, 

und Spielgruppe, Olpensgut 20 (02202) 4 47 26

Katholische Kindertagesstätte Heilige Drei Könige

und Spielgruppe, Hebborner Kirchweg 1 (02202) 3 21 02

Kindertagesstätte „Wilde Wiese“, 

Jägerstr. 50 (02202) 3 01 29

Heidkamp

AWO-Kindertagesstätte „Haus der Kinder“, 

Ahornweg 70 a (02202) 3 17 92

Evangelische Kindertagesstätte „Zum Frieden Gottes“
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und Spielgruppe, Martin-Luther-Str. 11     (02202) 3 58 98

Katholische Kindertagesstätte St. Josef, 

Lerbacher Weg 6 (02202) 3 63 05

Herkenrath / Herrenstrunden

AWO-Kindertagesstätte Herrenstrunden, 

Herrenstrunden 24 (02202) 45 87 53

Katholische Kindertagesstätte St. Antonius Abbas, 

Ball 15 (02204) 8 29 07

Kindertagesstätte des Bensberger Kindergartenvereins, 

Straßen 50 (02204) 8 34 44

Kindertagesstätte „Farbkleckse“, 

Asselborner Weg 44 (02204) 8 50 59

Moitzfeld

Katholische Kindertagesstätte St. Joseph, 

Am Winkel 1 b (02204) 8 18 58

Kindertagesstätte des Bensberger Kindergartenvereins, 

Diakonissenweg 35 (02204) 8 33 85

EducCare-Kindertagesstätte „MiniMäx“, 

Friedrich-Ebert-Str. 72 (02204) 83 06 24 89

Kindertagesstätte „Moitzfelder Tausendfüßler“, 

Max-Baermann-Str. 48 (02204) 8 55 58

Paffrath / Nußbaum

AWO-Kindertagesstätte Paffrath, 

Pannenberg 134 (02202) 5 53 40

AWO-Waldkindergarten Nußbaum, 

Pannenberg 134 (02202) 5 53 40

DRK-Kindertagesstätte, 

Franz-Heider-Str. 58 (02202) 12 96 20

Katholische Kindertagesstätte St. Clemens, 

Pannenberg 25 (02202) 5 59 91

Kindertagesstätte „Rabauken“, 

Drecker Wiese 26 (02202) 5 48 91

Montessori-Kindertagesstätte „Rosenhof“, 

Reuterstr. 237 (02202) 5 35 49 

Refrath / Kippekausen

AWO-Kindertagesstätte Refrath, 

Wittenbergstr. 1a (02204) 24 93 63

AWO-Kindertagesstätte Lustheide, 

Krebsweg 12 (02204) 2 55 58

Evangelische Kindertagesstätte „Arche Noah“ 

und Spielgruppe,  An der Wallburg 1 a (02204) 6 40 26

Katholische Kindertagesstätte St. Elisabeth, 

Im Feld 21 (02204) 6 31 65

Katholische Kindertagesstätte St. Johann Baptist, 

Kirchplatz 18 (02204) 6 19 48

Kindergarten „Maulwurf“,

An der Wallburg 22 a (02204) 6 73 67

Kindertagesstätte „Bollerwagen“,

Halbenmorgen 5 (02204) 6 16 33

Kindertagesstätte „Giraffenbären“,

Iddelsfeld 4 (02204) 6 74 20

Kindertagesstätte St. Josef und Spielgruppe „Glückskäfer“,

Pestalozzistr. 2 b (02204) 6 15 92

Spielgruppe der Kreativitätsschule, 

An der Wolfsmaar 11 (02204) 6 44 15

Waldorfkindergarten Refrath und Spielgruppe, 

An der Wolfsmaar 9 (02204) 2 21 94

Sand

AWO-Kindertagesstätte Sand, 

Rheinhöhenweg 9 (02202) 4 56 80

Katholische Kindertagesstätte St. Severin, 

Herkenrather Str. 8 (02202) 3 45 20

Schildgen / Katterbach

AWO-Kindertagesstätte ,,Fahner Kamp“

Altenberger-Dom-Str. 210 (02202) 98 17 62

Caritas-Kindertagesstätte Katterbach, 

Im Scheurenfeld 8 (02202) 8 40 43

Evangelische  Kindertagesstätte „Schneckenhaus“, 

Schüllenbusch 4 (02202) 8 51 99
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Evangelische Spielgruppe „Rappelkiste“, 

Schüllenbusch 2 (02202) 8 31 24

Katholische Kindertagesstätte Herz Jesu, 

Altenberger-Dom-Str. 136 (02202) 8 23 58

Kindergarten „Klutstein“,

Klutstein 41 (02202) 8 24 79

Kindertagesstätte „Dreckspatz“, 

Hoppersheider Weg 24 a (02202) 8 34 17

Spielgruppe „Bunter Regenbogen“, 

Am Schild 34 (02202) 8 37 31

Stadtmitte

AWO-Kindertagesstätte „Kunterbunt“, 

Hans-Zanders-Str. 26 (02202) 93 26 17

AWO-Kindergarten „Margerite“, 

Margaretenhöhe 24 (02202) 4 35 90

Caritas-Kindertagesstätte Gladbach, 

Ferrenbergstr. 96 (02202) 3 95 27

Kindertagesstätte im Caritashaus, 

Cederwaldstr. 22 (02202) 100 84 01

Evangelische Kindertagesstätte „Quirl“,

Quirlsberg 6 (02202) 3 74 75

Evangelische Spielgruppe,

Quirlsberg 6 (02202) 25 13 94

Katholische Kindertagesstätte St. Laurentius, 

Dr.-Robert-Koch-Str. 17 (02202) 3 47 28

Kindertagesstätte „Flic Flac“, 

Langemarckweg 24 (02202) 4 39 35

Waldorfkindergarten Gladbach, 

Paffrather Str. 38 (02202) 3 08 19

Kinder- und Jugendakademie „Q 1Stein“
Quirlsberg 1

www.q1-gl.de  (02202) 3 28 20

  q1jukultur@netcologne.de

Kinder- und Jugendarbeit  Jugendarbeit

Kinder- und Jugendeinrichtungen  Jugendeinrichtungen

Kirchen und religiöse Gemeinschaften
Evangelische Gemeinden www.kirche-bergischgladbach.de

Evangelisches Verwaltungsamt Rhein-Berg, 

Heidkamp, Richard-Seiffert-Str. 14 (02202) 93 66 70

Pfarrbezirk I Stadtmitte, Gnadenkirche (02202) 3 80 37

Pfarrbezirk II Paffrath-Hand, Hl.-Geist-Kirche (02202) 5 31 46

Pfarrbezirk III Heidkamp/Gronau, 

Kirche zum Frieden Gottes (02202) 3 78 88

Pfarrbezirk IV Hebborn/Nußbaum/Voiswinkel/Eikamp,

Kirche zum Heilsbrunnen (02202) 24 48 88

Pfarrbezirk Schildgen, Andreaskirche (02202) 8 31 24

Pfarrbezirk I Bensberg (02204) 5 37 38

Pfarrbezirk II Kippekausen / Frankenforst (02204) 6 33 98

Pfarrbezirk III Herkenrath  (02204) 8 31 01

Pfarrbezirk IV Refrath (02204) 6 91 43

Katholische Gemeinden

St. Laurentius, Stadtmitte, Laurentiusstr. 4 (02202) 28 38 0

St. Nikolaus, Bensberg, Nikolausstr. 4 (02204) 5 24 24

St. Maria Königin, Frankenforst, Kiebitzstr. 22

Pastoralbüro: Kirchplatz 12 (02204) 6 44 08

St. Marien, Gronau, Mülheimer Str. 209

Pastoralbüro: Laurentiusstr. 4 (02202) 2 83 80

St. Konrad, Hand, An der Kittelburg 11 (02202) 5 57 12

Hl. Drei Könige, Hebborn, Odenthaler Str. 259

Pastoralbüro: Laurentiusstr. 4 (02202) 2 83 80

St. Josef, Heidkamp, Lerbacher Weg 2 (02202) 3 22 87

St. Antonius Abbas, Herkenrath, Im Fronhof 28 (02204) 8 18 76

St. Johannes der Täufer, Herrenstrunden 32 (02202) 3 22 67

St. Joseph, Moitzfeld, Moitzfeld 65 (02204) 8 16 28

St. Clemens, Paffrath, Kempener Str. 4 (02202) 5 54 52

St. Elisabeth, Refrath, In der Auen 59

Pastoralbüro: Kirchplatz 12 (02204) 6  44 08

St. Johann Baptist, Refrath, Kirchplatz 12 (02204) 6 44 08

St. Severin, Sand, Ommerbornstr. 9  (02202) 93 24 74
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Herz Jesu, Schildgen, 

Altenberger-Dom-Str. 140 (02202) 8 12 30

Weitere religiöse Gemeinschaften

Siebenten-Tags-Adventisten, Bensberg, 

Montanusstr. 18 (02204) 40 92 34

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde (Baptisten), 

Lückerath, Berzeliusstr. 1  (02202) 24 67 78

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (Brüdergemeinde),

Hand, Dellbrücker Str. 53 (02202) 5 94 61

Freie Christengemeinde (Pfingstgemeinde), 

Hauptstr. 310 (02202) 4 53 89

Neuapostolische Kirche,

Braunkohlenstr. 31 0180/1 31 57 70 01 35

Freie Evangelische Gemeinde „mittendrin“, 

Siefen 28 (02202) 95 92 23

Krankenhäuser
Akutkrankenhäuser

Evangelisches Krankenhaus, Ferrenbergstr. 24 (02202) 12 20

Marienkrankenhaus,

Dr.-Robert-Koch-Str. 18  (02202) 93 80

Vinzenz-Pallotti-Hospital,

Bensberg, Vinzenz-Pallotti-Str. 20-24 (02204) 4 10

Sonstige

Hotelklinik am Evangelischen Krankenhaus GmbH,

Stadtmitte, Ferrenbergstr. 24 (02202) 12 20

KfH-Nierenzentrum, Stadtmitte,

Jakobstr. 97 (02202) 2 93 00

Klinik am Berg, Stadtmitte, 

Dr.-Robert-Koch-Str. 18a (02202) 9 69 90

LH 66 Bergische Augenklinik-GmbH,

Refrath, Dolmanstr. 10 (02204) 30 14 80

Parkklinik Schloss Bensberg,

Bensberg, Im Schloßpark 1 (02204) 9 79 95 00

Psychosomatische Klinik,

Gronau, Schlodderdicher Weg 23A (02202) 20 60

REHA-Zentrum Geriatrische Klinik GmbH, 

Hebborn, Reuterstr. 101 (02202) 12 70

Rehabilitationsklinik Bensberg,

Moitzfeld, Friedrich-Ebert-Str. 70 (02204) 85 90

Schlosspark-Klinik, Paffrath,

Paffrather Str. 265 (02202) 2 94 30

Krankenkassen
AOK Rheinland, Regionaldirektion Rheinisch-Bergischer Kreis, 

Stadtmitte, Bensberger Str. 76 (02202) 1 70

Barmer GEK, Geschäftsstelle: Stadtmitte, 

Bensberger Str. 55 018 50 06 50

DAK (Deutsche Angestellten Krankenkasse)

Geschäftsstelle: Stadtmitte, Hauptstr. 142 (02202) 18 80 60

IKK Innungskrankenkassen Nordrhein Hauptverwaltung

Bensberg, Kölner Str. 1-5 (02204) 9 12

IKK Landesverband Nordrhein, Bensberg, 

Kölner Str. 3 0188 0 4 55 90 00

IKK Regionaldirektion Berg. Land, Heidkamp, 

Bensberger Str. 169 0188 0 4 55 20 30

KKH-Allianz Servicezentrum

Stadtmitte, Richard-Zanders-Str. 33 (02202) 94 04 51

Techniker-Krankenkasse, Bensberg, 

Steinstr. 19 0800 2 85 85 85

Krankentransporte
Feuer- und Rettungsleitstelle 1 92 22

Kreisverwaltung
Heidkamp, Am Rübezahlwald 7, 

www.rbk-direkt.de (02202) 1 30
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Kriegsopferfürsorge
Landschaftsverband Rheinland,

Landeshaus Köln-Deutz, Kennedy Ufer 2

www.lvr.de (0221) 8 09 42 49

Kulturelle Einrichtungen
Stadt Bergisch Gladbach, Kulturbüro

Stadthaus An der Gohrsmühle 18,  (02202) 14 25 54 

Zimmer 511 stadtverbandkultur@stadt-gl.de

Stadtverband KULTUR,  

Geschäftsstelle, Kulturbüro der Stadt (02202) 14 25 54

Erster Vorsitzender, Kurt Hecht (02204) 6 16 74

Zweiter Vorsitzender, Heinz-D. Haun (02202) 25 08 36

Mitglieder:

5grad – Vokalensemble (02204) 6 69 06

Altenberger Dom-Verein (02202) 3 00 08

Arbeitskreis der Künstler (AdK) (02202) 4 40 82

artera – Kunst- und Malschule (02202) 18 93 46-10

Atelier des Beaux Arts (0178) 7 08 21 66

Atelierhaus / Galerie A24 (02204) 5 41 15

Förderverein des Schulmuseum  (02202) 8 42 47

Bauernhaus-Museum (02207) 63 50

Belkaw (0221) 1 78 14 32

Bergische Kunstschule (02202) 4 31 64

Bergischer Geschichtsverein (02204) 20 16 84

Bergisches Ballett Ensemble & Ballettschule (02202) 5 49 05

Bergische Ohrwürmer – Seniorenband (02204) 6 52 66

Bestattungshaus Koziol (02204) 9 21 90

BGL-Architekten (02202) 95 57 40

Buchhandlung Funk (02204) 5 40 16

Bürger für Kultur (02202) 5 23 19

Bürgerzentrum Steinbreche (02204) 50 66 11

Die Kryptologen, Theatergruppe (02202) 8 31 24

Die Musikforscher (02202) 29 44 54

Film-Video-Club Bergisch Gladbach (0221) 6 80 75 03

Flat Creek Roses e.V. (02204) 6 48 86

Fotofreunde Bergisch Gladbach (02204) 91 14 94

Foto-Stammtisch Bergisch Gladbach (0160) 8 03 49 07

Freizeitwerkstatt (02268) 80 13 14

Freunde und Förderer der VHS (02202) 14 24 99

Freundeskreis für Kirchenmusik (02202) 77 63

FRÖBEL Familienzentrum im ZAK (02204) 97 88 14

Galerie + Schloss e.V. (02202) 14 23 56

Galerie Schröder und Dörr (02 04) 6 41 70

Gesellschaft für Philosophische Praxis (02202) 95 19 03

GoBeG – Literaturveröffentlichungen (02204) 81 09 50

Goethe-Gesellschaft (02202) 8 34 39

Heidkamper Kulturtage (02202) 3 76 12

Institut für Deutsche Musik im Osten (02204) 8 51 83

Jana & El Saada (02202) 5 31 88

Kaffee Haus Liederkranz (02202) 2 57 18 02

Katholisches Bildungsforum (02202) 9 36 39 33

Kindergartenmuseum Nordrhein-Westfalen (02202) 24 36 40

Kinderliteraturkreis (02202) 3 76 12

Klang-Atelier (02202) 26 04 52

Kreativitätsschule (02204) 6 44 15

Kunst fürs Krankenhaus (02204) 7 34 51

Kunst tut gut, Benefiz-Auktion (02202) 98 24 44

Laientheater „Am Strungerbaach“ (02204) 8 37 57

Landschaft und Geschichte (02207) 91 28 84

Literaturwerkstatt (0221) 16 85 45 15

Lüttgen - Autohaus (02202) 93 61 10

Mehring Fotografie (02202) 98 27 24

Melancholodic (02202) 5 21 38

Mielenforster Musikanten (02204) 42 38 37

musenhof (02204) 42 76 13

Neuer Wind – Wirkstatt/Galerie/Institut (02202) 25 08 36

Nico Walser Musik-Kabarett (02202) 9 27 82 43

Oliver Klein Agentur (02202) 25 00 25

Petra Vetter Tanz (02204) 8 33 56

Piccolo Puppenspiele (02204) 98 73 40

Pink Pömps (02202) 98 17 46

Podium (02207) 84 81 00

Private Trauerakademie (02202) 9 35 80

PROgymnasium (02204) 95 48 20

Q1-Jugendkulturzentrum (02202) 3 28 20
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Quirl (02202) 3 28 20

Radonici, Ionel (02204) 2 11 39

ReimBergSlam – E. Strothmann Orga Service (02202) 28 07 20

Rheinisch-Bergischer Kulturkreis (02204) 6 16 74

Schulformübergreifende Bühnenprojekte mit Kindern und 

Jugendlichen (02204) 5 53 64

ServiceResidenz Schloss Bensberg – 

Konzertorganisation (02205) 24 01

Sport- und Kulturverein Adler (02268) 90 70 94

Stadtverband für Entwicklungszusammenarbeit (02202) 14 22 38

Stiftung Zanders – Papiergeschichtliche Sammlung (02202) 15 20 60

Studio für modernes Tanzen (02204) 5 46 86

tanzetage (02204) 5 55 94

TechnologiePark (02204) 84 22 20

THEAS Theaterschule (02202) 9 27 65 00

Theater im Puppenpavillon (02204) 5 46 36

Thomas-Morus-Akademie (02204) 40 84 72

Verein zur Förderung des Kindertheaters (02202) 70 88 70

Verein zur Förderung von künstlerischen Veranstaltungen

in Burgen und Schlössern (02207) 91 20 38

Viva l’Opera (02262) 9 99 14 99

Voice Sings (02202) 3 16 21

Werkstattgalerie Bensberg (02204) 42 36 30

Wohnzimmertheater (02202) 45 92 24

Wort & Kunst (02204) 6 64 65

Zauberkünstler Zandini (02202) 4 25 91

Zavicaj-Kulturverein (0214) 7 34 50 79

Geschichte der Stadt  Stadtarchiv

Museen, Sammlungen

Städtische Galerie Villa Zanders,  (02202) 14 23 56

Konrad-Adenauer-Platz 8 (02202) 14 23 34 

www.villa-zanders.de

Öffnungszeiten:  di, mi, fr, sa 14.00 - 18.00 Uhr

 do 14.00 - 20.00 Uhr 

 so 11.00 - 18.00 Uhr

  und nach Vereinbarung  

Artothek in der Städt. Galerie Villa Zanders

Telefon während der Ausleihzeiten:  do 16.00 - 19.00 Uhr

  (02202) 14 25 27

Bergisches Museum für Bergbau, Handwerk und Gewerbe

Bensberg, Burggraben 9-21 (02204) 5 55 59

www.bergischesmuseum.de

Öffnungszeiten:  di - fr 10.00 - 17.00 Uhr

 sa - so 11.00 - 18.00 Uhr

Schulmuseum Bergisch Gladbach, Sammlung Carl Cüppers,  

Katterbach, Kempener Str. 187 (02202) 8 42 47

www.das-schulmuseum.de

Öffnungszeiten:  mo - fr 10.00 - 13.00 Uhr

 jeden 1. So 14.00 - 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung (in den Schulferien geschlossen)

Führungen und „historischen“ Unterricht nach Vereinbarung

LVR-Industriemuseum - Papiermühle Alte Dombach, Kürtener Str. 

www.industriemuseum.lvr.de  (02202) 93 66 80

Öffnungszeiten:  mo - fr   08.00 - 18.00 Uhr

 Sa, So und an Feiertagen 10.00 - 15.00 Uhr

Stiftung Zanders, Papiergeschichtliche Sammlung 

im Kulturhaus Zanders, Hauptstr. 267 (02202) 15 20 60

www.stiftung-zanders.de

Öffnungszeiten:  nach tel. Vereinbarung

Altenberger-Dom-Verein e.V. im Kulturhaus Zanders,

Hauptstr. 269, Vereinsarchiv, Fachbibliothek,  

Kunstsammlung  (02202) 3 00 08

www.altenbergerdom.de

Öffnungszeiten:  mo - fr   9.00 - 13.00 Uhr 

 und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Ausstellungen: mo - fr  9.00 -13.00 Uhr

 so  14.00 -16.00 Uhr
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Kindergartenmuseum Nordrhein-Westfalen

Stadtmitte, Quirlsberg 1 (02202) 24 36 40

www.kindergartenmuseum.de

Öffnungszeiten:  di  10.00 - 13.00 Uhr 

  und nach Vereinbarung

Bauernhausmuseum der Fam. Clemens,  

Oberkülheim 8 (Nähe Herkenrath),  (02207) 63 50

Originalgetreuer Bauernhof aus dem 17. Jahrhundert

Öffnungszeiten:  täglich, aber nur nach Vereinbarung

Museum Stahl, Heimatkundliche Sammlung 

Schlodderdicher Weg 75, nach Vereinbarung  (02202) 5 58 22

www.museum-stahl.de    

GeschichteLokal des Bergischen Geschichtsvereins,  

Bensberg, Eichelstr. 25,  

www.bgv-rhein-berg.de

Ausstellungen, Archiv, Antiquariat (02204) 20 16 84

Öffnungszeiten:  mo - do 16.00 - 19.00 Uhr 

 und nach tel. Vereinbarung

Archiv für Brauchtumspflege (Karnevalsmuseum)

Rathaus Bensberg, nach Vereinbarung  (02204) 7 11 77

 

Musik

Haus der Musik:

Städtische Max-Bruch-Musikschule und Konzertintendanz,

Langemarckweg 14 

Leitung: Friedrich Herweg (02202) 2 50 37 11

Vertretung: Agnes Pohl-Gratkowski,  

Josef Heiliger (02202) 2 50 37 20

Geschäftsstelle (02202) 25 03 70

www.musikschulebergischgladbach.de 

Stadtverband Musikausübender Vereine (02202) 25 03 70

Chöre und Orchester im Stadtverband Musikausübender Vereine: 

Kammerorchester Bergisch Gladbach e.V. (0214) 9 19 28 

Zitherclub „Edelweiß“ Bergisch Gladbach (02202) 3 56 11 

Chorgemeinschaft Zanders Bergisch Gladbach (02202) 5 90 74 

Elisenchor (02202) 3 89 28

Gemischter Chor „Liederkranz“ 1845 e.V. (02206) 78 59 

MGV „Eintracht“ Gronau e.V. (02204) 6 79 24 

MGV „Lyra“ 1895 e.V. (02202) 8 28 76 

MGV Rommerscheid e.V. (02202) 4 48 85 

MGV „Sängertreu“ Sand (02202) 3 48 38 

Männerquartett Herrenstrunden e.V. (02202) 7 93 03 

Big Band Bergisch Gladbach e.V. (02202) 5 47 34 

Quartettverein „Heimatklänge“ Nußbaum e.V. (02202) 5 35 32 

Bensberger Kammerorchester e.V. (02204) 6 33 26 

Bensberger Kammerchor e.V. (02204) 6 15 97 

Bethanien Singkreis (02204) 2 00 20 

Männerchor „Fidelio“ 1954 

Bergisch Gladbach-Refrath (02204) 6 43 94 

MGV „Liederkranz“ Refrath 1864 e.V. (02204) 6 07 88 

Gemischter Chor Lampenfieber (02204) 6 37 97

Rheinisch Bergische Bläserphilharmonie 

Bensberg e.V. (02204) 6 33 60

Bergischer Singkreis Moitzfeld e.V. (02204) 8 50 72

Gesangverein „Harmonie“ 

Bensberg-Kaule 1889 e.V. (02202) 3 78 99

MGV Bensberg 1877 e.V. (02202) 3 86 15

Show- u. Musikcorps „Die Schloß-Städter“ e.V. (02204) 98 20 10

Tambour-Corps  „Schwarz-Weiß“ Herkenrath e.V. (02204) 8 13 66

Junger Chor im Männerquartett Herkenrath e.V. (02204) 8 25 12

Männerquartett Herkenrath e.V. (02204) 8 25 12

Gemischter Chor TonArt (02204) 87 99

Theater- und Konzertveranstaltungen

Bürgerhaus Bergischer Löwe: Erwachsenen-, Jugend- und Kinder-

theater, Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz

www.bergischerloewe.de

Auskünfte für Theater: Bürgerhaus Bergischer Löwe GmbH,  

Konrad-Adenauer-Platz  (02202) 29 46 0

Kartenvorverkauf und Abonnement: Theaterkasse Bergischer 

Löwe, Konrad-Adenauer-Platz (02202) 3 89 99

Öffnungszeiten:  di - fr   10.00 - 18.00 Uhr
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(Juli/August:   di - fr   10.00 - 16.00 Uhr)

 sa   10.00 - 13.00 Uhr

Abendkasse: Eine Stunde vor Beginn der Aufführung bei nicht 

ausverkaufter Veranstaltung

Auskünfte für Konzerte:

Haus der Musik Stadt Bergisch Gladbach (02202) 25 03 70

Galeriekonzerte und Schlosskonzerte 

des Galerie + Schloss e. V., Städtische Galerie Villa Zanders,

Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz

www.villa-zanders-gl.de (02202) 14 23 56

Weitere Bühnen

Theater im Puppenpavillon & Piccolo Puppenspiele

 auf dem Gelände der Johannes-Gutenberg-Realschule, Bensberg, 

Kaule 19-21/Am Pangenfeld 

www.puppenpavillon.de (02204) 5 46 36

Theas Theater, Jabobstr. 103 

www.theas.de (02202) 9 27 65 00

Verschiedene Angebote unter dem Dach der Volkshochschule

Stadtmitte, Haus Buchmühle, Buchmühlenstr. 12

www.vhs-gl.de (02202) 14 22 63

Veranstaltungszentren / Bürgerzentren

Bürgerhaus Bergischer Löwe GmbH, Konrad-Adenauer-Platz

www.bergischerloewe.de (02202) 3 40 51

  info@bergischerloewe.de

 

Städtische Galerie Villa Zanders, Konrad-Adenauer-Platz 8

www.villa-zanders.de

  (02202) 14 23 56

  museum@stadt-gl.de

Die Bürgerzentren werden als kulturelle und gesellige Zentren 

betrieben und bevorzugt an Vereine, Verbände, Gruppen und Pri-

vatpersonen aus dem Stadtgebiet für Zusammenkünfte jeglicher 

Art vermietet.

Bürgerzentrum Refrath, Haus Steinbreche, Dolmanstr. 17 

Trägerverein: Bürgerzentrum Refrath-Steinbreche e.V. 

www.steinbreche.de  (02204) 50 66 11

Rollstuhlgerecht, großer Saal bis 400 Personen, kleiner Saal 

abtrennbar bis 80 Personen, Bestuhlung und Tische bis zu 400 

Personen, Foyer, Küche (Gläser und Geschirr vorhanden), Garde-

robe; 24 qm Bühne (erweiterbar auf 48 qm) mit Nebentechnik, 

Künstlergarderoben und Leinwand; Beschallungs- und Beleuch-

tungsservice auf Anfrage; Catering auf Anfrage

Bürgerzentrum Schildgen/Katterbach, Am Schild 33

Träger: TuS Schildgen (02202) 99 70 03

www.tus-schildgen.de

Saal für 250 Personen, Clubraum, Küche mit Geschirr und Aus-

schank, Toiletten, Neben- und Lagerräume, Parkplatz vor dem Haus

Bürgerzentrum Paffrath/Hand, Integrierte Gesamtschule 

Paffrath, Borngasse  (02202) 5 20 63

Forum bis 500 Personen, Bühne, Licht- und Tonanlage; Mensa an 

Tischen bis 350 Personen; Cafeteria an Tischen bis 90 Personen; 

Toiletten und Nebenräume

FRÖBEL Familienzentrum im ZAK, 

Bockenberg, Reginharstr. 40  (02204) 97 88 14

www.zackgl.de info@zackgl.de

Veranstaltungsraum für ca. 100 Personen,

mehrere kleinere Räume, Küche mit Geschirr

Die Räume im ZAK können zur Zeit nur von gemeinnützigen 

Organisationen, Selbsthilfegruppen etc. angemietet werden.

PRO Verwaltung und Raumvermietung, Bensberg, Schloßstr. 84

www.progymnasium.de (02204) 9 54 80

  info@progymnasium.de

Räume für Seminare, Tagungen, Einzelveranstaltungen, 

private Feiern bis zu 70 Personen; Küche mit Geschirr
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Saal 2000 Zarim GmbH, Türkisches Bildungs- und Kulturzentrum,

Gronau, Schlodderdicher Weg 48 a

www.saal2000.de (02202) 24 42 00

Vereine

Viele Gesangsvereine, Kirchenchöre, Orchester, Kulturschaffende, 

Karnevalsgesellschaften, Schützen- und Heimatvereine usw. tra-

gen zur Pflege der Kultur und des heimatlichen Brauchtums bei. 

Soweit die Vereine nicht den oben aufgeführten Listen zu entneh-

men sind, wenden Sie sich bitte an das Kulturbüro der Stadt: 

  (02202) 14 25 54

Bürgervereine  B

L/M/N

Lohnsteuerkarten
Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Max-Bruch-Musikschule  Kulturelle Einrichtungen

Müllabfuhr, Müllumladestation  Abfallentsorgung

Museen  Kulturelle Einrichtungen

Musik  Kulturelle Einrichtungen

Meldebescheinigungen . . .
und Aufenthaltsbescheinigungen

Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Bürgerbüro mobil  Stadtverwaltung

Notruf
Ärztlicher Bereitschaftsdienst über Kreisleitstelle (02202) 23 80 

Feuer, Unfall, Rettungswagen, Notarztwagen,  

Hilfeleistungen NOTRUF: 112

Notarztwagen: Notarztwagen: Schwerste Verletzungen, Ohn-

macht, schwere Herz- und Kreislauferkrankungen, Krämpfe, 

Vergiftungen, starke Blutungen und andere lebensbedrohliche 

Zustände

Hilfeleistungen:

Wasserschäden, Ölschäden, Sturmschäden, Gasausströmungen, 

Schäden durch radioaktive Stoffe, Gasunfälle, Einstürze von 

Bauten usw.

Krankenwagen  1 92 22

Feuer- und Rettungsleitstelle 

des Rheinisch-Bergischen Kreises (02202) 23 80

Notfallseelsorge, über Kreisleitstelle (02202) 23 80

Polizei NOTRUF: 110

Polizeihauptwache, Stadtmitte, Hauptstr. 1 - 9 (02202) 20 50

Bei Störfällen: (02202) 1 60

Strom (Belkaw Bergisch Gladbach) (02202) 1 62 02

Gas, Wasser  (Belkaw Bergisch Gladbach) (02202) 1 63 02

Abwasser (Städt. Abwasserwerk) (02204) 92 34 18

Defekte Straßenlaternen (02202) 14 13 86

Frauenhaus, Zufluchtsstelle für Frauen in Not (02202) 4 26 82

Kinder- und Jugendtelefon 

„Nummer gegen Kummer“ 0800 1110333

Notfallseelsorge, über Kreisleitstelle (02202) 23 80

Sucht & Drogen Hotline 01805 31 30 31

Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 1110222

O/P

Obdachlosenangelegenheiten
Stadthaus An der Gohrsmühle, Zimmer E32 (02202) 14 23 37

Öffentlicher Personennahverkehr  Verkehrsbetriebe,

Verkehrsverbindungen
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Öffentlichkeitsarbeit

Rathaus Stadtmitte,

Zimmer 7 (02202) 14 22 41 / 14 22 84 / 14 28 04

Ordnungsangelegenheiten  Stadtverwaltung, Fachbereich 3

Parteien 
und Wählervereinigungen im Stadtrat

Fraktionsbüros  Stadtrat

Ortsverbände oder Ortsvereine

CDU-Stadtverband, Thomas Hartmann (02202) 9 36 95 50

SPD-Ortsverein, Robert-Gordon Winkels (02204) 93 29 47

Ortsverband BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

Dirk Steinbüchel / Sarah Bähner (02202) 25 78 74

F.D.P.-Ortsverband, Ingrid Koshofer (02202) 98 24 44

KIDitiative, Fabian Schütz 0177 7 93 55 66

DIE LINKE, Tomás Marcelo Santillán (02204) 2 20 73

BfBB-Ortsverband, Heinz Lang (02202) 93 29 45

Personalausweise
und Passangelegenheiten

Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

Bürgerbüro mobil  Stadtverwaltung

Polizei 
Kreispolizeibehörde, Hauptstr. 1 - 9 (02202) 20 50 

Kriminalpolizeiliche Vorbeugung (02202) 20 54 30

Einstellungsberatung (02202) 20 52 28

Pressestelle (02202) 20 51 20 

Polizeiwache: 

Bergisch Gladbach, Hauptstr. 1 - 9 (02202) 20 56 20

Bezirksdienststellen: 

Stadtmitte, 

Konrad-Adenauer-Platz 9 (Stadthaus)  (02202) 12 97 70 

Stadtmitte, Hauptstr. 1 - 9 (02202) 20 56 41

Bensberg, Rathaus (02204) 40 26 30 

Katterbach, Kempener Str. 222  (02202) 80 97

Refrath, Wilhelm-Klein-Str. 14  (02204) 6 10 91

Post
Kundentelefon  (01802) 33 33

Postfilialen im Stadtgebiet:

Bensberg, Im Bungert 6

Stadtmitte, Hauptstr. 162 a

Gladbach, Refrather Weg 1

Refrath, Siebenmorgen 7

Refrath, Vürfels 63

Gronau, Mülheimer Str. 112

Hand, Dellbrücker Str. 41

Heidkamp, Bensberger Str. 171 a

Herkenrath, Ball 6 a

Moitzfeld, Moitzfeld 45

Paffrath, Nußbaumer Str. 7

Sand, Sander Str. 197

Schildgen, Zehntweg 16

Presse / Medien
Bergische Landeszeitung,

Hauptstr. 211 (02202) 2 93 70

Kölner Stadt-Anzeiger,

An der Gohrsmühle 10 (02202) 93 78 10

Bergisches Handelsblatt,

Hauptstr. 257 (02202) 2 00 80

Franzz, Informa-Verlag, 

Johann-Wilhelm-Lindlar-Str. 9 (02202) 9 36 90 10

GL kompakt / GL&LEV kontakt, Hand, 

Hermann-Löns-Str. 81 (02202) 2 82 80
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Radio Berg, Cliev 19, 51515 Kürten (02207) 7 01 60

Bergische Welle und BergTV,Andreas Schwann (02202) 4 46 00

Hotspots GL/RheinBerg TV (02202) 98 98 00

City Radio GL, Martin Hardenacke (02202) 5 24 19

Psychotherapeuten und 
Psychotherapeutinnen

ärztliche

Bauer, Erika, Stadtmitte, Hauptstr. 143 (02202) 3 77 99

Dr. Belz, Andrea, Frankenforst, Taubenstr. 1 (02204) 2 36 15

Dr. Bruns, Miriam, Stadtmitte, 

Hauptstr. 313 (02202) 24 32 99

Dederichs, Achim, Hebborn, Reuterstr. 103 (02202) 5 29 19

Demmer, Walter, Lustheide, Lustheide 93 (02204) 2 30 02

Dr. Gürtler, Mahnaz, Stadtmitte,

Höhenweg 19 (02202) 3 10 15

Krull, Regina, Stadtmitte, Paffrather Str. 80 (02202) 24 91 19

Laubach, Marion, Stadtmitte, Hauptstr. 97 (02202) 5 40 01

Dr. Lamshöft, Georg, Bensberg, Schloßstr. 25 (02204) 10 60

L‘Enfant, Klaus-Benedikt, Frankenforst,

Im Hain 2 (02204) 6 91 37

Dr. Mettlach, Stefanie, Bensberg, Baumgarten 2 (02204) 60 94 42

Oberlack-Nieß, Heike, Stadtmitte, 

Hauptstr. 170-172 (02202) 9 36 54 14

Dr. Oehmen, Franz, Stadtmitte,

Paffrather Str. 1 (02202) 2 16 55

Pfeil-Wirth, Magdalena, 

Heidkamp Richard-Zanders-Str. 33 (02202) 9 56 79 77

Dr. Posth, Rüdiger, Schildgen, 

Altenberger-Dom-Str. 113 (02202) 80 42

Reiners, Bernd, Frankenforst, 

Richard-Zörner-Str. 42 (02204) 97 95 31

Sauer, Gregor, Stadtmitte, Hauptstr. 190 (02202) 4 17 17

Dr. Stiller, Andrzej, Stadtmitte, 

Johann-Wilhelm-Lindlar-Str. 17 (02202) 5 50 05

Dr. Tietze, Bernd, Refrath, Siebenmorgen 7 (02204) 2 33 00

Thiel, Ralph, Frankenforst,

Frankenforster Str. 21 (02204) 2 15 35

Willnow, Christian, Gronau, Buchholzstr. 29 (02202) 2 24 15

Winter, Susanne, Kaule,  Kölner Str. 54 (02204) 6 27 15

nichtärztliche

Belardi, Hildegard, Frankenforst, Rosenstr. 15 (02204) 6 22 00

Burket, Jutta, Heidkamp, Ahornweg 61 (02202) 94 07 05

Carreno Müther, Mencia, Alt-Refrath, 

Stachelsgut 38 (02204) 2 32 92

Christodoulidi-Thiel, Phaedra, Hebborn, 

An der Engelsfuhr 107 (02202) 24 57 67

Dr. Diesinger, Ingrid, Schildgen, Pützweg 7 (02202) 8 27 58

Ennen-Loth, Annely, Katterbach, Am Schild 23 (02202) 8 26 06

Falter, Albertine, Stadtmitte, Hauptstr. 151 (02202) 94 34 34

Fischer-Susan, Sabine, Kaule, Kaule 41 (02204) 50 74 03

Frank, Ingrid, Hebborn, Gerstenschlag 7 (02202) 45 91 36

Habibi-Kohlen, Delaram, Nußbaum, 

Reuterstr. 233a (02202) 25 18 96

Dr. phil. Hackenberg, Waltraud, Frankenforst, 

Fasanenstr. 26 (02204) 6 19 46

Dr. Hauschel, Bärbel, Schildgen,Pützweg 7 (02202) 8 27 58

Häcker, Norbert, Stadtmitte, Hauptstr. 218-220 (02202) 3 54 03

Dipl.-Psych. Hanus, Jutta, Stadtmitte, 

Odenthaler Str. 32-34 (02202) 4 35 16

Dr. Hebborn-Braß, Ursula,

Hebborn, An der Engelsfuhr 107 (02202) 94 00 31

Hilger, Tamara, Herkenrath, Alter Schulweg 21 (02204) 8 37 05

Hoffmann, Dorothea, Stadtmitte, Hauptstr. 151 (02202) 94 34 35

Hradil, Frauke, Herkenrath, Kierdorf 29 a (02204) 81 02 00

Kienast, Gerd, Bensberg, Kadettenstr. 3 (02204) 4 04 61 11

Kirstein, Manfred, Stadtmitte, Hauptstr. 151 (02202) 94 34 35

Kolb, Hans-Dieter, Stadtmitte, Hauptstr. 151 (02202) 94 34 34

Lemm-Hackenberg, Rainer, Frankenforst, 

Fasanenstr. 26 (02204) 6 19 46
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Majer, Andrea, Stadtmitte,

Odenthaler Str. 32-34 (02202) 4 35 16

May-Bastians, Marita, Bensberg, 

Wipperfürther Str. 60 (02204) 5 16 98

Menda, Andrea, Stadtmitte, 

Odenthaler Str. 32-34 (02202) 4 35 16

Nieß, Ferdinand, Stadtmitte, Hauptstr. 170-172 (02202) 9 31 30 66

Korfkamp-Werner, Kirsten, Stadtmitte, 

Odenthaler Str. 158 (02202) 25 32 45

Oberlack-Nieß, Heike, Stadtmitte, 

Hauptstr. 170-172 (02202) 9 36 54 14

Lemm-Hackenberg, Rainer, Frankenforst, 

Fasanenstr. 26 (02204) 6 19 46

Plewinski, Christel, Refrath, Vürfels 64 (02204) 30 11 60

Plewinski, Hartmut, Refrath, Vürfels 64 (02204) 30 11 60

Reisinger, Ekkehard, Stadtmitte, 

Laurentiusstr. 16 (02202) 3 18 34

Pscherer, Waltraud, Refrath, Siebenmorgen 7 (02204) 96 44 71

Schleusener, Egon, Hebborn, 

Alte Wipperfürther Str. 124 (02202) 5 95 96

Stich-Friedrich, Bernhardine, Bensberg, 

Gladbacher Str. 53 (02204) 5 55 68

Sterzenbach, Anja, Hauptstr. 151 (02202) 94 34 34

Straub, Sylvia, Stadtmitte, Paffrather Str. 80 (02202) 25 28 99

Stroß, Rudolf, Gronau, Schlodderdicher Weg 46 (02202) 5 49 07 

von Wedel, Heike, Lustheide 132 (02204) 2 32 92

Waltemade, Brigitte, Refrath, Dolmanstr. 20 c (02204) 6 23 48

Zierau, Regine, Refrath, Siebenmorgen 7 (02204) 96 44 71

Psychotherapeuten 

für Kinder und Jugendliche

Dr. Diehl, Ulrich, Hauptstr. 97 (02202) 5 40 01

Laubach, Marion, Hauptstr. 97 (0220) 5 40 01

nichtärztliche psychotherapeutisch-analytische  

Kindertherapeuten

Dr. Schuh-Daiger, Angela, Falltorstr. 37 (02204) 16 61

Chen, Donald, Paffrath, Paffrather Str. 182 (02202) 5 55 63

Hartmann, Peter, Gerstenschlag 18 (02202) 3 97 00

Hille-Oehmen, Ursula, Paffrather Str. 1 (02202) 24 91 20

Kasrawi, Hengameh, Paul-Lücke-Str. 3 (02204) 58 58 81

Kröner, Marlene, Asselborn, Silberkauler Weg 23 a (02207) 76 61

Lang, Mona, Platzer Höhenweg 5 (02204) 98 42

Mengel, Steffani, Dr.-Robert-Koch-Str. 1 (02202) 9 64 96 42

Radatz, Renate, Franz-Heider-Str. 7 (02202) 24 97 61

Schuh-Daiger, Angela, Falltorstr. 37 (02204) 16 61

Straub, Sylvia, Paffrather Str. 80 (02202) 25 28 99

Wischnewsky, Kasimir, Hauptstr. 218-220 (02202) 3 54 03

R/S

Rat der Stadt  Stadtrat

Reitanlagen  Sport und Freizeit

Renten-/ Sozialversicherung
Beratungsstelle, Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz,

Zimmer  112, 114 (02202) 14 26 51/52

Rheinische Landesturnschule
Hotel mit angeschlossenem Schwimmbad, Kongresszentrum, 

Sporthallen und Bundes- und Landesleistungszentrum für Gerät-

turnen Frauen

Paffrather Str. 133 (im Stadion) 

www.rtb-landesturnschule.de (02202) 20 03 10/12

Fax: (02202) 20 03 85

Sauna  Sport und Freizeit
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Schiedsmann/-frau
Schiedsmann: Karl Wöber (02204) 6 60 16

stellvertretende Schiedsfrau: Petra Holtzmann (02202) 8 14 36

stellvertretender Schiedsmann: Uwe Hinz (02204) 6 79 59

Sprechstunde:

jeden Dienstag von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Rathaus Stadtmitte, 

Zimmer 12, oder nach Vereinbarung  (02202) 14 23 43 

Schuldnerberatungsstelle
Schuldnerberatung RheinBerg

Diakonie/Caritas,  Paffrather Str. 7-9 (02202) 93 73 70

www.schuldnerberatung-rheinberg.de

Schulen
Grundschulen - Katholisch

Bensberg, Eichelstr. 9 (02204) 5 19 00

Frankenforst, Taubenstr. 11 (02204) 6 51 93

Hand, St.-Konrad-Str. 1 (02202) 5 74 87

Refrath, Schwerfelstr. 8 (02204) 6 42 63

Refrath, Mohnweg 11 (02204) 30 13 90

Sand, Schulstr. 87 (02202) 3 45 58

Grundschulen - Evangelisch

Bensberg, Gartenstr. 15 (02204) 5 18 80

Gemeinschaftsgrundschulen

Bensberg, Karl-Philipp-Str. 16 (02204) 5 16 99

Gronau, Mülheimer Str. 254 (02202) 5 71 72

Hand, St.-Konrad-Str. 5 (02202) 5 70 70

Hebborn, Odenthaler Str. 197 (02202) 3 75 84

Heidkamp, Oberheidkamper Str. 92 (02202) 3 69 96

Herkenrath, St.-Antonius-Str. 22 (02204) 8 32 75

Katterbach, Kempener Str. 187 (02202) 8 12 47

Kippekausen, Burgstr. 2 (02204) 6 56 66

Moitzfeld, Diakonissenweg 44 (02204) 8 18 19

Paffrath, Paffrather Str. 296 (02202) 5 76 81

Refrath, Wittenbergstr. 3 (02204) 6 42 76

Schildgen, Concordiaweg 20 (02202) 88 88

Stadtmitte, Am Broich 8 (02202) 3 70 23

Hinweis: Alle Grundschulen und die Primarstufe der Wilhelm-

Wagener-Schule sind Offene Ganztagsschulen, d.h. ein Teil der 

Kinder kann die Schule bis 15:00 Uhr oder 16:30 Uhr besuchen.

Gemeinschaftshauptschulen

Hebborn, Im Kleefeld 19 (02202) 5 10 51

Heidkamp/Gronau, Ahornweg 70 (Ganztagsschule) (02202) 93 73 30

Realschulen

Bensberg, Johannes-Gutenberg-Realschule, 

Kaule 19/21 (02204) 5 41 11

Bensberg, Otto-Hahn-Realschule, Saaler Mühle (02204) 30 04 57

Gronau, Marie-Curie-Realschule, Ahornweg 70 (02202) 93 74 90

Hebborn, Im Kleefeld 19 (02202) 5 10 52

Herkenrath, St.-Antonius-Str. (02204) 98 45 04

Gymnasien

Bensberg, Albertus-Magnus-Gymnasium, Kaule 3-15 (02204) 5 32 41

Bensberg, Otto-Hahn-Gymnasium, Saaler Mühle (02204) 3 00 40

Heidkamp, Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 

Am Rübezahlwald (02202) 2 83 30

Herkenrath, St.-Antonius-Str. (02204) 98 45 03

Nicolaus-Cusanus-Gymnasium, Reuterstr. 51 (02202) 5 30 10

Gesamtschule

Paffrath, Integrierte Gesamtschule, Borngasse (02202) 5 20 63

Waldorfschule

Refrath, Mohnweg 9 (02204) 2 21 00

Hinweis: „Dreizehn Plus“

Außerunterrichtliche Angebote für die Sekundarstufe I bestehen 

an vielen weiterführenden Schulen. Infos in den Sekretariaten der 

jeweiligen Schulen.
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Förderschulen

Paffrath, Schule für Sprachbehinderte,

Paffrather Str. 296 (02202) 5 05 78

Refrath, Wilhelm-Wagener-Schule für lernbehinderte und erzie-

hungsschwierige Kinder, Ginsterweg (02204) 2 01 40

Moitzfeld, Friedrich-Fröbel-Schule für Geistigbehinderte,

Fröbelstr. (02204) 8 18 54

Berufsbildende Schulen

Berufskolleg Bergisch Gladbach für Ernährung und Hauswirt-

schaft, Gestaltung, Sozial- und Gesundheitswesen und Technik

Heidkamp, Bensberger Str. 134 - 146 (02202) 2 50 10

Gewerbliche Berufsschule, Hauswirtschaftliche Berufsschule; 

Berufsgrundschuljahr für Metall, Holz, Elektro, Kfz, Hauswirt-

schaft, Textil; Berufsorientierungsjahr

Zweijährige Berufsfachschule für Kinderpfleger/innen und Sozi-

alhelfer/innen

Zweijährige Berufsfachschule für Sozial- und Gesundheitswesen 

Dreijährige Berufsfachschule für Gymnastiklehrer/innen

Dreijährige Berufsfachschule für Technische Assistent/inn/en

Fachoberschule für Sozial- und Gesundheitswesen

Fachoberschule für Gestaltung

Fachoberschule für Technik für Klasse 12

Fachschule für Sozialpädagogik

Fachschule für Hauswirtschaftsmeister/innen, 

Einjährige Fachschule für Motopädie

Berufskolleg - Kaufmännische Schulen, 

Heidkamp, Oberheidkamper Str. 21 (02202) 9 36 04 23

Kaufmännische Berufsschule, Kaufmännische Berufsgrundschule, 

Wirtschaft / Verwaltung

Zweijährige Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung, 

Handelsschule

Zweijährige Höhere Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung, 

Höhere Handelsschule für Abiturienten

Einjährige Höhere Handelsschule für Abiturienten

Einjährige Höhere Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwal-

tung, Fachoberschule für Wirtschaft

Fachschule für Wirtschaft, Schwerpunkt Absatzwirtschaft und 

Schwerpunkt Informatik

Fachoberschule für Wirtschaft und Verwaltung

Einjährige höhere Berufsfachschule (höhere Handelsschule) für 

Wirtschaft und Verwaltung für Abiturienten

Kreativitätsschule

Kreativitätsschule Bergisch Gladbach e.V., Refrath,

An der Wolfsmaar 11 (02204) 6 44 15 / 6 79 13

„Spielräume für Ideen“ - Für Kinder, Jugendliche und Erwachse-

ne mit Spaß am Entdecken und Experimentieren. Gefühle und 

Gedanken künstlerisch ausdrücken, spielerisch neue Sichtweisen 

erproben, Vielfalt ausschöpfen: Malen, Musizieren, plastisches 

Gestalten, Tanzen, Theater spielen...

Weitere Angebote  Erwachsenenbildung, Musikschule,  

Rheinische Landesturnschule, Volkshochschule

Schülerticket
RVK (Regionalverkehr Köln),  

Kundenservice (0221) 13 05 68 16/18/19     

KWS (Kraftverkehr Wupper-Sieg)  (02171) 5 00 74 18/15 

Schulpsychologischer Dienst  Soziale Dienste

Selbsthilfegruppen  Soziale Dienste

Senioreneinrichtungen
Seniorenbüro der Stadt Bergisch Gladbach

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz,  (02202) 14 24 21 

Zimmer 123 - 129  14 24 67

  14 24 68

  14 23 19

  14 24 93

Im Seniorenbüro erhält man den ,,Wegweiser“, eine Broschüre 

mit Informationen, Angeboten und Adressen im Stadtgebiet, 

sowie eine umfassende Broschüre „Wohnen im Alter“.
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Seniorenbeirat, Vorsitzender: Hans Steinbach (02204) 8 15 04

Selbsthilfegruppe

Senioren-Schutz-Bund „Graue Panther“ e.V.  (02202) 3 28 20

Alten- und Pflegeheime 

Bensberg, AWO-Seniorenzentrum, 

Saaler Str. 92-96 (02204) 9 55 90 

Stadtmitte, Seniorenheim Quirlsberg, 

Quirlsberg 3 (02202) 12 27 12 

Stadtmitte, Ev. Seniorenzentrum Helmut-Hochstetter-Haus, 

An der Jüch 47/49 (02202) 12 29 00 

Stadtmitte, CBT-Wohnhaus Margaretenhöhe, 

Margaretenhöhe 24 (02202) 10 71 

Paffrath, Altenheim Haus Rafael, 

Paffrather Str. 261/263 (02202) 95 52 60 

Hand, CBT-Wohnhaus Peter-Landwehr-Haus, 

Franz-Heider-Str. 5 (02202) 12 81 

Refrath, Alten- und Pflegeheim St. Josefshaus 

Junkersgut 10 - 14 (02204) 4 70 

Refrath, Krone Seniorenheim, Zum Steinrutsch 1 (02204) 6 10 40 

Refrath, Kursana Residenz, Dolmanstr. 7 (02204) 92 90 

Altenwohnungen 

Vermittlung: 

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz, Zimmer 107 (02202) 14 26 30 

Wohnberatung: 

Seniorenbüro der Stadt Bergisch Gladbach (02202) 14 23 19 

Begegnungsstätten 

Stadtmitte, „Mittendrin“, ALTERnative Begegnung, 

Caritas Rhein-Berg, Laurentiusstr. 4 - 12 (02202)18 90 60 

Hand, Ev. Kirchengemeinde, 

August-Kierspel-Str. 96 (02202) 5 60 11 

Heidkamp, Arbeiterwohlfahrt,

Am Birkenbusch 59 (02202) 93 73 10 

Paffrath, Caritas Anna-Haus, 

Schmidt-Blegge-Str. 18 (02202) 5 92 10 

Bensberg, Pro-Treff, Schloßstr. 84 (02204) 95 48 15 

Refrath, Deutsches Rotes Kreuz, Refrather Treff, 

Steinbreche 30 (02204) 6 78 14 

Altenclubs

Träger der Altenclubs in:

Stadtgebiet

TV ,,Die Naturfreunde“, Refrath, Pippelstein 17 (02204) 6 57 65 

Bensberg

Ev. Kirchengemeinde, Straßen 54 (02204) 5 22 84

Kath. Pfarrgemeinde St. Nikolaus, Nikolausstr. 7 (02204) 5 24 24

Frankenforst/Kippekausen 

Ev. Kirchengemeinde, Straßen 54 (02204) 5 22 84 

Kath. Pfarrgemeinde St. Maria Königin, 

Kirchplatz 12 (02204) 6 44 08 

Stadtmitte

Ev. Kirchengemeinde, Hauptstr. 256 a (02202) 3  08 71 

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, 

Laurentiusstr. 4 (02202) 2 83 80 

Gronau

Pfarrgemeinde St. Marien, Laurentiusstr. 4 (02202) 2 83 80 

Ev. Kirchengemeinde, Gemeindebüro Gronau (02202) 3 56 89 

Hand

Ev. Heilig-Geist-Kirche, Schneppruthe 3 (02202) 5 56 56 

Kath. Pfarrgemeinde St. Konrad, 

An der Kittelburg 11 (02202) 5 57 12 

Hebborn

Ev. Kirche Zum Heilsbrunnen, Im Kleefeld 23 (02202) 3 80 37 

Kath. Pfarrgemeinde Hl. Drei Könige, 

Laurentiusstr. 4 (02202) 2 83 80 

Heidkamp
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Club der Senioren, Arbeiterwohlfahrt, 

Am Birkenbusch 59 (02202) 93 73 10 

Ev. Kirchengemeinde, Martin-Luther-Str. 13 (02202) 3 56 89 

Kath. Pfarrgemeinde St. Josef, Lerbacher Weg 2 (02202) 5 54 13 

Herkenrath 

Ev. Kirchengemeinde Bensberg, Straßen 54 (02204) 5 22 84 

Pfarrgemeinde St. Antonius Abbas,

Im Fronhof 28 (02204) 76 75 60

Herrenstrunden 

Kath. Pfarrgemeinde St. Johannes, 

Herrenstrunden 32 (02204) 76 75 60

Moitzfeld 

Kath. Pfarrgemeinde St. Josef, Moitzfeld 65 (02204) 8 16 28 

Ev. Kirchengemeinde, Straßen 54 (02204) 5 22 84 

Paffrath 

Kath. Pfarrgemeinde St. Clemens,

Kempener Str. 4 (02202) 5 54 52 

Refrath 

Ev. Kirchengemeinde, Wittenbergstr. 11 (02204) 6 91 43 

Kath. Pfarrgemeinde St. Johann Baptist, 

Kirchplatz 3 (02204) 6 44 08 

Sand 

Kath. Pfarrgemeinde St. Severin,

Herkenrather Str. 8 (02204) 76 75 60

Schildgen/Katterbach 

Ev. Kirchengemeinde, Schüllenbusch 2 (02202) 8 31 24 

Kath. Pfarrgemeinde Herz-Jesu, 

Altenberger-Dom-Str. 140 (02202) 8 12 30 

Hauswirtschaftliche und sonstige Hilfe: 

Diese Aufgabe wird in Bergisch Gladbach von Sozialstationen, Alten-  

und Familienhilfevereinen und Betreuungsdiensten wahrgenommen. 

Nähere Angaben hierzu macht die Broschüre „Seniorenwegweiser 

Bergisch Gladbach“, erhältlich beim Seniorenbüro der Stadt 

  (02202) 14 24 93/ 14 23 19/ 14 24 67/ 14 24 21

Soziale Dienste

AIDS-Beratung

AIDS-Hilfe Bergisch Gladbach,  

Odenthaler Str. 24 (02202) 45 81 81

Kreisgesundheitsamt (Anonymer Test), 

Heidkamp, Am Rübezahlwald 7 (02202) 13 22 10

Behindertenwerkstätten  Behindertenfragen

Hilfe für junge Menschen und Familien

Jugendamt

Stadthaus An der Gohrsmühle

Betreuungsstelle  (02202) 14 24 59

Beistandschaft (02202) 14 28 52

Bezirkssozialarbeit (02202) 14 23 88

Pflegekinderdienst (02202) 14 28 14

Adoptionen (02202) 14 28 14

Jugendgerichtshilfe (02202) 14 28 14

Caritas, Erzieherische Jugendhilfe, 

Hauptstr. 215 (02202) 1 00 87 00

Caritas Suchthilfe - Drogenberatung, 

Kalkstr. 41 (02202) 1 00 88 01

Caritas Suchthilfe - Suchtberatung, 

Cederwaldstr. 22-24 (02202) 1 00 82 04

„Die Kette“ Verein für sozialtherapeutische Dienste e.V.

Stadtmitte, Paffrather Str. 70 (02202) 2 56 10

Donum vitae, Schwangerschaftskonfliktberatung,

Hauptstr. 277 (02202) 10 86 50

Ev. Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene im 

Ev. Kirchenverband Köln und Region

Milchborntalweg 4 (02204) 5 40 04



126

Fachdienst für Integration und Migration des Caritasverbands

Heidkamp, Lerbacher Weg 4,  (02202) 1 00 86 01

Familie/Frauen, Beratungsstelle der Caritas, 

Hauptstr. 180 (02202) 1 00 87 01

Frauenhaus  (02202) 4 26 82 

Frauen helfen Frauen e.V., Frauenzentrum, 

Hauptstr. 155 (02202) 4 51 12

Frühförderzentrum Rh.-Berg. Kreis,

Heilpädagogik - Therapie - Beratung (Caritas), 

Cederwaldstr. 22 (02202) 1 00 81 18

Jugendberatung der Arbeiterwohlfahrt (AWO),

Bensberger Str. 133 (02202) 3 85 59

Jugendmigrationsdienst Rhein-Berg,

Dr. Robert-Koch-Str. 8 (02202) 9 36 22 31

Katholische Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder,

Paffrather Str. 7-9 (02202) 3 50 16

Katholische Ehe-, Familien- und Lebensberatung,

Schwangerschaftskonfliktberatung, 

Hauptstr. 227 (02202) 3 49 18

Kinderschutzbund, Hauptstr. 310 (02202) 3 99 24

Netzwerk Wohnungsnot RheinBerg, 

Hauptstr. 289-291 (02202) 3 10 97

Pro Familia, Familienplanung, Paar- und Sexualberatung,

Hauptstr. 310  (02202) 10 86 13

Schulpsychologischer Dienst des Rhein.-Berg. Kreises,

Hauptstr. 71 (02202) 13 90 11/12

Sozialberatungsstelle und Schwangerschaftskonfliktberatung

der ev. Kirchengemeinde Bensberg, 

Gladbacher Str. 6 (02204) 5 78 51

  

 Betreutes Wohnen für Behinderte  Behindertenfragen

Familienbildungseinrichtungen

Familienbildungswerk Rheinisch-Bergischer Kreis e. V.

Haus der Familie, Franz Heider Str.58 (02202) 9 59 90 16

Bildungswerk der Arbeiterwohlfahrt, 

Rheinhöhenweg 9 (02202) 24 52 96

FIB Familienbildungsstätte in Bensberg, Bensberg,

Reginharstr. 40 (02204) 5 25 89

Kath. Bildungsforum im Rheinisch-Bergischen Kreis,

Laurentiusstr. 4 - 12 (02202) 93 63 90

Freie Wohlfahrtsverbände

Amt für Diakonie, Brandenburger Straße 23, 

50668 Köln (0221) 16 03 80

Arbeiterwohlfahrt, Heidkamp, 

Am Birkenbusch 59 (02202) 93 73 10

Caritasverband f. d. Rhein.-Berg. Kreis, 

Laurentiusstr. 4-12 (02202) 1 00 80

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, 

Hauptstr. 270 (02202) 93 64 10

Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband,

Paffrather Str. 70 (02202) 9 36 89 14

Malteser Hilfsdienste, Frankenforster Str. 21 (02204) 20 69 80

Hauswirtschaftliche und sonstige Hilfen   

Senioreneinrichtungen

 

Selbsthilfegruppen

Selbsthilfekontakt- und Informationsstelle für den Rheinisch-

Bergischen Kreis,

Stadtmitte, Richard-Zanders-Str. 10  (02202) 9 36 89 21 

Evangelisches Krankenhaus, Stadtmitte, 

Ferrenbergstr. 24  (02202) 24 70 85

Alzheimergesellschaft

im Bergischen Land e.V.  (02204) 9 79 92 09 / (02261) 81 55 75

Anonyme Alkoholiker und Al-Anon

Kontakttelefon (02202) 1 92 95

Aphasiker-Selbsthilfe (02202) 75 65

Bewährungshilfe e.V., Stadtmitte, 

Paffrather Str. 42 (02202) 93 61 30

Blinden- und Sehbehindertenverein 

im Rh.-Berg. Kreis e. V.  (02202) 2 57 16 09

Behindertensportgemeinschaft Bergisch Gladbach,

Behindertensportgemeinschaft Bensberg  (02204) 6 72 93
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Club Behinderter und ihrer Freunde CeBeeF e.V., Stadtmitte,

Langemarckweg 21 (02202) 4 39 67

Deutscher Allergie- und Asthmabund, 

Sander Aue 5 (02202) 3 78 45

Deutsche Multiple-Sklerose-Gesellschaft (02202) 24 21 20

Deutsche Parkinson-Vereinigung (02204) 6 45 51

Deutsche Osteoporose-Gesellschaft (02202) 24 93 84

Deutsche Rheuma-Liga (02202) 8 46 65

Diabetiker-Selbsthilfe, Bensberg (02204) 5 27 26

Diabetiker-Selbsthilfe, Stadtmitte (02174) 74 70 79

Elterngruppe überaktives Kind (02202) 5 21 65

FMS Selbsthilfe Fibromyalgie (02204) 6 89 71

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V. (02206) 36 17

Gesprächskreis für Angehörige von 

Alzheimer-Erkrankten (02202) 3 23 76 / (02202) 9 79 00 87

Gehörlose, Schwerhörige, Spätertaubte (02204) 95 48 20

Interessengemeinschaft Kind und Hochbegabung (02204) 2 58 19

Kreuzbund Rhein.-Berg. Kreis e.V  (02202) 5 80 18

Omega - Mit dem Sterben leben e.V. (02204) 6 88 13

Restless Legs Selbsthilfe (02204) 20 60 94

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe e.V. (02202) 8 46 65

Selbsthilfegruppe Depression (02202) 24 70 85

Selbsthilfegruppe „Leere Wiege“ (02204) 4 10

Selbsthilfegruppe nach Schlaganfall (02202) 1 22 33 30 21

Sklerodermie-Selbsthilfe e.V. (02204) 14 57

Skoliose-Selbsthilfe (02191) 2 09 21 93

Tinnitus-Liga (02202) 94 08 61

Trauergruppen, verschiedene (02202) 9 35 80

VdK  Vereine und Organisationen

Sozialstationen

Arbeiter-Samariter-Bund, Hauptstr. 86 (02202) 95 56 60

Arbeiterwohlfahrt, Heidkamp, Am Birkenbusch 59 (02202) 93 73 10

Caritas-Pflegedienste, Romaney, Romaney 39 (02202) 97 79 00

Diakoniestation am Evangelischen Krankenhaus, 

Ferrenbergstr. 24 (02202) 12 21 84

Johanniter-Unfallhilfe, Stadtmitte, 

Buchholzstr. 83 (02202) 2 93 10

Malteser Hilfsdienste, Frankenforster Str. 21 (02204) 20 69 80

Sozialhilfe
Für nicht nur vorübergehend Erwerbsunfähige 

und Personen über 65 Jahre (Grundsicherung)

Stadthaus An der Gohrsmühle  (02202) 14 24 69/47

Grundsicherung für Arbeitssuchende – Arbeitslosengeld II

Sozialversicherung  Renten-/ Sozialversicherung

Sperrmüllabfuhr  Abfallentsorgung

Spieleverleih, Evangelische Gnadenkirche

Quirlsberg 6 (Seiteneingang Souterrain der Kita Quirl)

www.spiele-gl.de (02202) 2 57 18 78

kontakt@spieleverleih-gl.de Fax (02202) 2 57 18 79

Öffnungszeiten:  Anfang April bis Ende September

 mo 9.00 - 12.00 Uhr

  16.30 -19.00 Uhr

 mi 9.00 - 12.00 Uhr

 fr 16.30 - 19.00 Uhr

  Anfang Oktober bis 

Ende März

 mo 9.00 - 12.00 Uhr

 mi 9.00 - 12.00 Uhr

 fr 16.30 - 19.00 Uhr

Sport und Freizeit

Bäder, Saunen

Geschäftsstelle: Bädergesellschaft der Stadt Bergisch Gladbach mbH, 

Borngasse 2,    (02202) 2 90 60 
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www.kombibad-paffrath.de  Fax (02202) 29 06 29  

 baeder-gmbh@netcologne.de

Kombibad Paffrath, Borngasse  (02202) 5 33 44

Hallenbad, info@kombibad-paffrath.de

Öffnungszeiten:  mo, mi, fr   6.15 - 21.30 Uhr 

  di                           nur Schul- und Vereinsnutzung

  (geöffnet während der Schulferien)

  do   6.15 - 21.00 Uhr 

  sa   6.15 - 20.00 Uhr 

  so   8.00 - 18.00 Uhr

25m-Schwimmbecken, Lehrschwimmbecken, Wassertemperatur 

29-30°, 150 m² Kleinkinderbecken mit Wasserspiel-Attraktionen 

und Saftbar, 50m-Außenbecken von ca. März bis Oktober geöffnet; 

regelmäßige Wassergymnastik und Kursprogramm mit Angeboten 

von Aquafitness bis Schwimmerlernung für Erwachsene und Kinder

Sauna

Öffnungszeiten:  mo, di, mi, fr  9.00 - 21.30 Uhr - gemischt

  do 9.00 - 21.30 Uhr - nur für Damen

  sa  9.00 - 20.00 - Uhr gemischt

  so  9.00 - 18.00 - Uhr gemischt

Finnische Sauna, Sanarium, Ruheräume und Saftbar, Außengarten

Freibad (beheizt) mit 50m-Außenbecken, 1.200 m² Nichtschwim-

merbereich mit Riesenwasserrutsche, Kleinkinderplantschbecken, 

Beachvolleyballplatz, Basketballanlage und Kinderspielplatz

Öffnungszeiten    tägl. 10.00 - 20.00 Uhr 

                                      während der Sommersaison

Freibad Milchborntal  

Milchborntalweg 69  (02204) 5 39 55

www.freibad-milchborntal.de, info@freibad-milchborntal.de

beheiztes 50m-Schwimmerbecken mit Wellnessbereich, sep. 

Springerbecken, Nichtschwimmerbecken mit Brodelbucht und 

Wasserkanonen, Kleinkinderbecken mit Wasserspielgeräten, 

Kinderspielplatz

Öffnungszeiten:   tägl. 10.00 - 20.00 Uhr 

während der Sommersaison

Witterungsbedingte Änderungen der Öffnungszeiten sind kurz-

fristig möglich.

Hallenbad Stadtmitte, Hans-Zanders-Straße

geöffnet nur für Schulen und Vereine  (02202) 3 66 50

Mediterana, Saaler Mühle

www.mediterana.de   (02204) 20 20

Wellness, Sauna, Thermalbad, Fitness, mediterrane Gastronomie

Öffnungszeiten (Änderungen vorbehalten):  

Sauna- und Wellnessbereich täglich 9.00 - 24.00 Uhr

Badebereich  mo-fr    6.30 - 22.00 Uhr 

  sa/so/feiertags    8.00 - 22.00 Uhr 

Eissporthalle, Bensberg, Saaler Mühle (02204) 6 47 48

www.eissporthalle-bergisch-gladbach.de

Golfplatz, Refrath, Golfplatzstraße (02204) 9 27 60

www.glckoeln.de

Kegelsportzentrum Am Stadion 32 (02202) 5 21 87

www.bergischestuben.de

Minigolf

Minigolfplatz am Kombibad, Paffrath, Borngasse (02202) 18 83 78

Mobil 0173 5182377

Minigolfplatz, Gronau, Gierather Mühle (02202) 5 98 95

www.minigolf-bergischgladbach.de

Reiten

Reiterverein Hebborner Hof,   (02174) 49 41 97

www.rv-hebbornerhof.de

Reitergemeinschaft Ottoherscheid e.V.,

Ottoherscheid 67, www.reitstall-meurer.de   0172 9886354

Ländlicher Reit- und Fahrverein Bergisch Gladbach e.V.,

Kempener Str. 93, Paffrath 0178 4557888

www.rv-paffrath.de

Reiterverein Eicherhof e.V. 

Horst 1, www.rv-eicherhof.de (02204) 8 11 90 
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Schießsportanlagen 

Haus Bockenberg, Bensberg, Overather Str. 77

Träger: Schützengilde Jan Wellem e.V. Bensberg (02204) 5 37 13

Hand, Handstr. 60

Träger: St. Sebatianus Schützenbruderschaft (02202) 5 01 44

Refrath, Steinbreche

Träger: St. Hubertus Schützenbruderschaft (02204) 6 77 46

Sporthallen

Schulzentrum Ahornweg, Heidkamp,  

Ahornweg 70 (02202) 93 73 30

Albertus-Magnus-Gymnasium, Bensberg, 

Kaule 3 - 15 (02204) 5 32 41

Heidkamp, Feldstr. (02202) 93 60 40

Schulzentrum Herkenrath, St.-Antonius-Str. (02204) 98 45 03

Integrierte Gesamtschule, Paffrath, Borngasse (02202) 28 58 30

Schulzentrum Kleefeld, Hebborn, Im Kleefeld (02202) 5 10 51

Otto-Hahn-Gymnasium, Bensberg, Saaler Mühle 8 (02204) 3 00 40

Stadion, Paffrather Str. 135 (02202) 14 25 68

  oder (02202) 24 29 26 

Refrath, Steinbreche (02204) 6 24 61

Sportplätze

Moitzfeld, Platzer Höhenweg 60 (02204) 30 96 76

Herkenrath, Braunsberg 18 (Kunstrasen) (02204) 8 55 68

Bensberg, Saaler Mühle 8, Schulzentrum (02204) 3 00 40

Bensberg, Hardtweg 42 (Kunstrasen) (02204) 5 69 00

Refrath, Heuweg 7 (02204) 30 16 63

Refrath, Steinbreche (Sporthalle) (02204) 6 24 61

Sand, Lichtenweg 3 (02202) 3 77 54

Heidkamp, Am Rübezahlwald (02202) 3 90 94

Paffrath, Handstr. 340 (Kunstrasen) (02202) 2 20 10

Hand, St.-Konrad-Str. (02202) 5 70 37

Integrierte Gesamtschule, Paffrath, Borngasse (02202) 5 20 63

Katterbach, Kempener Str. 187 (02202) 8 12 47

Hand,  Gustav-Stresemann-Str. 

(Kunstrasen-Hockeyplatz)  (02202) 14 25 68

        oder 14 25 52

Sportzentrum/Stadion (Belkaw Arena)

Paffrather Str. 135 (02202) 24 29 26

  oder (02202) 14 25 68

  oder (02202) 14 25 52

Sporthalle, Gymnastikhalle (Konditionsraum), Stadion mit Rasen-

feld, Rundlaufbahn, überdachte Tribüne und Flutlichtanlage, zwei 

Rasenplätze, ein Tennenplatz mit Trainingsbeleuchtung. 

Sitz des Rheinischen Turnerbundes,

Paffrather Str. 133 (02202) 2 00 30

mit der Landesturnschule und dem Leistungszentrum, 

Lehrschwimmbecken, Olympiastützpunkt Kunstturnen

Tennisanlagen

Tennishalle Frankenforst (3 Plätze) (02204) 5 35 77

Tennishalle Hebborn (7 Plätze) (02202) 4 51 82

Tennishalle Moitzfeld (4 Plätze) (02204) 8 18 28

Tennishalle Nittum (4 Plätze), Schildgen (02202) 8 58 85

Tennishalle SV Blau-Weiß Hand (4 Plätze) (02202) 5 70 37

Tennisfreianlage Ahornweg (4 Plätze) (02202) 93 73 30

Tennisfreianlage Gronau (7 Plätze) (02202) 95 93 31

Tennisfreianlage Hebborn (14 Plätze) (02202) 4 51 82

Tennisfreianlage Herkenrath (7 Plätze) (02207) 26 28

Tennisfreianlage In der Auen (6 Plätze), Refrath (02204) 6 55 15

Tennisfreianlage Kurfürstenbusch (7 Plätze), 

Bensberg (02204) 5 35 77

Tennisfreianlage, Tennisfreunde Paffrath

(3 Plätze) (02202) 5 93 60

Tennisfreianlage Moitzfeld (7 Plätze) (02204) 8 16 18

Tennisfreianlage Refrath (3 Plätze), Nähe Kahnweiher

Tennisfreianlage SV Blau-Weiß Hand (9 Plätze) (02202) 5 70 37

Stadtverband Sport

Geschäftstelle: Stadtmitte

Stadthaus An der Gohrsmühle 18 (02202) 14 25 52
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Sportvereine:

Nr. Vereinsname  Geschäftsführer  1. Vorsitzender  

 Internet  Vereinsanschrift

1. Angelsportverein Geschäftsstelle Robert Maurer    

 Bensberg e.V. Postfach 300 268, 51412 Bergisch Gladbach Am Brücker Bach 3, 51427 B. Gladbach

  02204/64393 p. 02204/64393

  0221/9620413 d.

2. Badminton Verein Uwe Pütz Kai Flockenhaus

 Bergisch Gladbach Fauthstraßez 95, 51465 Bergisch Gladbach Von-Quadt-Straße 25

 2004 e.V., www.bv04.net 02202/243860 51069 Köln

  Fax 02202/243861

  0171/2818117

3. Bahnengolfclub Bergisch Gladbach Markus Jung Wolfgang Hündgen

 1983 e.V. Charlottenstraße 3 Nesselrode Straße 24, 50735 Köln

 www.bgc-bg.de, info@bgc-bg.de 51149 Köln 0221/7125111

  

4. Behinderten-Sportgemeinschaft Heidemarie Birkholz Wolfgang Michalik

 Bensberg 1964 e.V.  Alter Traßweg 32, 51427 B. Gladbach Entgesbüchel 3, 51503 Rösrath

  02204/67293 02205/85788

  Vereinsanschrift: Postfach 10 01 25 Fax 0221/6785727

  51401 Bergisch Gladbach

5. Behinderten-Sportgemeinschaft Vereinsanschrift: Heidemarie Birkholz

 Bergisch Gladbach e.V. Heidemarie Birkholz Alter Traßweg 32, 51427 B. Gladbach

   02204/67293

Turn- und Sportvereine

In der Stadt Bergisch Gladbach sind 73 Sportvereine ansässig, 

die rund 25.000 Mitgliedern - das sind ca. 25 % der gesamten 

Einwohnerschaft - gute Möglichkeiten für Freizeitgestaltung, 

Breitensport und Leistungsförderung bieten.

Allgemeine Auskunft und Information:  

Sportverwaltung,  

Stadtmitte, An der Gohrsmühle 18 (02202) 14 25 52

 oder (02202) 14 25 50 

 oder (02202) 14 25 51
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6. Bensberger Sportkegler Gemeinschaft Helmut Engelen Jakob Blum

 1973 e.V. Vinzenz-Pallotti-Straße 16, 51429 B. Gladbach Holzbachtalstraße 35, 51491 Overath

  02204/55565, Helmut.Engelen@web.de 02204/73662

   Vereinsanschrift: Haus Bockenberg ujblum@web.de  

  Overather Str. 77, 51429 Bergisch Gladbach

7. B. Gladbacher Billard-Club 1926 e.V. Klaus F. Neubauer Bernd Spriewald

 www.bgbc1926.mgnetcologne.de Am Lingenstock 1, 51515 Kürten Nonnenstromberger Weg 19

  02207/6260, kfn@gmx.de 51503 Rösrath, 02205/81644

    

8. Bergisch Gladbach Lions e.V. Oliver Sass Werner Klüfer

 www.gl-lions.de Bensberger Str. 178, 51469 B. Gladbach P.-Walterscheidt-Str. 26, 51469 B. Gladbach

  02202/55999 02202/21417

  Oliver.sass@gl-lions.de o-dragon@gmx.net

9. Bergische Schachfreunde 1923 e.V. Thomas Kremer Oswald Helmut Gutt

 www.stieg.de/bsf/ Senefelder Straße 4a, 51469 B. Gladbach In der Krabb 8, 51469 B. Gladbach

 bsf@stieg.de 02202/38599 02202/39187 p. 

  nc-kremerth@netcologne.de

10. Bergische Sporttaucher e.V. Postfach 20 02 23 Axel Neumann

 www.bstev.de 51432 Bergisch Gladbach Holzbachtalstraße 15b, 51491 Overath

   02202/9799763

 

11. Bergischer Luftsportverein e.V. Carsten Quirrenbach Wolfgang Trösser

 www.blvev.de Rodemich 15, 51469 Bergisch Gladbach Hofwiese 9

  Tel./Fax 02202/964331 51429 Bergisch Gladbach

  Mobil 0176/23456182 02202/33856

   

12. Box-Club 32/84  Ekkehard Koch

 Bergisch Gladbach e.V.  In Holzhausen 85, 51381 Leverkusen

   02171/53617 - ek1koch@web.de

13. DJK-SSV Ommerborn Sand e.V. Dirk Winkler Gerd Langmak

 www.ommerborn-sand.de Häuser Dombach 46a, 51465 B. Gladbach Herweg 75

  02202/38832, dirk.winkler@yahoo.de 51429 Bergisch Gladbach
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14. DLRG Bensberg e.V. Geschäftsstelle: Jörn Greifenberg Jörn Greifenberg

 www.og-bensberg.de Overather Straße 10, 51429 B. Gladbach

 info@og-bensberg.de 0177/2957255, Fax 0214/ 309682541

  joern.greifenberg@og-bensberg.de 

15. DLRG Bergisch Gladbach e.V. Karl-Heinz Dünn Franz-Josef Basener

 www.bergisch-gladbach.dlrg.de Geschäftsstelle: Rommerscheid 25,  Jägerstraße 30, 51467 B. Gladbach

  51465 B. Gladbach, gf@bergisch-gladbach.dlrg.de  02202/41091

  Tel. u. Fax: 02202/35943  leiter@bergisch-gladbach.dlrg.de 

  

16. Eissportverein c/o Petra Welle-Schubert Jürgen Rader

 Berg. Gladbach e.V. Wiesenweg 73 Vereinsanschrift:

 www.esv-gl.de 51503 Rösrath Saaler Straße 100

  02205/1290

  Fax 02205/910852 51429 Bergisch Gladbach

  

17. Familiensportgem. Vereinsadresse: c/o Helmut Knapp Helmut Knapp

 Berg.Gladbach e.V. Postfach 800225, 51449 B. Gladbach Wiesdorfer Platz 84, 51373 Leverkusen

   0214/45809

18. FC Bensberg 2002 e.V. Stephan Dekker Michael Thelen 

  www.fcbensberg.de Südstraße 28b, 56410 Montabaur Anne-Frank-Str. 14a, 51429 B. Gladbach

  info@fcbensberg.de 0160-3528854, s.dekker@fcbensberg.de 02204/589750

  Vereinsanschrift: Postfach 200 307, 

  51433 Bergisch Gladbach

19. 1. FFC Bergisch Gladbach 2009 e.V. Uwe Berthold

  Stöcken 22

  51503 Rösrath

20. Frauen in Bewegung e.V. Jutta Faller Ulla Cremer

 www.fibev.de Vereinsanschrift: Reginharstraße 40 Olpener Straße 653

  51429 Bergisch Gladbach 0221/9841525

  02204/52589 u. 02204/916382 

   

21. FV Ermis e.V. Christos Michailidis Charalambos Voulgaridis

  Hauptstraße 73, 51465 B. Gladbach Hauptstraße 87-89, 51465 B. Gladbach

  0172/2908981 02202/51768
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22. Gencler Birligi Izzet Dursun Hasan Özmen

 Bergisch Gladbach 1988 e.V. Bromberger Str. 16, 51469 Bergisch Gladbach Im Luchsfeld 44, 51429 Berg. Gladbach

 gencler@gmx.de 02202/21690 02202/141425 d.

  0172/2745520

23. Inter ´96 Bergisch Gladbach Frank Fuchs Jugend: Karl-Heinz Bosbach

 www.inter96.net Burgwiesenstraße 125, 51067 Köln Richard-Dehmel-Str. 2, 51469 B. Gladbach

 webmaster@inter96.net 0221/1690319 02202/56754 p., 02202/156200 d.

  0178/5698161

24. Judo-Club „Kiän-Sü“ Vereinsanschrift: Michael Vohl

 Bergisch Gladbach 1955 e.V. Schmidtengarten 17 Schmidtengarten 17

 www.kiaen-sue.de 51491 Overath 51491 Overath

 info@kiaen-sue.de  02206/863694, mvohl@yahoo.de

   

25. Karate Zanshin Angelika Blesin Unterheider Weg 10, 51429 B. Gladbach

 Bergisch Gladbach e.V. Unterheider Weg 10, 51429 B. Gladbach 02207/5904, Fax 02207/909902

 www.karate-zanshin.de  hardy.berscheid@karate-zanshin.de

26. 1. Karate-Club Bergisch Gladbach  c/o Ihsan Kilic

 1975 e.V.  Odenthaler Straße 222

 www.karate-bergisch-gladbach.de  51467 Bergisch Gladbach

   info@karate-gl.de

27. Karategemeinschaft Silvia Jackobs 

 Bergisch Gladbach e.V. Heiligenstock 6 

 www.karate-gemeinschaft.de Unterheider Weg 10

 info@karate-gemeinschaft.de 1467 Bergisch Gladbach, 02202/242425 

28. Kreisfischereiverein Manfred Wewering Manfred Wewering

 Bergisch Gladbach e.V. Deutz-Kalker-Str. 126, 50679 Köln Deutz-Kalker-Str. 126, 50679 Köln

  0221/810487 0221/810487

29. Kunstturnzentrum ’86 Post über stellvertr. Vorsitzende:

 Bergisch Gladbach e.V. Monika Günther Dr. Johannes Hauffen

  Mühlensiefener Straße 1 Lanzemicher Weg 3, 51519 Odenthal

  51766 Engelskirchen 02202/709546

  02263/716-333 Fax 02202/709845
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30. Ländlicher Reit- und Heike Holling  Heinz Kämling

 Fahrverein  Vinzenz-Feckter-Str. 26, 51469 Berg. Gladbach Am Hohenfeld 16

 Bergisch Gladbach e.V. 0178/4557888 51519 Odenthal

  Vereinsanschrift: Kempener Str. 93 

  51469 Bergisch Gladbach 

  

31. MTB Rhein-Berg e.V.  Frank Dörich

       Oberheidkamperstraße 61

   51469 Bergisch Gladbacher

32. NK Croatia 2000 e.V. Alfons Arnoldy Mirko Lujzer 

  Cederwaldstraße 7, 51465 B. Gladbach Engelsgut 73, 51467 B. Gladbach

  02202/962213 02202/30499    

  0178/1722029 0160/1859967

33. Otto-Hahn-Schulsporverein e.V. Ursula Bromeis Peter Maly

  Schlossfeldweg 56, 51429 B. Gladbach Steinbreche 14

  02204/1861 51427 Bergisch Gladbach

  

34. Radsportverein Vereinsadresse: Bruno Zollfrank

 Staubwolke Refrath  Postfach 201066 Auf der Kaule 19

 1952 e.V. 51440 Bergisch Gladbach 51427 Bergisch Gladbach

 www.staubwolke-refrath.de Michael Jobb, 02206/5261 p. 02204/64461 p.

 

35. RehaAktiv e.V. Barbara Gritschneder

   Katterbachstraße 56

  51467 Bergisch Gladbach

  02202/84292

   

36. Reit- und Turniergemeinschaft Sandra Nickel Johann Werheid

 Siefer Hof e.V. Vollmühlenweg 20 Siefer Hof 7

 mail@rtg-sieferhof.de 51465 Bergisch Gladbach 51429 Bergisch Gladbach

 www.rtg-sieferhof.de 02202/2097103, Fax: 02207/6069 02207/3768, Fax: 02207/6069

   

37. Reiterverein Josef Unkelbach Wolfgang Maus

 Eicherhof e.V. Mehlemer Staße. 15, 50968 Köln Gut Horst, 51429 B. Gladbach

  0221/374678 02204/81190
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38. Reiterverein Hebborner Hof e.V. Peter Lautz Dr. Matthias Beggerow  

 www.rv-hebbornerhof.de Hebborner Hof 1, 51467 B. Gladbach Langemarckweg 31a, 51465 B. Gladbach

 info@hebbornerhof.de 02202/78000, p.lautz@t-online.de 02202/45499 d., 02202/45499 p.

39. Reiterverein Malteser Ulrike von Laufenberg Paul Kraus

 Komturei Herrenstrunden e.V. Welscher Heide 29, 51429 Bergisch Gladbach Dellbrücker Str. 74

 rvmkh@arcor.de 02204/51411 o. 0221/318008 51469 Bergisch Gladbach

  Geschäftsstelle: Postfach 400 104 02202/56974

  51410 Bergisch Gladbach 

  

40. Rhein-Berg-Karate Georg Heimann Alexander Heimann

 Bergisch Gladbach e.V.  Odenthaler Str. 9, 51515 Kürten 

 www.rhein-berg-karate.de 0171/6127801, 

  info@rhein-berg-karate.de

  

41. RSC Speedbike Postfach 20 08 85 Axel Fehlau

 Bergisch Gladbach e.V. 51438 Bergisch Gladbach An der Paradieswiese 4

  Fax: 02202/36322 51067 Köln, 0221/6910451

42. SAV Paffrath und Ralf Swifka 

 Köln Süd 1948 e.V. Hauptstraße 334, 51465 B. Gladbach 

  02202/44339

43. Schieß-Sport-Club Ute Scheppner Dieter Lohmar

 Bergisch Gladbach Memeler Str. 5 Oberkäsbacher Weg 2

 1864 e.V. 51469 Bergisch Gladbach 51519 Odenthal/Alte Hufe

 ssc-bgl1864ev.wir-im-sport.de 02202/56440 02202/979454

  

44. Schützengilde Gabriele Schulhof Hans Herkenrath

 Jan-Wellem e.V. Forststraße 6, 51429 Bergisch Gladbach Forststraße 6, 51429 Bergisch Gladbach

 Bensberg 02204/53713 02204/53713, 172/9545567

 www.jan-wellem-sgil.de G.Schulhof@jan-wellem-sgil.de hans@herkenrath.de  

               

45. Schwimmverein Bergisch Gladbach Geschäftsstelle: Michael Hahn

 1920/71 e.V. Postfach 20 08 43, 51438 B. Gladbach Am Böckenbusch 17, 51429 B. Gladbach

 www.svbg.de, post@svbg.de 02204/51786 02204/9490120, grahn@hahnag.de
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46. SG Pegasus  Eva Wieseler Udo Schade

 Rommerscheid ‚91 e.V. Hebborner Feld 14, 51467 Bergisch Gladbach Alfred-Delp-Weg 7, 51519 Odenthal

 www.sg-pegasus.de 02202/244192, pegasus-91@web.de 02202/709611, udo_schade@web.de

   

47. Ski-Club Günter Hallermeier Heinz Lindenau

 Berg. Gladbach e.V. Am Ufer 23, 51427 Bergisch Gladbach Romaneyer Str. 150, 51467 B. Gladbach

 skifahren-gl@web.de 02204/24419, 0160/92480535 02202/79306

  Vereinsanschrift: 

  Postfach 20 08 71, 51438 Bergisch Gladbach  

     

48. Sport-Club 1927  Reiner Schulz Josef Jakab

 Bergisch Gladbach e.V. Bourgoinstr. 8, 51469 Bergisch Gladbach Altenberger-Dom-Str. 78

 www.sc27.de 02202/38444, Fax: 02202/458606 51467 Bergisch Gladbach 

  nc-schulzre@netcologne.de 02202/83985

49. Sportgemeinschaft Vereinsanschrift: Hans-Georg Bute

 Bockenberg 1965 e.V. Hardtweg 42, 51429 Bergisch Gladbach Untersteeg 21a, 51491 Overath

 sg-bockenberg@freenet.de 02204/57351, Fax: 02204/584494 02204/72685

 www.sg-bockenberg.de (Öffnungszeit: Do. 18-20 Uhr)     

  

50. SV Bergisch Gladbach 09 e.V. Geschäftsstelle: Handstr. 340 Patrick Esser

 www.bergischgladbach09.de 51469 Bergisch Gladbach 

  Tel.02202/280876  Fax: 02202/22010 

  info@bergischgladbach09.de 

  Geschäftsführer Sportbereich

  Ralf Büsch:02202/9790100

  

51. SSV Jan Wellem 05 Peter Schulz Uwe Wirges

 Berg. Gladbach e.V. Johannesstr. 81a, 51465 Bergisch Gladbach Brunhildenpfad 14, 51469 B. Gladbach

 vorstand@ssvjanwellem05.de 02202/42980 02202/189993, 0171/3229894

 www.ssvjanwllem05.de Vereinsanschrift: uwe.Wirges@web.de

  Am Rübezahlwald 1, 51469 

52.SV Blau-Weiß Geschäftsstelle: Rainer Adolphs

 Hand e.V. Franz-Heider-Str. 25 August-Kierspel-Str. 44

 www.blau-weiss-hand.de  51469 Bergisch Gladbach 51469 Bergisch Gladbach   

  02202/53954, Fax: 02202/57562 02202/53384

   rainer.adolphs@blau-weiss-hand.de
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53. SV Refrath/Frankenforst Werner Gerber Dr. Hartmut Vogel

 1926 e.V. Alter Traßweg 90, 51427 B. Gladbach Siebenmorgen 18, 51427 B. Gladbach

 www.sv-refrath.com w.gerber@sv-refrath.info 02204/65105 d., 02204/65428 p.

54. Tanzsportgemeinschaft Geschäftsstelle: Dagmar Böcker

 Rot-Weiss Bensberg e.V. Silke Reiländer Overather Str. 8a, 51429 B. Gladbach  

 www.grosse-bensberger-kg.de Im Luchsfeld 45, 51429 Bergisch Gladbach 02204/24652

  02204/55698, bensberg@t-online.de Silke.Reilaender@gmx.de 

  

55. Tanzsportzentrum Manfred Merzenich Olaf Schinhofen

 Braun-Gold e.V. Gemarkenstr. 144, 51069 Köln Tanzsportzentrum Agne-Krauss

  0221/687271 02202/36006

   Tanzsportzentrum Agne-Krauss 

  Richard-Zanders-Str. 11 

  51465 Bergisch Gladbach

56. Tauchsportclub Bergisch Gladbach e.V.  Ulrich Quast

 TSC-Berg.Gladbach@gmx.net  Im Mondsröttchen 58, 

   51429 Bergisch Gladbach

   02204/911704

57. Tennis- und Hockey- Geschäftsstelle: Dieter Müller

 Club Rot-Weiß e.V. Romaneyer Str. 21, 51467 Bergisch Gladbach 0221/246101

 www.thc-rot-weiss.de Büro: 02202/35865 

 thc-rot-weiss@t-online.de Anlage: 02202/35673 

  Sekretariat: Petra Henneböhl 

58.Tennis-Club Grün Gold Oliver Flotho Hannes Roehm

 Bensberg e.V. Eichenhainallee 20b, 51427 Bergisch Gladbach Am Meiler 3, 51427 Bergisch Gladbach

  02202-201200 d., rbreuer42@aol.de 02204/64545 p., 02204/923371 d. 

  Geschäftstelle: Welscher Busch 11 hannes.roehm@pateam.de

  51429 Bergisch Gladbach, 02204/53577 

  

59. Tennisgemeinschaft  Raimund Wertenbruch Klaus Luczka

 Paffrath e.V.  Dellbrücker Str. 177 Höffenstraße 19

  51469 Bergisch Gladbach 51469 Bergisch Gladbach

  02202/22425 Tel. u. Fax: 02202/59360

   Klaus.Luczka@t-online.de
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60. TF Grün-Weiß Harald Brandt Frank Theisen

 Berg. Gladbach 75 e.V. Fauthstraße 66, 51465 B. Gladbach Strundener Straße 88, 51069 Köln

 www.tennisfreunde75.de 02202/39883 0221/6366213 od. 0173/9549240

 info@tennisfreunde75.de haraldbrandt@netcologne.de franquarius@web.de

61. Therap e.V.  Ulrike Heider

   Am Zaarshäuschen 22, 

   51427 B. Gladbach

   02204/919470 u. 0170/9914741

62. Tischtennisclub Bärbroich 1958 e.V. Ursula Stehr Bernhard Ley

 www.ttc-baerbroich.de Wilhelm-Heidkamp-Str. 3 Volbacher Berg 7

 info@ttc-baerbroich.de 51491 Overath 51429 Bergisch Gladbach

  02204/71902 02204/8799 p., 0221/90-12367 d.

   siewert-ley@t-online.de

63. Tischtennisclub Bensberg e.V. Erika Gessner Dirk Elz

 www.ttc-bensberg.de Römerstraße 30 Buchenallee 21

 ttc_bensberg@lycos.de 51491 Overath 51427 Bergisch Gladbach

   02204/963817

 

64. Tischtennisverein ´59 Dr. Michael Horatz Hermann-Josef Remmel

 Berg. Gladbach e.V. Töpferweg 21, 51469 B. Gladbach Johannesstraße 94, 51465 B. Gladbach

 www.ttv59.de 02202/50201, michael.horatz@ttv59.de 02202/932985

65. Turn- und Sportverein Vereinsanschrift: Bernhard Tenhaaf

 Moitzfeld 1961 e.V. Postfach 10 06 08 Frankenforster Str. 106

 Tel: 02204/67900 51406 Bergisch Gladbach 51427 Bergisch Gladbach

 www.tus-moitzfeld.de gesamtvorstand@tus-moitzfeld.de Fax: 02204/67400

   tenhaaf@netcologne.de

66. Turn- und Sportverein Andreas Gräfe Heinz Büsing

 Schildgen 1932 e.V. Odenthaler Markweg 60 Sträßchen Siefen 46

 www.tus-schildgen.de 51467 Bergisch Gladbach  51467 Bergisch Gladbach 

 info@tus-schildgen.de 02202/258573 02202/982511

  Fax: 02202/258576 info@tus-schildgen.de

  info@tus-schildgen.de 
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67. Turnerschaft Bergisch Ernst Hengemühle Ludwig Kribs

 Gladbach 1879 e.V. Langemarckweg 14 Geschäftsstelle:

 www.ts79.de 51465 Bergisch Gladbach Postfach 200870

  02202/9528-65 51438 Bergisch Gladbach

  Postfach 200870 

  51438 Bergisch Gladbach 

  e.hengemuehle@ts79.de

68. Turnverein Bensberg Geschäftsstelle: Uli Heimann

 1901 e.V. Christa Neuhaus Freiheit 15

 www.tvbensberg.de Vereinsanschrift: 51429 Bergisch Gladbach

 buero@tvbensberg.de Hardtweg 42 02204/52485

   51429 Bergisch Gladbach 

  02204/56900 

   

69. Turnverein Herkenrath 1909 e.V. Vorsitzender Turn- u. Spielabt. Gerhard Neu

 www.tvherkenrath09.de Uwe Tillmann Asselborner Weg 11

 tvh-09@t-online.de Oberasselborn 37, 51429 Bergisch Gladbach 51429 Bergisch Gladbach

  02207/5407 02204/981651

  Geschäftsstelle: Braunsberg 18 

  51429 Bergisch Gladbach, 02204/85568

70. Turnverein Refrath 1893 e.V. Geschäftsstelle: Heinz Kelzenberg

  Wickenpfädchen 11 02204/24165

  02204/60349 51427 Bergisch Gladbach 

  Fax: 02204/962699 tvr.kelzenberg@freenet.de

   www.tv-refrath.de

71. Verein Bergischer Kegler Artur Brell Winfried Schmitz 

 Bergisch Gladbach e.V.  Dellbrücker Str. 237 Am Wapelsberg 23

  51469 Bergisch Gladbach 51469 Bergisch Gladbach

  02202/9553713 Winfried.Schmitz@onlinehome.de

72. Verein für Gesundheitssport und  Thomas Edelmann Daniel Müller

 Trainingssteuerung Bensberg e.V. Am Gierlichshof 27 Forellental 8

 www.vgt-bensberg.de 51381 Leverkusen 51381 Leverkusen

  info@vgt-bensberg.de



140

Spülmobil  Geschirrmobil

Stadtarchiv 
Stadtmitte, Hauptstr. 310  (02202) 14 22 08

Öffnungszeiten:  mo - mi    9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

  do           9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

  fr   9.00 - 12.00 Uhr

www.stadtarchiv-gl.de

Stadtbücherei und Bildstelle 
Hauptstelle/Bildstelle im forum,  

Hauptstr. 250   (02202) 14 22 81

Ausleihzeiten:  mo  10.00 - 18.00 Uhr

  di, do  13.00 - 18.00 Uhr

  mi  10.00 - 13.00 Uhr

  fr  13.00 - 19.00 Uhr

Stadtteilbücherei Bensberg

Schloßstr. 46-48   (02204) 5 53 57

Öffnungszeiten:  di, do, fr  13.00 - 18.00 Uhr

  mi, sa  10.00 - 13.00 Uhr

buecherei-bensberg@web.de

Offene Schulbibliothek Paffrath, Integrierte Gesamtschule Paffrath

Borngasse   (02202) 5 14 62

Ausleihzeiten:  mo, di, do  10.00 - 11.30 Uhr und

    16.00 - 18.00 Uhr

  mi  10.00 - 11.30 Uhr

  fr  10.00 - 11.30 Uhr und

    16.00 - 18.00 Uhr

Stadtelternrat
Klaus Michael, Heidkamp  

Martin-Luther-Str. 25 (02202) 24 52 53 

www.stadtelternrat-gl.de

Städtepartnerschaften
Rathaus Stadtmitte, Zimmer 30 (02202) 14 24 97

Stadtmarketing
Stadt Bergisch Gladbach, Stadtmarketing und  

Öffentlichkeitsarbeit, Rathaus Stadtmitte (02202) 14 22 84

Stadtsportverband 
Bergisch Gladbach e.V., Geschäftsstelle Stadthaus  

An der Gohrsmühle 18, Postfach 20 09 20,  

51439 Bergisch Gladbach (02202) 14 25 50 / 14 25 52

Stadtrat 

Bürgermeister

Lutz Urbach, Rathaus Stadtmitte, Zimmer 22 (02202) 14 22 28

Christlich-Demokratische Union - CDU (25 Sitze)

Bernhauser, Dr. Johannes, Portzenbusch 25 (02202) 4 16 07

51465 Bergisch Gladbach,  johannes.bernhauser@rat.stadt-gl.de

Bilo, Angelika, Gerstenschlag 24

51467 Bergisch Gladbach bilo.angelika@rat.stadt-gl.de

 

73. Verein für Prävention und Rehabilitation Ulrich Klein Peter Müller

 am evangelischen Krankenhaus Josef-Römer-Str. 67 Ferrenbergstr. 50

 Bergisch Gladbach e.V. 51469 Bergisch Gladbach 51465 Bergisch Gladbach

 vereinpur@evk.de 02202/55979 02202/32692
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Bischoff, Birgit, Im Alten Feld 5

51429 Bergisch Gladbach birgit.bischoff@rat.stadt-gl.de

Buchen, Christian, Goethestr. 70

51429 Bergisch Gladbach christian.buchen@rat.stadt-gl.de

Dietsch, Dorothea, Lichtenweg 32

51465 Bergisch Gladbach dorothea.dietsch@rat.stadt-gl.de

Ditzler, Manfred, Höffenstr. 28 (02202) 5 62 17

51469 Bergisch Gladbach manfred.ditzler@rat.stadt-gl.de

Haasbach, Hans-Josef, Paracelsusstr. 13 (02202) 24 33 86

51465 Bergisch Gladbach hansjosef.haasbach@rat.stadt-gl.de

Henkel, Harald, Am Urnenfeld 46

51467 Bergisch Gladbach harald.henkel@rat.stadt-gl.de

Höring, Lennart, Reiser 42 (02204) 9 19 99 55

51429 Bergisch Gladbach lennart.hoering@rat.stadt-gl.de

Holtzmann, Petra, Starenweg 18 (02202) 8 14 36

51467 Bergisch Gladbach petra.holtzmann@rat.stadt-gl.de

Kraus, Robert Martin, In der Auen 7 (02204) 6 41 85

51427 Bergisch Gladbach robertmartin.kraus@rat.stadt-gl.de

Kühl, Manfred, Falltorstr. 14

51429 Bergisch Gladbach manfred.kuehl@rat.stadt-gl.de

Lehnert, Elke, Händelstr. 20 (02204) 2 12 45

51427 Bergisch Gladbach elke.lehnert@rat.stadt-gl.de

Maas, Karl-Adolf, Giselbertstr. 5

51429 Bergisch Gladbach adolf.maas@rat.stadt-gl.de

Metten, Dr. Michael, Mutzer Str. 21 a

51467 Bergisch Gladbach michael.metten@rat.stadt-gl.de

Mömkes, Peter, Wilhelm-Klein-Str. 15 b (02204) 42 76 55

51427 Bergisch Gladbach peter.moemkes@rat.stadt-gl.de

Münzer, Mechtild, Ferdinand-Schmitz-Str. 13 a (02204) 5 33 70

51429 Bergisch Gladbach mechtild.muenzer@rat.stadt-gl.de

Nagelschmidt, Felix, Am Köhler 9 (02202) 4 23 60

51427 Bergisch Gladbach felix.nagelschmidt@rat.stadt-gl.de

Pick, Rudolf, Nußbaumer Str. 5

51469 Bergisch Gladbach rudolf.pick@rat.stadt-gl.de

Reudenbach, Elvira, Buchholzstr. 4

51469 Bergisch Gladbach elvira.reudenbach@rat.stadt-gl.de

Schacht, Rolf-Dieter, Haferbusch 10

51467 Bergisch Gladbach rolfdieter.schacht@rat.stadt-gl.de

Schlaghecken, Friedhelm, Kalmüntener Str. 98

51467 Bergisch Gladbach friedhelm.schlaghecken@rat.stadt-gl.de

Sprenger, Markus, Im Schlangenhöfchen 4 a (02204) 42 73 05

51427 Bergisch Gladbach markus.sprenger@rat.stadt-gl.de

Wagner, Hermann-Josef, Stachelsgut 37

51479 Bergisch Gladbach hermannjosef.wagner@rat.stadt-gl.de

Willnecker, Josef, August-Kierspel-Str. 19 (02202) 9 27 54 01

51469 Bergisch Gladbach josef.willnecker@rat.stadt-gl.de

Sozialdemokratische Partei Deutschlands - SPD (16 Sitze)

Galley, Thomas, Adalbert-Stifter-Str. 1 (02204)6 22 72

5147 Bergisch Gladbach thomas.galley@rat.stadt-gl.de

Hammelrath, Helene, Rommerscheider Str. 40 b (02202) 93 24 84

51465 Bergisch Gladbach helene.hammelrath@rat.stadt-gl.de

Hoffstadt, Peter, Lustheide 5 (0178) 6 25 77 00

51427 Bergisch Gladbach peter.hoffstadt@rat.stadt-gl.de

Kleine, Nikolaus, Kaule 92 (02204) 5 69 90

51429 Bergisch Gladbach nikolaus.kleine@rat.stadt-gl.de

Komenda, Mirko, Kaule 14 (02204) 5 48 25

51429 Bergisch Gladbach mirko.komenda@rat.stadt-gl.de

Kreft, Annegret, Kaule 35 (02204) 58 64 87

51429 Bergisch Gladbach annegret.kreft@rat.stadt-gl.de

Kreutz, Marcel, Frankenforster Str. 102

51427 Bergisch Gladbach marcel.kreutz@rat.stadt-gl.de

Miege, Dr. Wolfgang, An der Jüch 35 (02202) 3 92 92

51465 Bergisch Gladbach wolfgang.miege@rat.stadt-gl.de

Neu, Gerhard, Asselborner Weg 11 (02204) 98 16 51

51429 Bergisch Gladbach gerhard.neu@rat.stadt-gl.de

Orth, Klaus, Hornstr. 7

51465 Bergisch Gladbach klaus.orth@rat.stadt-gl.de

Schneider, Waltraud, Am Eichenkamp 14 (02204) 6 54 55

51427 Bergisch Gladbach waltraud.schneider@rat.stadt-gl.de

Schöttler-Fuchs, Brigitte, Sonnenweg 7 (02202) 5 01 05

51465 Bergisch Gladbach brigitte.schoettler-fuchs@rat.stadt-gl.de

Waldschmidt, Klaus W., Laurentiusstr. 74 (02202) 4 15 52

51465 Bergisch Gladbach klausw.waldschmidt@rat.stadt-gl.de

Winkels, Berit, Talweg 26 (02202) 93 29 47

51469 Bergisch Gladbach berit.winkels@rat.stadt-gl.de



142

Winzen, Dr. Peter, Großer Busch 59 (02202) 3 89 28

51467 Bergisch Gladbach peter.winzen@rat.stadt-gl.de

Zalfen, Michael, Reuterstr. 121 (02202) 5 72 71

51467 Bergisch Gladbach michael.zalfen@rat.stadt-gl.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (8 Sitze)

Baeumle-Courth, Dr. Peter, Grube Weiß 2 (02204) 50 64 02

51429 Bergisch Gladbach peter.baeumlecourth.@rat.stadt-gl.de

Beisenherz-Galas, Renate, Drecker Wiese 9 (02202) 5 92 67

51469 Bergisch Gladbach renate.beisenherzgalas@rat.stadt-gl.de

Schallehn, Robert, Dietrich-von-Dorendorp-Str. 12

51429 Bergisch Gladbach robert-schallehn@rat.stadt-gl.de

Scheerer, Anna Maria, Steinenkamp 37 (02202) 5 77 66

51469 Bergisch Gladbach annamaria.scheerer@rat.stadt-gl.de

Schundau, Edeltraud, Gierather Wiese 6

51469 Bergisch Gladbach edeltraud.schundau@rat.stadt-gl.de

Steffen, Dr. Ulrich, Im Merzfeld 9 (02202) 8 14 20

51467 Bergisch Gladbach ulrich.steffen@rat.stadt-gl.de

Steinbüchel, Dirk, Schlebuscher Str. 11

51467 Bergisch Gladbach dirk.steinbuechel@rat.stadt-gl.de

Ziffus, Günter, Laurentiusstr. 51 (02202) 3 95 13

51465 Bergisch Gladbach guenter.ziffus@rat.stadt-gl.de

Freie Demokratische Partei - FDP (6 Sitze)

Fischer, Dr. Reimer, Lückerather Weg 71 (02202) 3 44 64

51429 Bergisch Gladbach reimer.fischer@rat.stadt-gl.de

Gerhards, Markus, Adalbert-Stifter-Str. 1 (02204) 6 34 70

51427 Bergisch Gladbach markus.gerhards@rat-stadt-gl.de

Graner, Angelika, Burggraben 35 (0171) 7 72 00 85

51429 Bergisch Gladbach angelika.graner@rat.stadt-gl.de

Jentsch, Boris, Fasanenstr. 33

51427 Bergisch Gladbach boris.jentsch@rat.stadt-gl.de

Koshofer, Ingrid, Platanenweg 3 (02202) 98 24 44

51467 Bergisch Gladbach ingrid.koshofer@rat.stadt-gl.de

Schmidt-Bolzmann, Renate, Kochsgut 14 (02204) 6 41 67

51427 Bergisch Gladbach renate.schmidtbolzmann@rat.stadt-gl.de

Die Linke./BfBB (3 Sitze)

Lang, Heinrich, Heiligenstock 56 (02202) 93 29 45

51465 Bergisch Gladbach heinrich.lang@rat.stadt-gl.de

Santillán, Tomás M., Mozartstr. 12

51427 Bergisch Gladbach tomas.santillan@rat.stadt-gl.de

Sirmasac, Ersin, Paffrather Str. 200

51469 Bergisch Gladbach ersin.sirmasac@rat.stadt-gl.de

KIDitiative (2 Sitze)

Schütz, Fabian, Goldbornstr. 106 (0177) 7 93 55 66

51469 Bergisch Gladbach fabian.schuetz@rat.stadt-gl.de

Voßler, Alexander, Rommerscheider Str. 72

51465 Bergisch Gladbach alexander.vossler@rat.stadt-gl.de

Freie Wähler Bergisch Gladbach/BfBB - (2 Sitze)

Kamp, Wilfried, Im Letsch 1 b (02204) 86 72 07

51427 Bergisch Gladbach wilfried.kamp@rat.stadt-gl.de

Mörs, Bernhard, Thomas-Mann-Str. 7 a

51429 Bergisch Gladbach bernhard.moers@rat.stadt-gl.de

Bürozeiten der Stadtratsfraktionen

CDU, Rathaus Stadtmitte, Zimmer 11 (02202) 14 22 18

  mo  16.00 - 18.00 Uhr

  di 10.00 - 13.00 Uhr

  mi, do 10.00 - 13.00 Uhr

SPD, Rathaus Stadtmitte, Zimmer 2 (02202) 14 22 20

  mo 15.00 - 18.00 Uhr

  di  9.00 - 13.00 Uhr

  do 09.00 - 13.00 Uhr

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Rathaus Stadtmitte,  

Zimmer 4  (02202) 14 22 42

  mo 14.00 - 18.00 Uhr 

   Bürgersprechstunde nach Vereinbarung       

  di, do 9.00 - 13.30 Uhr
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FDP, Rathaus Stadtmitte, Zimmer 13 (02202) 14 23 14

  mo ab 17.30 Uhr

KIDitiative, Rathaus Stadtmitte, Zimmer 29   (02202) 14 24 44  

  mo Bürgersprechstunde 18.00 - 20.00 Uhr

Die Linke./BfBB, 

Rathaus Stadtmitte, Zimmer 25   (02202) 14 24 58

  mo 16.00 - 18.00 Uhr

  mi 10.00 - 12.00 Uhr

Freie Wählergemeinschaft,  

Rathaus Stadtmitte, Zimmer 15   (02202) 14 28 72 

  mo 16.00 - 18.00 Uhr

Stadtverband für Entwicklungszu-
sammenarbeit Bergisch Gladbach e.V.
Geschäftsstelle Rathaus Stadtmitte

Postfach 20 09 20, 51439 Bergisch Gladbach (02202) 14 22 38

Stadtverband Kultur  Kulturelle Einrichtungen

Stadtverband Musikausübender Vereine 
KulturelleEinrichtungen

Stadtverband Sport  Sport

Stadtverwaltung
Postanschrift: Postfach 20 09 20, 51439 Bergisch Gladbach 

E-Mail für allgemeine Anfragen/Informationen: 

  info@bergischgladbach.de

Bürgerbüro Stadtmitte,  

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9  (02202) 14 23 22

  mo, di  8.00-17.00 Uhr

  mi  8.00-14.00 Uhr

  do  8.00-18.00 Uhr

  fr  8.00-13.00 Uhr

  sa  9.00-12.00 Uhr

Bürgerbüro mobil, 

mo Hand:  Kreissparkasse Köln, 

  Dellbrücker Str. 48  9.00 - 12.30 Uhr

 Bensberg:   Bensberger Bank,  

 Schloßstr. 82 14.00 - 16.30 Uhr

di Paffrath:   VR-Bank,  

 Paffrather Str. 316 9.00 - 12.30 Uhr 

 Refrath: Kreissparkasse Köln, 

  Siebenmorgen 23 14.00 - 16.30 Uhr

mi Schildgen:   Kreissparkasse Köln

  Altenberger-Dom-Str. 128  9.00 - 12.30 Uhr

 Refrath:   Kreissparkasse Köln,  

 Siebenmorgen 23 14.00 - 16.30 Uhr 

do Bensberg:   Bensberger Bank,  

 Schloßstr. 82  9.00 - 12.30 Uhr

 Herkenrath:   Kreissparkasse Köln,  

Ball 12 14.00 - 16.30 Uhr

fr Refrath:   Kreissparkasse Köln,  

 Siebenmorgen 23 9.00 - 12.30 Uhr

Verwaltungsvorstand:

Bürgermeister, Lutz Urbach  (02202) 14 22 28

    Fax (02202) 14 22 24

   buergermeister@stadt-gl.de

Erster Beigeordneter und Stadtbaurat, 

Stephan Schmickler  (02202) 14 12 52

    Fax (02202) 14 13 63

  s.schmickler@stadt-gl.de

Stadtkämmerer, Jürgen Mumdey   (02202) 14 26 00

    Fax (02202) 14 26 77

    j.mumdey@stadt-gl.de 

Personalrat:

Vorsitzender: Bernd Golimowski, Stadthaus  (02202) 14 24 56

Konrad-Adenauer-Platz, Zimmer 426      b.golimowski@stadt-gl.de
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Stabsstellen:

Zentrales Verwaltungscontrolling,

Rathaus Stadtmitte  (02202) 14 24 51

     Fax (02202) 14 22 24

Steuerungsunterstützung/Zentrales Beschwerdemanagement,

Bürogebäude Hauptstr. 192   (02202) 14 22 22

    Fax (02202) 14 26 77

Sie können Ihre Anregungen und Beschwerden auch online 

einreichen unter: www.bergischgladbach.de/anregungen-und-

beschwerden-formular.aspx

Stadtentwicklung, Kommunale Verkehrsplanung

Rathaus Bensberg, Zimmer 129a  (02202) 14 13 49

    Fax (02202) 14 14 17

Gleichsstellungsstelle/Frauenbüro, 

Bürogebäude Hauptstr. 192, Zimmer 305/306 

    (02202) 14 26 48

   Fax (02202) 14 70 26 47

  frauenbuero@stadt-gl.de

Rechnungsprüfungsamt,   (02202) 14 26 20

Bürogebäude Hauptstr. 192,   Fax (02202) 14 26 66

Zimmer 103/103A  g.koetter@stadt-gl.de

Technische Großprojekte  (02202) 14 13 88

    Fax (02202) 14 13 63

    j.kurz@stadt-gl.de

Datenschutzbeauftragter, Stadthaus  (02202) 14 25 01

Hauptstr. 250, Stadtbücherei, Zimmer EG Fax  (02202) 14 24 41

Gremien

Rathaus Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz

Zimmer 37/38   (02202) 14 22 39/22 48

Stadtmarketing und Öffentlichkeitsarbeit  (02202) 14 22 41 

    Fax (02202) 14 22 40

   info@bergischgladbach.de

Fachbereiche:

Fachbereich 1 - Allgemeine Verwaltung, Leiter Frank Wilhelm

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz, Zimmer 319 (02202) 14 23 65

    Fax (02202) 14 24 24

   geschaeftsstelle.fb1@stadt-gl.de

Datenverarbeitung  tui@stadt-gl.de

Statistikdienststelle  statistik@stadt-gl.de

Rat und Ausschüsse  ratsbuero@stadt-gl.de

Aufgabengruppen: Zentrale Verwaltung, Organisation, Angele-

genheiten der Gemeindeverfassung, Ratsbüro, Informationstech-

nik, Statistik und Logistik, Personalwesen

Fachbereich 2 - Finanzen, Leiter Harald Schäfer

Bürogebäude Hauptstr. 192, Zimmer 206  (02202) 14 26 03

    Fax (02202) 14 26 77

Geschäftsstelle  geschaeftsstelle.fb2@stadt-gl.de

Stadtkasse/Steuerwesen  kasse-steuer@stadt-gl.de

Aufgabengruppen: Finanzmanagement, Kämmerei, Stadtkasse, 

Steuerwesen, Wohnungswesen

Fachbereich 3 - Recht, Sicherheit und Ordnung, 

Leiter Peter Widdenhöfer,

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz, Zimmer 311 (02202) 14 23 74

    Fax (02202) 14 23 23

Geschäftsstelle  geschaeftsstelle.fb3@stadt-gl.de

Versicherungsangelegenheiten b.cord@stadt-gl.de

Ordnungsbehörde  u.doepper@stadt-gl.de

Bürgerbüros   buergerbuero@stadt-gl.de

Standesamt  d.lamsfuss@stadt-gl.de 

Feuerwehr   post@feuerwehr-gl.de

  Fax (02202) 23 84 19

Aufgabengruppen: Rechts- und Versicherungsangelegenheiten, 

Ordnungsbehörde, Fundbüro, Verkehrsüberwachung, Gewerbe-

meldewesen, Märkte und Kirmessen, Bürgerbüros mit Einwohner- 

und Meldewesen, Standesamt, Feuerwehr mit Brandschutz und 

Rettungsdienst, Wahlbüro 
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Fachbereich 4 - Bildung, Schule, Kultur und Sport, 

Leiter Dr. Lothar Speer,

Stadthaus An der Gohrsmühle 18, Zimmer 505 (02202) 14 25 63

    Fax (02202) 14 25 75

Geschäftsstelle  geschaeftsstelle.fb4@stadt-gl.de

Zentraler Dienst  s.hartmann@stadt-gl.de

Schule  h.puetz@stadt-gl.de

  Fax (02202) 14 70 25 53

Sport  v.weirich@stadt-gl.de

   Fax (02202) 14 70 25 52

Kultur   kulturbuero@stadt-gl.de

  Fax (02202) 14 70 25 54

Stadtbücherei   info@stadtbuecherei-gl.de

  Fax (02202) 14 24 87

Volkshochschule   m.brochhaus@stadt-gl.de

  Fax (02202) 14 22 77

Haus der Musik/Max-Bruch-Musikschule

   info@musikschulebergischgladbach.de

  Fax (02202) 25 03 712

Kunst- und Kulturbesitz/Museen museum@stadt-gl.de

  Fax (02202) 14 23 40

Stadtarchiv  archiv@stadt-gl.de

  Fax (02202) 14 22 16

Bädergesellschaft baeder-gmbh@netcologne.de

  Fax (02202) 29 06 29

Aufgabengruppen: Schulwesen, Berufsschulverband, Kulturwe-

sen, Sport, Kulturelle Einrichtungen (Haus der Musik, Kunst- und 

Kulturbesitz, Stadt- und Kreisbücherei, Volkshochschule, Archiv)

Fachbereich 5 - Jugend und Soziales, Leiter Bruno Hastrich,

Stadthaus An der Gohrsmühle, Zimmer 337 (02202) 14 28 62

  Fax (02202) 14 23 25

Fachbereich 5 - Soziales   soziales@stadt-gl.de

Kooperation Arbeit und Soziales (KAS), Kundencenter 

  kas.bergischgladbach@arge-sgb2.de

Fachbereich 5 - Jugendamt  jugendamt@stadt-gl.de

Aufgabengruppen: Kinder-, Jugend- und Familienförderung, Hilfe 

für junge Menschen und Familien, Soziale Förderung, Existenz-

sichernde Hilfen, Kooperation Arbeit und Soziales Rhein-Berg 

(K-A-S)  

Fachbereich 6 - Grundstücksnutzung, Leiterin Gisela Müller-Veit, 

Rathaus Bensberg, Zimmer 115  (02202) 14 12 93

    Fax (02202) 14 14 33

Geschäftsstelle geschaeftsstelle.fb6@stadt-gl.de

Zentrale Submissionsstelle j.schlueter@stadt-gl.de

Stadtplanung h.brenner@stadt-gl.de

Vermessung a.heinze@stadt-gl.de

Gutachterausschuss gutachterausschuss@stadt-gl.de

Bauaufsicht bauaufsicht@stadt-gl.de

Aufgabengruppen: Stadtplanung, Vermessung, Grundstückswer-

termittlung, Gutachterausschuss, Bauaufsicht, Denkmalschutz/

Denkmalpflege

Fachbereich 7 - Umwelt und Technik, Leiter Michael Kremer, 

Rathaus Bensberg, Zimmer 325  (02202) 14 13 01

    Fax (02202) 14 12 08

Geschäftsstelle  geschaeftsstelle.fb7@stadt-gl.de

Abfallwirtschaftsbetrieb  mail@awb-gl.de

EBGL – Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH 

mail@ebgl.de

Aufgabengruppen: Umweltschutz, Verkehrsflächen, StadtGrün, Ab-

wasserwerk, Abfallwirtschaftsbetrieb, Stadtreinigung, Friedhofswesen

Fachbereich 8 - Grundstückswirtschaft, Wirtschaftsförderung,  

Leiter Bernd Martmann,

Rathaus Bensberg, Zimmer E 39  (02202) 14 12 71

    Fax (02202) 14 12 72

Geschäftsstelle geschaeftsstelle.fb8@stadt-gl.de

Wirtschaftsförderung wirtschaftsfoerderung@stadt-gl.de

Aufgabengruppen: Städtische Immobilien, Hochbau, Wirtschafts-

förderung, Tourismusförderung
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Dienstgebäude:

Rathaus Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz 1 (02202) 1 40

Rathaus Bensberg, Wilhelm-Wagener-Platz (02202) 1 40

Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9 (02202) 1 40

Stadthaus An der Gohrsmühle 18 (02202) 1 40

Bürogebäude Hauptstr. 192 (02202) 1 40

forum, Hauptstr. 250 (02202) 1 40

Haus Buchmühle, Buchmühlenstr. 12 (02202) 1 40

Städtische Galerie Villa Zanders, 

Konrad-Adenauer-Platz 8 (02202) 1 40

Städtische Max-Bruch-Musikschule, 

Langemarckweg 14 (02202) 25 03 70

Haus der Musik, Langemarckweg 14 (02202) 25 03 70

Archiv, Hauptstr. 310 (02202) 1 40

Bauhof, Gronau, Ferdinandstr. (02202) 1 40

Betriebshof, Obereschbach 1 (02202) 1 40

Feuer- und Rettungswache Nord,

Paffrather Str. 175 (02202) 23 80

Feuer- und Rettungswache Süd, 

Wipperfürther Str. 67 (02204) 4 81 80

Internet 

Stadtverwaltung allg., Stadtinformation, Touristik:  

www.bergischgladbach.de

Archiv: www.stadtarchiv-gl.de

Abfallwirtschaft: www.awb-gl.de

Abwasserwerk: www.abwasserwerk-gl.de

Bergisches Museum: www.bergischesmuseum.de

Feuerwehr: www.feuerwehr-gl.de

Haus der Musik/Max-Bruch-Musikschule:

www.musikschulebergischgladbach.de

Stadtbücherei: www.stadtbuecherei-gl.de 

Städtische Galerie Villa Zanders: www.villa-zanders-gl.de

Stadtverkehrsgesellschaft: www.svb-gl.de

Volkshochschule: www.vhs-gl.de

Wirtschaftsförderung: www.wirtschaft-gl.de

Standesamt
Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz, Erdgeschoss

Eheschließungen: Zimmer E07 und E09 (02202) 14 22 06

  (02202) 14 22 32

Familienbücher: Zimmer E04, E08 (02202) 14 24 75

  (02202) 14 22 07

Geburten: Zimmer E03, E05 (02202) 14 22 04

  (02202) 14 23 80

Sterbefälle: Zimmer E01 (02202)  14 24 10

Statistik
Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz, 

Zimmer 405 (02202) 14 23 20

            Fax (02202) 14 24 29

Steuerwesen
Stadthaus An der Gorsmühle, 

Zimmer E 46 - E52 (02202) 14 27 15 - 22

           

Straßenbau/-unterhaltung
Städt. Bauhof, Gronau, Ferdinandstr. (02202) 96 96 66-10

Straßenbaubeiträge
Rathaus Bensberg, Zimmer 305, 308 (02202) 14 13 19/20

Straßenbeleuchtung
Rathaus Bensberg, Zimmer 313 (02202) 14 13 86

Defekte Leuchten: Belkaw GmbH (02202) 1 61 35

Straßennamen. . . 
. . . und Hausnummern

Rathaus Bensberg, Zimmer E13 (02202) 14 12 30
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Straßenreinigung
Ausführung und Gebührenberechnung:

Abfallwirtschaftsbetrieb,  

Betriebshof Obereschbach (02202) 14 33 05

Gebührenbescheid: Steuerwesen, Stadthaus An der Gohrsmühle, 

Zimmer E46-E52 (02202) 14 27 15 - 22

Straßenverkehrsamt  KFZ-Zulassungsstelle

Straßenverkehrsamt
Heidkamp, Kreishaus, Am Rübezahlwald 7 (02202) 1 30

T/U

Taxi
Taxi-Ruf Bergisch Gladbach e.V. (02202) 2 22 22

Theater  Kulturelle Einrichtungen

Tierärzte und Tierärztinnen
Berghaus, Katja, Frankenforst, Im Vogelsang 23 (02204) 96 21 31

Esser, Natalie, Herkenrath, Straßen 90 (02204) 98 17 77

Dr. Haupt, Martina, Herkenrath, Straßen 90 (02204) 98 17 77

Dr. Hultsch, Nadja, Neue Nußbaumer Str. 2 (02202) 989 44 35

Dr. Kaser, Wolf, Frankenforst, Rathenaustr. 1 (02204) 10 11

Dr. Krieg, Joachim, Moitzfeld,Diakonissenweg 27 (02204) 8 51 70

Dr. Lehnert, Claudia, Schildgen, 

Altenberger Dom Str. 9 (02202) 88 50

Niklas, Hans-Peter, Gronau, Gierather Str. 63 (02202) 2 17 18

Opiela, Kay, Refrath, Vürfels 11 (02204) 2 53 93

Dr. Reuter, Bettina, Langemarckweg 31 (02202) 108 70 55

Dr. Sauer, Jürgen, Refrath, Burgherrenweg 11 (02204) 6 13 18

Schillberg-Keller, Marianne, Paffrath, An der Flora 2 (02202) 5 71 20

Dr. Schmatz, Silke, Refrath, Dolmanstr. 70 (02202) 2 19 16

Dr. Steppuhn, Karin, Schildgen, 

Voiswinkeler Str. 27 (02202) 86 36 36

Dr. Stirl, Roland, Richard-Zanders-Str. 45 (02202) 24 69 70

Tierschutzverein 
des Rheinisch-Bergischen Kreises  

Zum Tierheim 1, Kürten (di - so, 15.00 - 18.00 Uhr)

info-tierheim@tierschutz-rhein-berg.de  (02202) 62 92

Tourist Information
Naturarena Bergisches Land, Geschäftsstelle (02266) 4 63 37

Haus Plietz, Eichenhofstr. 31, 51789 Lindlar

www.naturarena.de

Zimmerbuchung und persönlicher Gästeservice: (02266) 46 33 77 

(mo - do 9.00 - 17.00 Uhr, fr 9.00 - 14.00 Uhr)

   Fax: (02266) 94 63 37 37

   info@naturarena.de 

Unterkunftsverzeichnis online: www.naturarena.de

Turnvereine  Sport und Freizeit

Umlegungsausschuss
Geschäftsstelle Rathaus Bensberg, Zimmer E15 (02202) 14 12 31

Umweltschutz
Altlasten: Rathaus Bensberg, Zimmer U16 (02202) 14 15 07

Energiebeauftragter: Rathaus Bensberg, Zimmer U 19        

  (02202) 14 12 11

Gewässerschutz: Rathaus Bensberg, Zimmer 417 (02202) 14 15 08

Immissionsschutz: Rathaus Bensberg, 

Zimmer U23 (02202) 14 12 41 / 14 12 42

Natur- und Artenschutz: Rathaus Bensberg, 

Zimmer U 20 (02202) 14 13 53

  umweltschutz@stadt-gl.de
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V

Veranstaltungszentren  Kulturelle Einrichtungen

Verbraucherzentrale NRW
Verbraucherberatung, Paffrather Str. 29 (02202) 4 14 15

Vereine und Organisationen 
(s. auch Bürgervereine)

AdK Arbeitskreis der Künstler  Kulturelle Einrichtungen

AIDS-Hilfe Bergisch Gladbach,  

Odenthaler Str. 24 (02202) 45 81 81

Altenhilfe, Alten- und Familienhilfe  Senioreneinrichtungen

amnesty international, Gruppe Bergisch Gladbach (0221) 12 14 15

Arbeitskreis Heilpädagogik Bensberg e.V., 

Broicher Str. 15 (02204) 5 24 15

Bergisch Gladbacher Tafel e.V., 

Kalkstr. 43 (02202) 9 57 20 40

Bergischer Naturschutzverein, Schmitzbüchel 2, 

51491 Overath (02204) 79 77

Bürger für uns Pänz e.V., c/o 

Johann-Bendel-Str. 2 (02204) 5 34 65

Deutscher Gewerkschaftsbund  DGB

Deutscher Kinderschutzbund  Kinderschutzbund

Einzelhandelsverband  Handel und Handwerk

Freie Wohlfahrtsverbände  Soziale Dienste

Gewerkschaft ver.di, Kaiserstr. 108, 

53721 Siegburg    (02241) 5 10 27

Haus und Grund, Paffrather Str. 28 (02202) 93 62 60

Hotel- und Gaststättenverband DeHoGa Nordrhein e.V.,

Balduinstr. 9/11, 50676 Köln (0221) 9 21 58 00

Johanniter-Unfall-Hilfe, Buchholzstr. 83 (02202) 2 93 10

Junge Unternehmer Club Bergisch Gladbach e.V. , Hebborner 

Kirchweg 21, www.jucev.de (02202) 5 67 14

Jugendverbände und -organisationen, Jugendverwaltung, 

Stadthaus An der Gohrsmühle (02202) 14 25 04

Karnevalsgesellschaften, Kulturbüro (02202) 14 25 54

Kleingartenverein Birkerhof, Moitzfeld (02204) 5 22 75

Kleingartenverein Herkenfelder Weg, Schildgen (02204) 30 02 34

Kreishandwerkerschaft  Handel und Handwerk

Kulturelle Vereine  Kulturelle Einrichtungen

Malteser Hilfsdienst e.V., Frankenforst,  

Frankenforster Str. 21 (02204) 20 69 80

Musik ausübende Vereine  Kulturelle Einrichtungen 

  

Praxis Vereinigung Physiotherapie e.V., Heidkamp,

Bensberger Str. 229  (02204) 2 28 23

Obst- und Gartenbauverein Bensberg e.V.  (02204) 86 78 67 

Obst- und Gartenbauverein Paffrath e.V.  (02202) 5 98 66

Obst- und Gartenbauverein Refrath e.V.  (02204) 9 19 99 23

Rheinisch-Bergischer Verein für sozialtherapeutische Dienste e.V.

„Die Kette“, Stadtmitte, Paffrather Str. 70  (02202) 2 56 12 61

Sportvereine  S

Sauerländischer Gebirgsverein (02204) 5 14 15

Schaustellerverein Bergisch Gladbach, 

Laurentiusstr. 16 (02202) 4 22 07

Technisches Hilfswerk, Hebborn, 

Romaneyer Str. 25 (02202) 94 04 68
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Tierschutzverein  T

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und

Sozialrentner Deutschlands (VdK Kreisverband)

Richard-Zanders-Str. 10 (02202) 3 00 35

Vereinigung zur Erhaltung und Pflege heimatlichen Brauchtums e.V.,

Geschäftsführer: Gisbert Schweizer  (02202) 12 63 33

Verwaltungs-Berufsgenossenschaft, Bezirksverwaltung, 

Bensberg, Kölner Str. 20 (02204) 40 70

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VDK),

Geschäftsführung, Rathaus Stadtmitte, 

Zimmer 30 (02202) 14 24 97

Vergnügungssteuer
Stadthaus An der Gohrsmühle,

Zimmer E 54 (02202) 14 27 14

Verkehrsbetriebe
KWS - Kraftverkehr Wupper-Sieg AG, Borsigstr. 18 

51381 Leverkusen,  www.wupsi.de (02171) 5 00 70

Betriebsstelle, Hand, Hermann-Löns-Str. 48 a (02202) 95 56 90

RVK - Regionalverkehr Köln GmbH, Hauptverwaltung

Theodor-Heuss-Ring 38-40, 50668 Köln 

www.rvk.de (02 21) 1 63 70

RVK-Regionalverkehr Köln GmbH,  

Verkehrsstelle Jakobstr. 101 (02202) 95 55 60

RVK-Regionalverkehr Köln GmbH, 

Verkehrsstelle Steinstr., Busbahnhof Bensberg (02204) 9 76 80

SVB - Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach mbH, 

Rathaus Bensberg, Zimmer 112,  (02202) 14 13 26

www.svb-gl.de

Verkehrsverbindungen 
des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV)

Öffentlicher Personennahverkehr

S-Bahn (S 11) Bergisch Gladbach - Köln (Messe/Hbf/Chorweiler) 

- Dormagen - Neuss - Düsseldorf

Stadtbahn (Linie 1) Bensberg - Köln (Messe/Neumarkt/Junkersdorf). 

Der ÖPNV unterhält 40 Buslinien im Stadtbus- und Regionalver-

kehrsnetz.

Informationen für Bus und Bahn im VRS-Gebiet:

Fahrgastcenter am Busbahnhof, Johann-Wilhelm-Lindlar-Str.

Öffnungszeiten:  mo - fr  7.30 - 18.00 Uhr

  sa  9.00 - 14.00 Uhr

GLmobil, Fahrgastcenter am Busbahnhof Bensberg, Steinstr. 

Öffnungszeiten:  mo - fr    6.00 - 18.30 Uhr

  sa  8.00 - 13.00 Uhr

Deutsche Bahn AG  D

Auskunft und Fahrplanberatung:

„Die schlaue Nummer“, Service-Hotline der KWS 01803 504030

RVK-Service-Hotline  0180  4131313 

Schülerticket  S

Versorgungsbetriebe
Belkaw - Bergische Licht-, Kraft- und Wasserwerke GmbH, 

Gronau, Hermann-Löns-Str. 131-133 

www.belkaw.de   (02202) 1 60

Service-Center   01802 22 28 00

Entstördienst, Strom  (0 22 02) 1 62 02

Entstördienst, Erdgas  (0 22 02) 1 63 02

Entstördienst, Wasser  (0 22 02) 1 63 02
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Volkshochschule
Haus Buchmühle, Buchmühlenstr. 12

Leiterin: Dr. Birgitt Killersreiter (02202) 14 22 61

Anmeldung und Kasse  (02202) 14 22 63

  www.vhs-gl.de

Geschäfts- und Kassenzeiten (ausgenommen Schulferien):

vormittags:  mo - fr 9.00 - 12.30 Uhr

nachmittags:  mo - mi 14.00 - 16.00 Uhr

 do 14.00 - 18.00 Uhr

Zusätzliche Anmeldezeiten zu Semesterbeginn werden jeweils im 

Internet veröffentlicht. Das Kursprogramm der Volkshochschule 

liegt im Haus Buchmühle aus.

W/Z

Wahlen / Wahlhelfer
Wahlbüro der Stadt Bergisch Gladbach, Konrad-Adenauer-Platz 9, 

51465 Bergisch Gladbach,  (02202) 14 28 61

  wahlbuero@stadt-gl.de  

Wasserversorgung  Versorgungsbetriebe

Wirtschaftsförderung
Wirtschaftsförderung Stadt Bergisch Gladbach,Rathaus Bensberg, 

Zimmer E28, E 33 (02202) 14 13 59 /14 24 /14 12 32

  www.bergischgladbach.de, www.wirtschaft-gl.de

  

Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH,

TechnologiePark, Moitzfeld, 

Friedrich-Ebert-Str., (02204) 9 76 30

  www.rbw.de

Rheinisch-Bergisches TechnologieZentrum GmbH,

TechnologiePark, Moitzfeld, 

Friedrich-Ebert-Str., (02204) 84 24 70

  www.tz-bg.de

Wochenmärkte
Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz mi, sa  7.00 - 13.00 Uhr

Refrath, Peter-Bürling-Platz, Biomarkt di        7.00 - 13.00 Uhr

Refrath, Marktplatz Dolmanstr. fr        7.00 - 13.00 Uhr

Bensberg, Schlossstrasse (Fußgängerzone): do       7.00 - 13.00 Uhr

Paffrath, Nußbaumer Str. do       7.00 - 13.00 Uhr

Schildgen, Altenberger-Dom-Str. fr        7.00 - 13.00 Uhr

Wohnberechtigung
Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz, Zimmer 103 (02202) 14 25 32

Wohnmobilparkplatz
am Kombibad, Paffrath, Borngasse

Wohnungsvermittlung
Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz, Zimmer 105 (02202) 14 25 33

Wohngeld
Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz,  

Zimmer 104, 106, 108, 110 (02202) 14 23 30

Wohnungsbauförderung
Kreishaus, Heidkamp, Am Rübezahlwald 7 (02202) 13 24 13

Zahnärzte und Zahnärztinnen 

Bensberg, Moitzfeld, Lückerath

Dr. Brincker, Philipp, Falltorstr. 12 (02204) 42 36 39

Dr. Brunert, Reiner, Moitzfeld 42 (02204) 8 27 82

Dr. Büchler, Ulrich, Kölner Str. 6 (02204) 5 43 70

Dr. Dambowy, Michael, Kardinal-Schulte-Str. 32 (02204) 8 24 24

Gottschalk, Stefan, Friedrich-Offermann-Str. 3 (02204) 5 16 16
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Hundt, Martin, Schloßstr. 7 (02204) 5 77 88

Dr. Körber, Alexander, Kölner Str. 97 (02204) 40 44 44

Dr. Lieber, Rolf, Schloßstr. 11 (02204) 5 23 24

Lubas-Wiethüchter, Tanja, Schloßstr. 56 (02204) 5 24 62

Dr. Schmitt, Arnd, Im Schloßpark 1 (02204) 94 84 94

Dr. Schmitt, Ulrich, Im Schloßpark 1 (02204) 94 84 94

Dr. Stenzel, Gabriele, Schloßstr. 46-48 (02204) 5 25 93

Wöllersdorfer, Ariane, Schloßstr. 20 (02204) 91 71 71

Wöllersdorfer, Peter, Schloßstr. 20 (02204) 91 71 71

Refrath, Frankenforst, Kippekausen, Lustheide

Caspers, Achim, Siebenmorgen 23  (02204) 96 23 23

Dr. Erdmann, Johannes, Frankenforster Str. 4 (02204) 6 00 75

Dr. Golda, Magdalena, Siebenmorgen 39 (02204) 2 10 31

Dr. Hahn, Gerrit, Wingertsheide 2 (02204) 6 15 20

Hahn, Annabelle, Wingertsheide 2 (02204) 6 15 20

Dr. Hoffmann, Anja, Wilhelm-Klein-Str. 11 (02204) 6 57 79

Dr. Holzer, Harald, Pippelstein 7 (02204) 6 42 75

Dr. Janeck, Elmar, Dolmanstr. 6 (02204) 6 00 49

Kocsik, Zoltan, Dolmanstr. 1-3 (02204) 6 01 61

Dr. Notter, Bettina, In der Auen 102 (02204) 6 40 73

Dr. Notter, Burkhard, In der Auen 102 (02204) 6 40 73

Dr. Oly, Markus, Dolmanstr. 1-3 (02204) 6 01 61

Dr. Sommer, Stefan, Siebenmorgen 18 (02204) 6 01 09

Dr. Struck, Ruth, Dolmanstr. 2a (02204) 6 40 86

Dr. Struck, Gerald, Dolmanstr. 2a (02204) 6 40 86

Dr. Wecker, Hans-Albert, Im Letsch 10 (02204) 96 27 86

Herkenrath, Asselborn, Bärbroich

Steffens, Viktor-Niklas, Straßen 51-55  (02204) 81 07 00

Richter, Anke, Ball 1 (02204) 8 19 04

Stadtmitte, Hebborn, Gronau

Emmerich, Carmen, Am Mühlenberg 3 (02202) 3 00 94

Dr. Gillenberg, Aribert, Im Kleefeld 2 (02202) 5 59 35

Dr. Kopar, Karl, Hauptstr. 146 (02202) 3 38 71

Krämer, Christoph, An der Jüch 41 (02202) 3 61 00

Dr. Mai, Alexander, Paffrather Str. 26 (02202) 3 28 60

Dr. Pfeiffer, Eitel, Hauptstr. 145 (02202) 3 21 87

Premm, Manfred, Richard-Zanders-Str. 10 (02202) 5 60 50

Dr. Quack, Walter, Alte Wipperfürther Str. 258 (02202) 4 14 14

Richert, Danuta, Bensberger Str. 224 (02202) 3 49 74

Schmitz, Richard, Odenthaler Str. 132 (02202) 3 26 28

Dr. Semek, Sandor, Hauptstr. 299 (02202) 4 10 43

Wallbrecht, Gabriele, Hauptstr. 164 a (02202) 3 52 38

Dr. Wegner, Volker, Hauptstr. 208 (02202) 94 34 94

Werner, Dagmar, Paffrather Str. 20 (02202) 93 20 20

Dr. Weyl-Schmeling Sylvia, Hauptstr. 202 (02202) 24 23 22

Dr. Zieger, Gratian, Hauptstr. 181 (02202) 4 11 66

Hand

Assenmacher, Christiane, Dellbrücker Str. 27 (02202) 2 22 10

Drixelius, Anne, Dellbrücker Str. 27 (02202) 2 22 10

Dr. Horsten, Jörg, Dellbrücker Str. 27 (02202) 2 22 10

Huismann, Jörg, Dellbrücker Str. 27 (02202) 2 22 10

Dr. Neuerburg, Bernd, Dellbrücker Str. 27 (02202) 2 22 10

Dr. Szivos, Judit, Handstr. 273 (02202) 5 43 00

Heidkamp

Dr. Krass, Mark, Bensberger Str. 159 (02202) 3 52 75

Dr. Osten, Guido, Bensberger Str. 164 (02202) 4 33 00

Paffrath, Nußbaum

Arnold-Petrou, Dirk, Neue Nußbaumer Str. 1 (02202) 95 72 53

Dr. Behrend, Reinhard, Dellbrücker Str. 272 (02202) 5 00 55

Dr. Brünesholz, Helmut, Paffrather Str. 311 (02202) 5 31 32

Makosch, Johanna, Dellbrücker Str. 272 (02202) 5 00 55

Petrou, Verena, Neue Nußbaumer Str. 1 (02202) 95 72 53

Dr. Stute, Daniel, Nußbaumer Str. 25 (02202) 5 00 22

Schildgen, Katterbach

Dr. Dolle, Norbert, Altenberger-Dom-Str. 170 (02202) 8 40 93

Dr. Fütterer, Wolfram, Altenberger-Dom-Str. 180 (02202) 8 28 28

Juchem, Katrin, Nittumer Weg 12 (02202) 9 64 81 80

Kreuzahler, Axel, Altenberger-Dom-Str. 113 (02202) 8 48 55

Dr. Pohl, Peer-Carsten, Altenberger-Dom-Str. 145 (02202) 8 57 58
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Zentrale Stelle 
für Anregungen und Beschwerden

Bürogebäude, Hauptstr. 192

Zimmer 101, 103 (02202) 14 22 22

 

BM-2

Anregungen und Beschwerden 

Postfach 20 09 20, 51439 Bergisch Gladbach

Am besten erreichbar: mo - fr 9.00 -12.00 Uhr 

 mo - do 14.00 -15.00 Uhr

 und nach Vereinbarung

Sie können Ihre Anregungen und Beschwerden auch online 

einreichen unter: www.bergischgladbach.de/anregungen-und-

beschwerden-formular.aspx

Adresse geändert,  

Rufnummer nicht mehr aktuell?

Das Redaktionsteam der Bürgerbroschüre bemüht sich um Regi-

stereinträge, die bei Drucklegung dem neuesten Stand entspre-

chen. Bis zur nächsten Auflage werden einige Angaben zwangs-

läufig überholt sein.

Im Interesse größtmöglicher Aktualität bitten wir Sie, uns zu un-

terrichten, wenn Ihr Eintrag sich geändert hat. Auch Ergänzungs-

vorschläge sind willkommen!

Ansprechpartner:

Stadtverwaltung, Stadtmarketing und Öffentlichkeitsarbeit

Rathaus Stadtmitte, Konrad-Adenauer-Platz, Zimmer 7

Postfach 20 09 20, 51439 Bergisch Gladbach

Tel.: (02202) 14 28 04 / Fax 14 70 22 40

E-Mail: info@bergischgladbach.de

www.bergischgladbach.de



Raum für Ihre Notizen:





ZANDERS Gohrsmühle ist Marke des Jahrhunderts

M-real Zanders GmbH | An der Gohrsmühle | 51465 Bergisch Gladbach | www.zanders.de | www.m-real.com



Sie möchten Ihre Finanzen in guten Händen wissen? 
Mit verantwortungsvoller Beratung und individuellen Lösungen verschaffen wir Ihnen die Freiräume, die 
Sie brauchen, um sich Ihre Wünsche zu erfüllen. Besuchen Sie uns in einer unserer Filialen oder im Internet. 
Wir sind gerne für Sie da. In Ihrer Nähe, mit Leistung, Service und Qualität. Überzeugen Sie sich selbst!

Bei uns sind Sie richtig!

www.immer-gut-beraten.de

“RICHTIG LIEGEN.”

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
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